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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Liebe Kinder und Jugend-
liche!
Geschätzte Gnaserinnen 
und Gnaser!
Sehr geehrte Mitbürger!

Neue Direktorin der 
Volksschule Gnas ab dem 
Schuljahr 2023/2024
Wir begrüßen Dipl. Päd. Mi-
chaela Hofer sehr herzlich 
als Direktorin unserer Volks-
schule. Wir sind zuversicht-
lich, dass Frau Direktorin 
Hofer die Schule erfolgreich 
leiten wird und die Schüle-
rinnen und Schüler weiterhin 
eine qualitativ hochwertige 
Bildung erhalten. Ihre lang-
jährige Erfahrung und ihr 
Engagement werden sicher-
lich dazu beitragen, dass die 
Schule weiterhin einen guten 
Ruf genießt.
Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Frau 
Direktorin Hofer und sind 
zuversichtlich, dass sie die 
Schule erfolgreich in die Zu-
kunft führen wird. 

Die Marktgemeinde Gnas 
wünscht der neuen Schulleite-
rin viel Kraft, Idealismus und 
eine gute Hand für die Füh-
rung unserer Volksschule.

Wieder ein voller Kinder-
garten ohne Absagen:
Es ist erfreulich zu sehen, 
dass es auch in diesem Kin-
dergartenjahr gelungen ist, 
für alle Kinder einen Kin-
dergarten- oder Kinder-
krippenplatz zu finden. Mit 
insgesamt 3 Kinderkrippen-
gruppen, 6 Halbtags- und 1 
Ganztags-Kindergartengrup-
pe können wir insgesamt 194 
Kinder betreuen.
Unser Kindergartenteam un-
ter der Leitung von Frau Bet-
tina Kagerbauer ist äußerst 
motiviert und engagiert. El-
tern und Kinder können sich 
auf eine beste Betreuung und 
Obsorge freuen.
Es  macht uns viel Freude, 
dieses bereichernde Mitei-
nander mit einem breiten 
Angebot an Betreuungsmög-
lichkeiten für unsere jungen 
Familien anzubieten.

Der erste Bauabschnitt 
der Mittelschulsanierung 
ist fertig:
Nach einer Bauzeit von 12 
Monaten haben wir planmä-
ßig den ersten Teil der Sanie-
rung abgeschlossen. Der Ein-
gangsbereich für Schüler und 
Lehrer, die Aula, die Garde-
roben und die oberen Gebäu-
detrakte wurden komplett re-
noviert. Somit können die 1., 
2. und 3. Klassen bereits zum 
Schulbeginn in die neuen 
Räumlichkeiten einziehen.
Ich wünsche allen Schülern 
und Lehrern viel Freude und 

große Motivation mit den 
neuen Räumlichkeiten. Die 
renovierten Schulgebäude 
sind in jeder Hinsicht wie ein 
Neubau zu betrachten.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Beteiligten, wie 
Planer, Bauaufsicht und Fir-
men, für ihre professionelle 
Arbeit, ihren großartigen 
Einsatz und die gute Zusam-
menarbeit. Die Sanierung 
der restlichen Gebäudetrakte 
läuft weiterhin auf Hochtou-
ren, und wir rechnen mit ei-
ner Fertigstellung im Februar 
2024. Anschließend werden 
die Außenanlagen angepasst 
oder neugestaltet. 
Zu Beginn des Sommers ist 
eine feierliche Eröffnung der 
komplett erneuerten Mittel-
schule Gnas geplant.

Hochwasser und 
Rutschungen:
Die großen Regenmengen 
Anfang August haben erneut 
zu schweren Überschwem-
mungen und zahlreichen Erd-
rutschen geführt. Dadurch 
wurde unsere Region erneut 
zum Katastrophengebiet er-
klärt. Glücklicherweise wer-
den die Hilfsmaßnahmen der 
Feuerwehr, des Bundesheeres 
und anderer Organisationen 
nun finanziell besser aus dem 
Katastrophenfonds unter-
stützt. Bisher sind über 300 
Meldungen über Erdrutsche 
bei der Gemeinde eingegan-
gen. Geologen des Landes 
und Experten des Bundes-
heeres sind derzeit dabei, 
die Schäden zu begutachten 
und Beratungen durchzufüh-
ren. Schäden der Kategorie 
P 2 können von den Betrof-
fenen selbst behoben wer-

den, jedoch ist eine gute Do-
kumentation mit Fotos und 
Rechnungen für die Förderab-
wicklung wichtig. Bei Fragen 
oder Unsicherheiten können 
Sie sich gerne im Gemeinde-
amt informieren. In diesem 
Jahr zeichnen sich die zahl-
reichen Regenfälle mit groß-
en Wassermassen aus. Die 
Prognosen für die Zukunft 
bestätigen, dass aufgrund der 
Klimaerwärmung in unserer 
Region mit einer Zunahme 
von Starkregenereignissen zu 
rechnen ist. Daher ist es unse-
re Verpflichtung, in den kom-
menden Jahren durch den 
Bau von Rückhaltebecken 
unsere gefährdeten Ortsteile 
zu schützen. Natürlich müs-
sen auch Maßnahmen zur 
besseren Versickerung und 
zum Erosionsschutz verstärkt 
werden.
Derzeit bemühen wir uns, 
die letzten Zustimmungen 
der Grundbesitzer für den 
geplanten Bau von Rück-
haltebecken in Obergnas 
und Gnas einzuholen. So-
bald dies erfolgt ist, können 
beide Projekte zur Förde-
rung eingereicht werden. 
Auch für Trössing, Thien, 
Oberauersbach und andere 
Orte werden Untersuchungen 
und Maßnahmen zum Hoch-
wasserrückhalt eingeleitet. 
Ich wünsche allen Kindern, 
Schülern und Eltern einen 
reibungslosen Schulstart, viel 
Freude und schulischen Er-
folg. Möge der Herbst für alle 
einen freundlichen und schö-
nen Abschluss dieses heraus-
fordernden Jahres bringen.

Herzlichst mit lieben Grüßen
Gerhard Meixner, Bgm.
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PraktikantenInnen 

Jagdpacht-
auszahlung 

5. September 2023 bis 
23. Oktober 2023

GEMEINDEINFORMATION

Neue Mitarbeiter im Gemeindeteam!
Der Gemeindevorstand heißt die neuen Mitarbeiter herzlich 
willkommen und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Wir sind überzeugt, dass wir durch ihre geschätzte Arbeit 
viel erreichen und so einen großen Beitrag zur Weiterent-
wicklung der Gemeinde leisten können.

Allein aus Gründen der Vereinfachung und der besseren Les-
barkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeich-
nungen gelten selbstverständlich für beide Geschlechter. Wir bit-
ten um Verständnis!

Irrtümer, Satz- und Druckfehler sowie Datumsänderungen sind 
vorbehalten.

Silofolienabfuhr 
6. bis 10. November - 2. Novemberwoche 

(Sammlung ASZ 24. Oktober. bis 5. November 2023)

Angelika Schantl
Zuständigkeitsbereich: 
Gemeindeamt

Sonja Schadler
Zuständigkeitsbereich: 
Musikschule Gnas

Anna Lammer
Zuständigkeitsbereich: 
Volksschule Gnas

Elias Scheucher
Zuständigkeitsbereich: 
Hallenbad

Michael Schmelzer
Zuständigkeitsbereich:  
Abwasser

Manfred Pfingstl
Zuständigkeitsbereich: 
Bauhof

Bau- und Gestaltungsberatung 
Marktgemeinde Gnas

Dienstag, 7. November 2023

Grünschnitt-
entsorgung 

24. und 25. Oktober 2023 
(Melden bis spätestens 

5. Oktober)

Wir haben ihnen die Möglichkeit gegeben, in verschie-
dene Bereiche unseres Unternehmens hineinzuschnup-
pern. Sie bekamen so einen Einblick in die Arbeitswelt 
und konnten vielfältige Erfahrungen sammeln. Die Prak-
tikantenInnen haben sich während ihres Praktikums sehr 
engagiert und motiviert gezeigt. 
Besonders beeindruckend war ihre schnelle Auffassungs-
gabe und ihre Fähigkeit, sich schnell in neue Aufgaben 
einzuarbeiten. Sie haben eigenständig gearbeitet und wa-
ren immer bereit, Verantwortung zu übernehmen.
Wir sind sehr zufrieden mit den Leistungen der Prakti-
kantenInnen und möchten ihnen an dieser Stelle noch-
mals für ihr Engagement und ihre hervorragende Arbeit 
danken. Wir hoffen, dass sie von ihrem Praktikum pro-
fitiert haben und wünschen ihnen für ihre weitere beruf-
liche Zukunft alles Gute.

Bauchinger Isabel – am Foto
Rauch Clarissa
Pucher Lisa
Anja Hermann
Konrad Hannah
Triebl Elisabeth – am Foto

Haas Larissa
Kagerbauer Jan
Hödl Julia – am Foto
Niederl Gregor
Ziesler Hanna – am Foto

Die PraktikantenInnen heuer waren:



Ein besonderes Herzensan-
liegen ist uns der Besuch 
im Pflegeheim Gnesaha. 
Wir wollen durch Lieder 
und Tänze, Freude und Ab-
wechslung schenken und so 
den Alltag der Bewohner er-
heitern. Zudem bietet dieser 
Besuch auch für die Kinder 
die Möglichkeit, generations-
übergreifende Erfahrungen 
zu sammeln und Wertschät-
zung zu schenken. 

Da wir jedes Jahr so liebe-
voll empfangen und mit Le-
ckereien verpflegt werden, 
möchten wir uns auf diesem 

Weg auch noch einmal ganz 
herzlich beim Team des Pfle-
geheims bedanken!

4 BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Aktuelles vom Kindergarten

Die Kindergartenkinder zu Besuch im Gnesaha 

Gemeinsam ein gesundes 
Jausenbuffet zubereiten
An einem Donnerstag hat die Sonnengruppe gemeinsam 
mit Heimo Tappauf (Gemüse Landwirt) ein gesundes, re-
gionales und ausgewogenes Jausenbuffet zubereitet. Da-
für hat er eine große Vielfalt an Gemüse und Obstarten für 
die Kinder mitgebracht. 
Zuerst haben wir alle Spezialitäten kennengelernt und  
benannt. Danach haben wir mit der Zubereitung der ge-
sunden Jause begonnen. Die Kinder haben selbstständig 
und voller Freude das Gemüse, das Obst und die Wurst-
spezialitäten geschnitten. Zudem haben wir auch einen 
Kräuteraufstrich und einen selbstgepressten Apfel-Ka-
rottensaft zubereitet. Das Buffet füllte sich immer mehr 
und es entstand ein richtiges Farbenspiel mit dem ganzen 
Gemüse und den Obstarten. Voller Freude, Stolz und mit 
großen Augen betrachteten die Kinder das selbstgemachte 
Jausenbuffet.  
Nun war das Buffet geöffnet – mit Genuss haben die Kin-
der sich das vielfältige Jausenangebot schmecken lassen! 
Ein großes DANKE an Heimo Tappauf für die große Viel-
falt an Gemüse und Obst und für die Zeit, die du dir für die 
Sonnengruppe genommen hast! 

Gemeinsam durfte der Kindergarten das Theater „Die 
allerschönste Stadt“ von Ursis Theaterflöhe besuchen. 
Schon am Eingang staunten unsere Kinder über die tol-
le Kulisse und die vielen verkleideten Kinder der Volks-
schule. Das Thema des Theaters hat sehr gut zum Jahres-
schwerpunkt des Kindergartens gepasst, welches wir in 
unserer Planung und Ausführung verfolgt haben. Mit lau-
tem Klatschen belohnten unsere Kinder die fantasievolle, 
lustige und berührende Aufführung. Diese sorgte auch 
noch bei uns im Kindergarten für intensive Diskussionen. 
Danke liebe Theaterflöhe für eure Einladung. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr!  

Ursis Theaterflöhe
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Müllaktionstag
An einem sonnigen Diens-
tag sind wir gemeinsam mit 
allen Schulanfängern los-
gezogen, um Müll zu sam-
meln, denn leider landet der 
Müll immer wieder in der 
Natur. Achtsam, motiviert 
und voller Engagement sind 

die Kinder auf ihrem Weg 
nach Grabersdorf gewesen. 
Keinen Müll wollten sie zu-
rücklassen, denn ihnen war 
es wichtig, etwas Gutes für 
die Umwelt zu tun. Zwi-
schendurch legten wir beim 
Raninger Sportplatz eine 

kleine Pause ein, um uns 
zu stärken und auszuruhen. 
Gestärkt gingen wir weiter 
zum Altstoffsammelzentrum 
nach Grabersdorf und dort 
gab es für uns eine interes-
sante, wissenswerte Führung 
über die richtige Mülltren-

nung und Müllentsorgung 
von unserem Profi Bernhard 
Trummer.

Danke Bernhard für deine 
Führung und deine Geduld 
beim Beantworten unserer 
vielen Fragen.

Interessanter und aufregender Vormittag mit Feuerwehr und Rettung
Wie wir wissen, haben viele Kinder eine große Vorliebe für die Feuerwehr und 
Rettung! Genau diese Freude  konnten wir an einem Vormittag im Kindergarten 
miterleben und sehen. Anton Dunkl und Irina Gsellmann, Freiwillige Rettung in 
Gnas, und Christian Karner mit seinem Team, Freiwillige Feuerwehr Gnas, nahmen 
sich Zeit und erklärten unseren Kindern ihre umfangreiche Tätigkeit, zeigten ihre 
Ausrüstung, die die Kinder auch ausprobieren durften. Es wurde gestaunt, gelacht, 
experimentiert, gespritzt, Wissenswertes kindgerecht erklärt, …. 

Vielen lieben Dank für eure Zeit und eure Darbietungen. 

Auch die Polizei besucht uns
Im Juni besuchte uns auch heuer wieder unsere Polizei aus 
Gnas, um uns die Sicherheit im Straßenverkehr, wichtige 
Verkehrsregeln und ihre Arbeitswelt vorzustellen. Im Zuge 
dessen durften wir uns die Ausstattung des Polizeiautos ge-
nau anschauen und erklären lassen. Im gemeinsamen Ge-
sprächskreis wurde uns auch die Mitverantwortlichkeit und 
das richtiges Verhalten im Straßenverkehr vermittelt. Zum 
Abschluss übten und festigten wir das sichere Überqueren 
der Straße. Vielen Dank für eure Zeit und die lehrreichen 
und interessanten Informationen!
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Sommerspaß im Kindergarten
Mit guter Laune, lustigen 
Aktivitäten und unbe-
schwerten Momenten haben 
wir den Sommer in unserem 
Kindergarten, in unserer 
Kinderkrippe genossen. 8 
Wochen konnten Kinder 
von berufstätigen Eltern, 
täglich von 6:45 bis 17 Uhr 
den Kindergarten/Kinder-

krippe besuchen. Insgesamt 
nahmen 46 Eltern von Kin-
dergartenkindern und 11 Fa-
milien von Krippenkindern 
dieses Angebot an. 
Neben dem Badespaß im 
Pool und verschiedenen 
Ausgängen gab es für die 
Kinder weitere spannende 
Highlights. Unter anderem 

waren die Kinder fleißig am 
„Woazbraten“. Das Schälen, 
Feuer machen sowie das Bra-
ten und das anschließende 
Essen am Feuer machte den 
Kindern große Freude. Auch 
ein Musiker besuchte uns 
mit vielen verschiedenen 
Instrumenten, welche die 
Kinder voller Neugier aus-

probieren durften. Wir alle 
waren sichtlich begeistert 
von diesem außergewöhn-
lichen Besuch. 

Ein aufregender und ereig-
nisreicher Sommer geht nun 
zu Ende und wir freuen uns 
auf einen wunderbaren Neu-
start.

Mit einem lustigen Abschlussfest verabschieden 
wir das Kindergarten-, Kinderkrippenjahr
Lautstarkes Singen und Mu-
sizieren, Kindergelächter und 
eine ausgelassene Stimmung 
hörten wir aus unserem Kin-

dergarten bei unseren Som-
merfesten. Gemeinsam mit 
vielen Gästen feierten wir 
unsere Abschlussfeste.  
Passend zu unserem Jahres-
schwerpunkt „Gemeinsam 
für die Umwelt“ gestalteten 
wir unsere Feste. Es wur-
de gesungen, getanzt, die 
Geschichte vom Mülldroll 
Klumpat nachgespielt.  Krea-
tive Dekoration von unseren 
Kindern schmückten un-
seren Garten, und Spielsta-
tionen wurden bereitgestellt. 

Vom Dosenwerfen übers 
Flaggen, Rasseln, Kappen 
oder Armbänder herstellen 
bis hin zum Kinderschmin-
ken konnten Kinder gemein-
sam mit ihren Eltern die 
verschiedensten Stationen 
ausprobieren. Zur Stärkung 
während der Stationen gab 
es ein riesengroßes, äußerst 
köstliches Buffet, das unsere 
Eltern mit Köstlichkeiten be-
füllten.  Das absolute High-
light war wie jedes Jahr die 
Hüpfburg, die von der Raiff-

eisenbank Gnas die gesamte 
Woche zur Verfügung ge-
stellt wurde. An dieser Stelle 
ein großes Danke an Monika 
Schantl, Bankstellenleiterin, 
Bankstelle Gnas, die uns die 
Hupfburg vermittelt hat.

Vielen lieben Dank an alle 
Eltern, Großeltern, Spon-
soren und vor allem an unse-
re Kinder, die dieses Fest so 
besonders machten!
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Unser Team verändert sich
Isabella Bauer, Katharina Luder und Ildiko Slavu dürfen wir 
recht herzlich bei uns im Kindergarten, in der Kinderkrippe, 
begrüßen und vorstellen.

Wir hoffen, ihr fühlt euch bei uns bald sehr wohl. 
Willkommen in unserem Team!

Mein Name ist Katharina 
Luder, bin 19 Jahre alt und 
komme aus Perlsdorf. Ich 
habe im Juni 2023 die Bun-
desbildungsanstalt für Ele-
mentarpädagogik mit dem 
Schwerpunkt Früherziehung 
abgeschlossen und freue 
mich daher umso mehr, auch 
in der Ganztageskrippe, in 
der Fuchshöhle am Nach-
mittag arbeiten zu dürfen.

Ich heiße Isabella Bauer, bin 
21 Jahre alt und wohne in 
Klausen. Nach meiner Ma-
tura 2021 habe ich in Graz 
mit meiner Ausbildung am 
Kolleg für Elementarpäda-
gogik begonnen und diese 
Ende Juni vollendet. Nun 
darf ich mit großer Freude 
in der Ganztageskinder-
gartengruppe als Nachmit-
tagspädagogin beginnen.

Ich heiße Ildiko Slavu, bin 34 
Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Kinder (Florian 9 Jahre 
und David 2 Jahre). Seit drei 
Jahren wohne ich mit meiner 
Familie in Wörth bei Gnas. 
In Graz habe ich als Kinder-
betreuerin gearbeitet und jetzt 
ab September darf ich als Kin-
derbetreuerin in der Kinder-
krippe Zwergennest in Gnas 
arbeiten. Ich freue mich schon 
sehr auf eine gemeinsame Zeit 
mit den Kindern.

Sympathisch, kompetent & fairer Preis. 

Auch in großen Größen.

In Gnas, Tel. 03151/2275

und Feldbach, Tel. 03152/4180.

www.goldmann-mode.at

Meine Tracht.

Meine Art zu leben.

A
n
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Montag, 24. Juli 2023
Centro Maitri, in der Nähe der 
Plaça de Catalunya
Unsere Lehrerin Yanella 
heißt uns herzlich willkom-
men. Wir sind 14 Pädago-
ginnen aus 6 europäischen 
Ländern. Wir kommen aus 
Italien, Irland, Deutschland, 
Österreich, Frankreich und 
Polen.
Nach einer spielerischen Ak-
tivität stellen wir uns vor und 
teilen unsere Beweggründe 
für die Teilnahme am Kurs 
mit, Erwartungen und das, 
was wir mit nach Hause neh-
men möchten und in unserer 
Arbeit ein- und umsetzen 
möchten. 
In den weiteren Stunden be-
ginnen wir über die Grund-
lagen des richtigen Atmens 
in einer Yogaeinheit zu spre-
chen. 

 

Dienstag, 25. Juli 2023
Unsere Lehrerin ab heute und 
bis zum Ende unseres Kurses 
ist Federica, Italienerin und 
seit 6 Jahren in Barcelona. 
Bevor Yoga praktiziert wird, 
werden ein paar Schulen vor-
gestellt. In Island geht man bei 
jedem Wetter nach draußen, 
denn der Kontakt mit der Na-
tur und die Entwicklung der 
körperlichen Ausdauer gelten 
als Grundwerte der Bildung. 
In Carolines französischer 
Schule wird mit freieren Bil-

dungsräumen experimentiert. 
Die Schüler werden eingela-
den, sich auf den Boden zu 
setzen, wenn dies ihnen hilft, 
sich besser zu konzentrieren. 
Es gibt Unterricht im Freien, 
lange Spaziergänge im Wald. 
Lucia aus Italien erzählte, 
welche Einschränkungen sie 
habe und dass sie für jede 
Aktivität, in denen die Schü-
ler nicht in der Klasse sitzen, 
enorm viel Bürokratisches auf 
sich nehmen muss. 
 
Mittwoch, 26. Juli 2023
Heute beginnt der Kurs mit 
einer sehr langen Yoga-Ein-
heit, die alle körperlich auf 
die Probe stellt. Als nächstes 
denken wir über die verschie-
denen Arten von Yoga nach, 
um zu verstehen, welche für 
den jeweiligen Stil besser ge-
eignet sind.
Der Vormittag schließt mit 
einem theoretischen Teil zur 
emotionalen Intelligenz. Es 
geht um eine Zeichnung mit 
menschlichen Silhouetten und 
Fede fordert dazu auf, visuell 
darzustellen, wo die verschie-
denen Emotionen wahrge-
nommen werden.
Federica präsentiert uns dann 
eine finnische Studie, die he-
rausgefunden hat, dass Emoti-
onen von allen verschiedenen 
menschlichen Populationen 
auf ähnliche Weise „gefühlt“ 
werden, unabhängig von kul-
turellen Kontexten und darü-
ber, wie wichtig es ist, zu ler-
nen, Emotionen einen Namen 
zu geben und sie im Körper zu 
verorten, um die emotionale 
Intelligenz zu entwickeln.

Donnerstag, 27. Juli 2023
Der Kurs beginnt mit einer 
Yoga-Sitzung, aber an diesem 
Morgen sind die Übungen so 
konzipiert, dass sie zusam-
men, auf spielerischere und 

interaktivere Weise durchge-
führt werden können, sodass 
sie auch mit den Kindern bzw. 
Schülern angewendet werden 
können.
Danach gehen wir in den 
theoretischen Teil über und 
besprechen, was emotionale 
Intelligenz ist. Außerdem be-
sprechen wir bei einer Grup-
penarbeit, wie Yoga helfen 
kann, emotionale Intelligenz 
zu entwickeln.
Das Thema Achtsamkeit wird 
angesprochen: die Geschich-
te, die Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten mit Yoga, 
seine didaktische Anwendung 
und die Unterschiede zwi-
schen Yoga und Achtsamkeit.
Dann versuchen wir, mit einer 
kleinen Achtsamkeitsübung 
mit sechs Stöcken zu experi-
mentieren: Zu zweit geht es 
darum, mit dem Stock eine Fi-
gur zu bauen. Der Betrachter 
muss dieselbe Figur sorgfältig 
beobachten und wiedergeben.

Freitag, 28. Juli 2023
Wir sind am letzten Tag des 
Kurses angekommen. Die 
Yogapraxis und die Momente 
des Erfahrungsaustauschs ha-
ben Verbindungen und Brü-
cken zwischen Ländern und 
Kulturen gebaut. 
Die Praxis dieses Tages ist 
dem Wasser gewidmet: Die 
verschiedenen Asanas und 
Reflexionen drehen sich um 
Wasser als Lebensprinzip mit 
einem Bezug zu Umweltthe-
men. Es geht von der Posi-
tion des Delfins zu der des 
Frosches, von der Kobra zur 
Schildkröte. Die Arbeit dieser 
Tage trägt Früchte: Komple-

xere Positionen werden aus-
probiert, das Gefühl der Gren-
ze wird erlebt.

Die abschließende Arbeit in 
Gruppen besteht darin, ge-
meinsam eine Aktivität zu 
planen, die Kollegen, Eltern 
und Kindern erneut vorge-
schlagen wird. 
Am Ende unseres Kurses be-
kamen wir die Urkunden und 
verabschiedeten uns voller 
Tatendrang und mit viel neu-
em Wissen!

Natürlich blieb nach dem 
Kurs täglich noch Zeit, um die 
wichtigsten Sehenswürdig-
keiten der Stadt anzuschau-
en. Gaudis fantasievolle, un-
vollendete Basilika Sagrada 
Familia, der Park Güell, in 
dem wir viele Architekturen 
von ihm bewundern konnten, 
die einzigartigen wunder-
schönen Gassen bis hin zum 
berühmten „Camp Nou“, das 
gerade umgebaut wird. 
Für uns als Gruppe waren es 
erlebnisreiche Tage, ein er-
fahrungsreicher Austausch 
mit interessanten Menschen 
aus Europa, eine Stärkung un-
seres Selbstwertgefühls und 
ein Sammeln von Energie. So 
können wir gestärkt mit all 
unseren Eindrücken für und 
mit unseren Kindern ins neue 
Kindergartenjahr starten.

Barcelona zeigte sich von sei-
ner schönsten Seite und wir 
sind sehr dankbar, diese Er-
fahrung   gemacht haben zu 
dürfen! 
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Gestärkt in den (Kindergarten-) Alltag mit Yoga & Mindfulness
Wir, das sind Julia, Simona, Ursi, Susanne und Julia aus dem Kindergarten Gnas, durften am 
Erasmusprojekt in Barcelona mit dem Thema „Yoga & Mindfulness“ teilnehmen und wollen 
euch mit kleinen „Tagebucheinträgen“ ein Stück weit in unsere intensive und lehrreiche Zeit im 
schönen Barcelona mitnehmen.



Kurz vor Schulschluss war 
es endlich so weit. Die Le-
senacht stand vor der Tür. 
Als Erstes gab es eine Le-
serätselrallye durchs Schul-
haus, es waren Lesekompe-
tenz, Schnelligkeit und ein 
gutes Auge notwendig, um 

alle Hinweise im Schulhaus zu finden. Anschließend haben 
wir zu Abend gegessen. Danach hatten wir noch Zeit, um 
gemeinsam zu spielen. Nun war es aber Zeit, uns bettfertig 
zu machen. Bevor wir schlafen gingen, hat uns die Lese-
oma noch eine Gute-Nacht-Geschichte vorgelesen. Jetzt war 
es aber Zeit ins Bett zu gehen. Etwas länger als gewohnt 
brauchten wir, um einzuschlafen. Am nächsten Morgen wa-
ren wir alle sehr stolz, die Nacht in der Schule geschafft zu 
haben. 
Als Abschluss gab es noch ein leckeres Frühstück, das ein 
paar Mamas für uns richteten. 
Es war für uns alle ein einmaliges Erlebnis!
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Am 11. April 2023 durften die Kinder der 1.b Flamingo-
Klasse den Bewohnern des Pflegeheims Gnesaha ihre selbst 
gebastelten Ostereier übergeben. 
Auch Ostergedichte und Lieder durften dabei natürlich nicht 
fehlen. 
Zum Abschluss gab es für die fleißigen Schüler und Schüle-
rinnen Saft und sehr leckere Muffins als Dankeschön.

Die Kinder und Bewohner haben es sehr genossen. 
Vielen Dank für die schönen Stunden!

Osterbesuch der 1.b im Pflegeheim Gnesaha

Eine Nacht in der Schule - Lesenacht der 2b-Klasse

Volksschule Gnas
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Töpfern der 2b
Christine Weninger hat uns in der Schule besucht und uns das Kunsthandwerk „Töpfern“ 
vorgestellt. Zuerst haben wir uns spielerisch dem Thema „Ton“ genähert und so auch the-
oretische Inputs erhalten. In der Kleingruppe durften wir dann selbst tätig werden und eine 
Schüssel formen sowie ein Herz aus Ton gestalten. 
Es sind viele tolle Kunstwerke entstanden.
Danke für deinen Besuch!

URSIS THEATERFLÖHE  2022/2023
Mit Freude, Zufriedenheit 
und Stolz blicke ich zurück 
auf unsere intensive Thea-
terwoche im Juni, in der wir 
SIEBEN Vorstellungen zum 
BESTEN gaben. Schulen 
und Kindergärten aus Gnas 
und Umgebung durften wir 
wie jedes Jahr als unsere Eh-
rengäste begrüßen.

Im Theaterstück „Die al-
lerschönste Stadt“ wurden 
Themen wie NATUR, UM-
WELTSCHUTZ, VER-
BAUUNG und KINDER-
RECHTE gut verpackt und 
luden zum Nachdenken, 
aber auch zum Lachen ein.
17 junge SchauspielerInnen 
schlüpften in für sie gut aus-

gedachte Rollen und zeigten 
ihr großes Talent. Dafür 
probten sie geduldig und en-
gagiert auch außerhalb der 
Unterrichtszeit.
Der Theaterabend am Frei-
tag für Eltern, Verwandte, 
Freunde und Bekannte war 
nicht zuletzt durch einen 
wunderbaren kulinarischen 

Rahmen ein gelungener Ab-
schluss unseres Projektes.
Besonders erfreulich war, 
dass uns auch Herr Bürger-
meister Gerhard Meixner 
besucht hat. Er wird ja auch 
in Gnas von einem KIN-
DERBÜRGERMEISTER 
und einem KINDERGE-
MEINDERAT in seinen Tä-
tigkeiten unterstützt.

DANKE an meine tollen 
THEATERFLÖHE! Mögen 
sich eure Talente weiterent-
wickeln und ihr weiterhin 
viel Freude beim Theater-
spielen empfinden.

Eure Ursi Ferko

Ich möchte mich von ganzem Herzen nochmals bei der Marktgemeinde Gnas bedanken, dass ich wieder die Chance für 
einen Job in der Volksschule bekommen habe. Es war wieder einmal eine atemberaubend schöne Zeit. 
Ein paar Eindrücke aus meiner Zeit!

Julia Hödl, Betreuerin

Sommerbetreuung
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Mittelschule Gnas

Spannende Bildergeschichten
Unsere kreativen Schüler*innen der 1c-Klasse haben im 
Rahmen des Deutschunterrichts Foto-Geschichten ent-
wickelt. Wöchentlich wurde eine davon vorgestellt. Ihr 
könnt sie alle auf unserer Facebookseite www.facebook.
com/mittelschulegnas/ nachlesen. Seid gespannt! 
Die erste Geschichte hat den Titel „Achtung Gauner!“
Viel Spaß beim Lesen! 

Eindrücke aus dem Biologie-
unterricht mit der 2b Klasse

Wir haben den Umgang mit einer Becherlupe und die 
Grundlagen zur Insektenbestimmung erlernt. In unserem 
Naturlernpark und auf der Schulwiese wurde gesucht, be-
obachtet und protokolliert. Unsere Wiesentier-Entdecker-
Innen werden in der nächsten Einheit die Forscherfrage 
bearbeiten, ob wir auf der gemähten Schulwiese oder im 
ungemähten Lernpark eine höhere Vielfalt an Tieren beo-
bachten konnten.

Tea Party der Erasmus 3. Klasse!
Wir haben in der Erasmusgruppe der 3. Klassen in Englisch eine tolle Tea Party veranstaltet! Gemeinsam haben wir schot-
tisch/britische Spezialitäten genossen, darunter Shortbread und Scones with strawberry jam und orange marmelade. 
Neben dem köstlichen Frühstück haben wir auch unser Leseprojekt „Pen Pals“ gestartet! 
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Wientage 
Von Montag bis Mittwoch erkundeten die SchülerInnen der 3. Klassen unsere Bundeshaupt-
stadt.
Am Programm standen das Schloss Schönbrunn, das Technische Museum, eine Schnitzel-
jagd durch die Innenstadt, das Museum der Illusionen, eine spannende Zeitreise, das Haus 
des Meeres und als krönenender Abschluss der Praterbesuch.
Wir blicken auf eine lustige und lehrreiche Zeit mit unseren SchülerInnen zurück. 

Abschlussfahrt der 4a und 4b Klasse
Den krönenden Abschluss der Mittelschulzeit bildete für die 
4a- und 4b-Klasse die Fahrt nach Ramsau am Dachstein. 
Ein abwechslungs- und actionreiches Programm sorgte für 
eine unvergessliche vorletzte Schulwoche.

Abschlussfahrt der 4c Klasse
Unsere Schülerinnen und 
Schüler der 4c Klasse 
hatten ihre Abschluss-
fahrt nach Kärnten. Die 
3S standen im Mittel-
punkt: Sport, Spaß und 
Sonnenschein. So durf-
ten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können beim Windsurfen, Stand-Up Paddeln 
(SUP), Kanufahren und im Hochseilkletterpark unter Be-
weis stellen. Eine Bootsfahrt nach Velden, die Besteigung 
des Pyramidenkogels und ein Ausflug nach Klagenfurt 
mit einer Stadtführung und einem Besuch des Lindwurms 
durften natürlich auch nicht fehlen. Nach dem Abendes-
sen wurden etliche Volleyballpartien gespielt, Frisbees 
geworfen und gemütliche Gesprächsrunden abgehalten.
Alles in allem war es ein super Abschluss der vier Jahre 
an der Mittelschule Gnas.
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„Chaos im Märchenland“ 
Kunst und Theater an der 
Mittelschule Gnas 

Verdrehte Märchen, verzau-
berte Figuren, verwunschene 
Prinzessinnen und ein voller 
Erfolg am Vorstellungsa-
bend – eine kleine Zusam-
menfassung von unserem 

Abschluss eines Jahres The-
aterunterricht an der Mit-
telschule Gnas. Der Freige-
genstand Kunst und Theater 
beschäftigt sich mit Schau-
spiel und künstlerischen 
Darbietungen, bei denen 
der Spaß und die Freude am 
gemeinsamen Schaffen na-

türlich auch nicht zu kurz 
kommt. In den wöchent-
lich stattfindenden Stunden 
werden die Schüler/Innen 
mit Hilfe von spielerischen 
Techniken an ihre Rollen 
herangeführt. Dabei ist es 
besonders schön, die Schü-
ler/Innen auch außerhalb des 

gewohnten Schulsettings 
kennenzulernen. Ihre Talente 
und Begabungen wachsen 
auf und abseits der Bühne 
und lassen mich als Lehrerin 
dieser Theatergruppe jede 
Woche aufs Neue staunen. 

Wir freuen uns auf tolle Auf-
führungen in den nächsten 
Jahren und hoffen, Sie bei 
einer unseren kommenden 
Vorstellungen willkommen 
zu heißen.
Mit künstlerischen Grüßen,
die Theater AG der MS Gnas 
mit Patricia Hofer 

Schulbeach Cup 2023

Als Gruppenerster mit 4 von 6 Siegen sind wir beim Lan-
desfinale in Hartberg ins Achtelfinale aufgestiegen. Dort 
haben wir knapp gegen das BG/BRG Oeversee verloren 
und fuhren mit einem ausgezeichneten 9. Platz (von 30!) 
nach Hause 
Wir sind sehr stolz auf die Leistung unserer Schüler-     
Innen. 

Ballarina Finale in Graz
Unsere Mädels konnten als Vorrundensiegerinnen beim 
Ballarina Finalturnier in Graz am steirischen Fußballver-
bandsplatz den 4. Platz (von 16!) einfahren.
Sehr, sehr starke Leistung Mädels! 
Nach 3 Siegen, 2 Niederlagen und 1 Unentschieden zogen 
wir ins Halbfinale ein, mussten uns dann gegen die SMS 
Graz geschlagen geben und spielten somit im kleinen Fi-
nale gegen BG/BRG Gleisdorf, gegen die wir knapp mit 
2:1 verloren. 
Wir sind mächtig stolz auf unsere Fußball-Mädels! 
4. Platz von 46 Mannschaften!
Weiter so! 
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Neues Projekt im Naturlernpark der MS Gnas!
Der Rotary Club Feldbach 
unter Präsident Manfred 
Krasnitzer hat dem Natur-
lernpark der Mittelschule 
Gnas eine automatische Wet-
terstation zur Verfügung ge-
stellt! Gemeinsam mit Vor-
standsmitglied Franz Suppan 
wurde diese an die Schule 
übergeben.

Die SchülerInnen der Mit-
telschule Gnas können das 
aktuelle Wetter beobachten 
und Aufzeichnungen führen. 
Egal ob für Landwirtschaft, 
Gartenbau, Baugewerbe 
oder Urlaubs- und Freizeit-
planung - rechtzeitige In-
formationen über das Wetter 
sind von großer Bedeutung 
und sensibilisieren für das 
spätere Handeln in der Kul-
turlandschaft. 
Zusätzlich werden phäno-
logische Daten gesammelt, 
wie zum Beispiel Blühereig-
nisse oder Blattaustriebe. 
Diese Daten sind auch für 
die Geosphäre Austria von 
Bedeutung, weiß Projektlei-

ter Bernard Wieser. Unsere 
Biologielehrerin, Isabella 
Stangl, sammelt zusammen 
mit den SchülerInnen diese 
Ergebnisse. 

Der Initiator des Naturlern-
parks, Dir. Georg Kaufmann, 
bedankte sich beim Rotary 
Club Feldbach für die groß-
artige Unterstützung und 
zählte die bereits erfolgten 
Umsetzungen mit Hilfe der 
SchülerInnen im Naturlern-
park auf:
• Anlage und Pflege einer 
Heuwiese mit Hilfe des Blau-
rackenvereins (Mahd), Schü-
lerInnen (Heuen, Baumpflege 
und Ausmähen der Sträucher) 
und der Marktgemeinde (Ab-
transport des Heus) 
• Pflanzung von heimischen 
Bäumen und Sträuchern 
• Anlage eines Rundweges 
mit gemütlichen Sitzgele-
genheiten durch den Park 
• Bau von zwei Bänken 
durch die SchülerInnen 
• Errichtung von Bienenstö-
cken in Zusammenarbeit mit 

der Imkerei Niederl - der er-
ste Honig wurde bereits ge-
erntet 
• Errichtung einer Solitär-
bienenwand mit alten Dach-
ziegeln und Lehm von Pro 
Lehm unter Anleitung von 
Bernard Wieser 
• Bau eines großen Insekten-
hotels 

• Anlage eines Streuobst-
gartens mit Bäumen aus der 
Streuobstaktion des Blau-
rackenvereins und fachge-
rechtem Erziehungsschnitt 
unter Anleitung von Bernard 
Wieser

Verborgene Schätze
Im Rahmen unserer Umbauarbeiten werden immer wieder 
neue Schätze entdeckt.
Danke an die „Jungs“, welche 1982 einen Schrank und eine 
Garderobe gebaut haben, welche bis jetzt bei uns im Einsatz 
war.

Dass das gute Handwerk bei uns eine besondere Bedeutung 
hat, stellte unser letztjähriger Absolvent Stefan Gießauf mit 

dem 4. Platz bei der Bundesmeisterschaft für „Bau“ in Feld-
bach eindrucksvoll unter Beweis.
Herzliche Gratulation, lieber Stefan.

P.S.: Vielleicht lässt sich die ein oder andere Person noch 
ausfindig machen, damit wir uns auch persönlich bedanken 
können. Herzlichen Dank!
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Pen pal projekt 
We are really proud to have partnered up with @east.gres-
ham.elementary in Portland, Oregon, USA for a pen pal 
project. Our American friends sent wonderful letters and all 
students gave their very best to write back in English! They 
have already learned a lot from each other and even got to 
try some candy from Austria and the USA!

Wir sind wirklich stolz darauf, mit @east.gresham.elemen-
tary in Portland, Oregon, USA, für ein Brieffreundschaftspro-
jekt zusammenzuarbeiten. Unsere amerikanischen Freunde 
schickten wundervolle Briefe und alle Schüler gaben ihr 
Bestes, um auf Englisch zu antworten! Sie haben bereits viel 
voneinander gelernt und sogar Süßigkeiten aus Österreich 
und den USA probiert!

Job Shadowing an einer norwegischen Schule
Die Mittelschule Gnas setzt 
sich für Austausche auf eu-
ropäischer Ebene ein und 
blickt auf viele erfolgreiche 
Erasmus+ Projekte und 
Brieffreundschaften zurück, 
in denen unsere Schüler-   
Innen von wertvollen Einbli-
cken in andere Länder pro-
fitieren konnten. In unserer 
Erasmus-Schule können 
auch Lehrkräfte an solchen 
Programmen teilnehmen 

und sich weiterbilden. Als 
Englischlehrer nutzte ich 
im August 2023 diese Mög-
lichkeit und verbrachte über 
eine Woche an einer Schule 
in Bergen, Norwegen. Mein 
Ziel war es, viele Eindrücke 
des Schullebens zu sammeln 
und somit neue Ideen für den 
Unterricht zu entwickeln.

In meiner Zeit an dieser nor-
wegischen Schule wurde ich 

von einem Mentor unter-
stützt, der mir seinen Alltag 
als Französisch- und Religi-
onslehrer zeigte. Schon mein 
erster Tag an der „Bergen 
Private Gymnas“ war ein-
drucksvoll, denn ich durfte 
eine Französischeinheit über 
die österreichische Kultur 
und Natur selbst unterrich-
ten und erfuhr somit auch 
viel über die Gewohnheiten 
der norwegischen Schüler-

Innen. Insgesamt durfte ich 
drei Lehrkräfte in ihrem 
Fremdsprachenunterricht 
begleiten und dadurch von 
ihren Unterrichtsstilen ler-
nen. Die neu gewonnen Er-
kenntnisse teile ich mit mei-
nen KollegInnen in Gnas und 
in Bergen. Ich schätze mich 
glücklich, dass solche wert-
vollen Einblicke nicht nur 
möglich sind, sondern auch 
von der Europäischen Uni-
on unterstützt werden, und 
freue mich auf eine zukünf-
tige Zusammenarbeit mit in-
ternationalen Kolleg*innen.

David Simunovic, 
Englischlehrer MS Gnas
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Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at/ausbildung

Kursdauer:   04. April bis 19. September 2024 
    400 Std. = 200 UE Theorie 
    400 Std. = 200 Std. Praktikum 
 
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche 
 
Kosten:    1.500,00 Euro (Teilzahlung möglich) 
     inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 
 
Unterrichtstage:   Donnerstag und Samstag 
 
Kursort:    Südoststeirische Ausbildungsstätte     
    Wörth 11 / 8342 Gnas

Ausbildung zum / zur Heimhelfer/in

Der/die Heimhelfer/in ist eine ausgebildete Kraft, die befähigt ist, betreuungsbedürftige Men-
schen bei der Haushaltsführung und dem Verrichten des täglichen Lebens zu unterstützen. 
Diese Dienste werden in mobiler Form im Wohnbereich der zu betreuenden Person, aber auch 
in Senioren- und Pflegeheimen erbracht. Mit dieser Ausbildungsmaßnahme wird ein wesent-
licher Beitrag für das Beschreiten von neuen beruflichen Herausforderungen gesetzt.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Berufsbezeich-
nung „Heimhelfer/in“ zu führen.

Berufsbild: „Heimhilfe“ ein Sozialberuf mit Chancen

Information und Anmeldung: 
 

DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744, Schulleiterin 
ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Nostrifizierungen - Heimhilfe jederzeit möglich

Weiterbildung zum/zur Dipl. Animateur/in (Alltagsbegleiter/in) 
für Pflege-, Senioren- und Behinderteinrichtungen

Kursdauer:   29. November 2023 bis 24. April 2024
    220 Std. = 170 UE Theorie 
    400 Std. =   50 Std. Praktikum 
 
Kosten:    1.300,00 Euro 
 
Unterrichtstag:   Mittwoch, 8 bis 16 Uhr

Vorankündigung:
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KFZ-Technik 

Marcel, unser neuer KFZ-Techniker Lehrling, wird 

nun unser Team verstärken. 

Wir freuen uns, dich bei deinem Karrierewerg zu 

begleiten. 

Lieber Marcel, wir wünschen dir viel Spaß & Erfolg 

bei uns im Autohaus 

Tauschbonus 

Tauschen Sie Ihren Gebrauchtwagen – egal welche 

Marke – ein und sichern Sie sich €1.500,- 
Tauschbonus auf einen neuen oder lagernden Polo, 

Taigo, Golf, T-Roc oder T-Roc Cabriolet 

 

•
•
•
•
•

Neues vom Autohaus Fink 

und sichern Sie sich €1.500,

•
•
•
•
•

Jede gute Beziehung lebt von Beständigkeit! Auf Ihre Markenwerkstatt können Sie sich verlassen.  

und sichern Sie sich €1.500,

• Originale Teile und Zubehör für Ihre Sicherheit 

• Preiswerte Reparaturpakete für Fahrzeuge älter als 4 Jahre 

• Erfahrene TechnikerInnen und Spezialwerkzeuge 

• Mobilitätsgarantie rund um die Uhr in Europa 

• Fachgerechte Entsorgung von Altteilen 

 

Wir sind gerne auch für SIE da. 

 



Morgane Moncomble
Bad at love
14,40 Euro

Als Azalèes Mutter stirbt, bleibt ihr nichts 
anderes übrig: Sie muss nach vier Jah-
ren zum ersten Mal in ihre Heimatstadt 
zurückkehren. Augenblicklich holen sie 
dort die schrecklichen Erinnerungen an 
ihre Vergangenheit ein. Doch nicht nur 
das: AzaLée lernt auch ihren neuen Nachbarn Eden kennen. 
Auch wenn sie sich geschworen hat, niemals Gefühle für 
einen Mann zu entwickeln, berührt er sei auf eine Weise, 
die ihre Welt ins Wanken bringt.

KULTUR18

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

ÖFFNUNGSZEITEN BUCHHANDLUNG

Montag bis Freitag: 8 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 12 Uhr

DIENSTAG NACHMITTAG GESCHLOSSEN!!!!!

Vorlesestunde in der Buchhandlung für 
Kinder ab 2 Jahren bis……
18.Oktober 2023 ab 14 Uhr
15.November 2023 ab 14 Uhr

Neue Genre im Buchhandel aufgenommen New Adult
Der Großteil meiner Leser 
sind zwischen 0 und 14 Jah-
ren und wir alle wissen dass 
dann die Lesebereitschaft 
abbricht, doch woran liegt 
das? Nun in erster Linie sind 
Teenager mit sich selbst be-
schäftigt und möchten he-
rausfinden welchen Weg 
schlage ich ein, was möchte 
ich im Leben erreichen, was 
ist mir wichtig. 

Erste Liebe, Liebeskum-
mer, Probleme mit den 
Erwachsenen und in der 
Schule, dann der Einfluss 
von Medien, Freunde und 
Gesellschaft. Doch auch 
Jugendliche möchten träu-
men und vergessen können 
und da kann ein Buch ge-
rade richtig kommen. Seid 
ein paar Jahren gibt es jetzt 
ein neues Genre und zwar 

„NEW ADULT – JUNGE 
ERWACHSENE“. Dies sind 
Bücher von 16 bis 25 Jah-
ren. Sie erzählen von Liebe, 
Selbstfindung, Freunde Fa-
milie und mehr…

Diese Bücher werden gerne 
von Bloggerin im Instagram 
oder Tiktok beschrieben und 
werden neugierig gemacht. 
Auch ich habe mich mit ei-

ner Bloggerin zusammen-
getan und wir unterstützen 
uns gegenseitig. Sie postet 
auf Instagram unter „ein-
fachgelesen“. Schaut ein-
fach rein und wenn euch ein 
bestimmtes Buch gefällt, 
einfach Bescheid geben. 
Natürlich sind auch ein paar 
Titel in meinem Geschäft er-
hältlich.

Buchempfehlung

€ 14,40

AzaLée lernt auch ih

… 

€ 14,40

Ein männlicher Briefmark
erlebte was Schönes, bevor er klebte.
Er ward von einer Prinzessin beleckt
da war die Liebe in ihm erweckt
er wollt sie wieder küssen
da hat er verreisen müssen.
So liebte er sie vergebens.
Das ist die Tragik des Lebens. 
(Joachim Ringelnatz)

Eines der Gedichte und Geschichten die uns Ferdinand 
Pregartner zum Schmunzeln brachte. Begleitet von Chri-
stine Swoboda mit ihren Bandoneon. Literarisch einmal 
auf humorvolle Art.

Fine Crime Festival in Gnas 
Zum ersten Mal durften wir am Fine Crime Festival in der 
Steiermark teilnehmen. Organisiert wird dies jedes Jahr 
von Robert Preis und Niki Steinlechner. Krimiautoren le-
sen an verschiedenen Orten in der Steiermark . In Gnas 
durften wir Günter Neuwirth begrüßen der uns aus dem 
dritten Buch der Reihe Inspector Bruno Zabini vorlas. 
Musikalisch begeleitet wurden sie von Matthias Stangl, 
Stefanie Schadler und Verena Kaiser –Pelzmann. Die Le-
sung fand bei Obstbau Haas statt. Der traumhafte Sonnen-
untergang unterstrich diese Ambiente besonders. Nächstes 
Jahr sind wir wieder dabei, unbedingt vormerken.
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Nachrichten von „KULTUR in GNAS“

Hochsommer - Konzert im Schlosswald Poppendorf - Jodlclub
Im Rahmen des regionalen 
Festivals HochSommer 
lud Michaela Leutzendorff 
Pakesch, die mit diesem Jahr 
die Leitung des Festivals 
übernommen hat, den Jodl 
Klub in den Poppendorfer 
Wald. Drei Frauen aus Ös-
terreich, die alle in Frankfurt 

an Theatern beschäftigt sind, 
haben sich dort kennenge-
lernt und vor lauter “Heim-
weh” begonnen miteinander 
zu singen. 
Als Jodl Klub treten sie auf 
großen und auch kleinen 
Bühnen auf, am 13. August 
haben sie erstmalig im Wald 

gesungen. Die Ziegelbänke 
der Installation “Assembly” 
des portugiesischen Künst-
lers Pedro Cabrita Reis wa-
ren gut besetzt, die tief ste-
hende Sonne hat den Wald 
in geradezu magisches Licht 
getaucht und der Dreigesang 
von Liese Lyon, Elisabeth 

Gabriel und Johanna Milz 
hat das zahlreich erschie-
nene Publikum, darunter 
auch Bürgermeister Gerhard 
Meixner mit seiner Frau, 
Bildungsdirektorin Elisabeth 
Meixner, bezaubert. 

Michaela Pakesch

KULTUR

Bei wunderbarem Wetter 
konnte am Kirchplatz eine 
Nacht voller Musik zele-
briert werden. Zur Einstim-
mung hatte der Gesangverein 
mit Beteiligung von Sängern 
der katholischen Jugend ein 
sehr abwechslungsreiches 
Konzertprogramm vorbe-
reitet und überraschte die 
zahlreich gekommenen Zu-
hörer mit Chorstücken wie 
„Hearst as net“, „In stiller 
Nacht“, „Rundumadum“, 
„Atemlos“, „Gö du bleibst 
heut Nacht bei mir“ usw. 
Hervorragend unterstützt 
wurde der Chor durch die 
Familienmusik Tropper, die 
die Zuhörer außerdem mit 
Stücken aus ihrem eigenen 
Repertoire verwöhnte. 
Zum Ende des Vorpro-
gramms stimmten auch die 
Zuhörer in „Guten Abend, 
gut´ Nacht“ von Johannes 
Brahms mit ein.

Nach nur kurzer Umbau-
pause ging es gleich auf der 
Großleinwand mit dem Ein-
führungsfilm zur Konzert-
übertragung der Sympho-
nie Nr. 3 von Ludwig van 
Beethoven weiter. Danach 
erlebten die Zuhörer eine 
fulminante Eroica-Darbie-
tung des internationalen Ju-
gendsymphonieorchesters 
der STYRIARTE unter der 
musikalischen Leitung der 
Dirigentin Mei-Ann Chen.

Klangwolke 2023
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Da darf man schon gespannt sein, was die Klangwolke 2024 
bietet!
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Kunstfenster #17 Špela Petrič bis 27. Oktober 2023
Die aus Slowenien gebür-
tige Künstlerin Špela Petrič 
verfügt sowohl über einen 
künstlerischen als auch ei-
nen naturwissenschaftlichen 
Background. Sie hat einen 
Doktorinnentitel in Biologie 
und forscht derzeit an der 
Vrije Universiteit Amster-
dam. In ihrer künstlerischen 
Arbeit verbindet sie Natur-
wissenschaft, BioMedien, 
(Medien, die lebensähnliche 

Verhaltensweisen aufweisen 
bzw. biomimetisch sind) und 
Performance. 

Im Kunstfenster insze-
niert Petrič im Rahmen des 
HochSommer Festivals mit 
der Installation Institute for 
Inconspicuous Languages: 
Reading Lips ein Experi-
ment. Ein Ficus benjamina 
kontrolliert wie alle Pflan-
zen seinen Energiehaushalt, 

indem er die Poren an den 
Blättern öffnet und schließt. 
Jedes Blatt hat tausende die-
ser Stomata genannten Öff-
nungen. Die Idee dahinter 
ist, die Bewegungen dieser 
stark vergrößerten Stomata 
wie Lippen zu lesen, und 
so ihr Bedürfnis nach mehr 
oder weniger Wasser zu ar-
tikulieren. Das Experiment 
suggeriert, dass im Laufe 
eines langen Zeitraums ein 
Dialog zwischen Pflanzen 
und Menschen entstehen 
könnte. Dieses spekulative 
Experiment spielt humorvoll 
mit unserer anthropozen-

trischen Weltsicht, die allen 
Lebewesen unsere Sprache 
und damit unser Wollen auf-
oktroyiert.

KUNSTFENSTER GNAS
Eine Initiative der Marktgemeinde Gnas
Verantwortlich: Michaela Leutzendorff Pakesch

Seniorenbund Gnas
Gemeinsames Geburtstagsfest
Alle, die in diesem Jahr einen runden Geburtstag hatten, 
wurden mit Partner in die Wörther Kulturhalle eingela-
den.
Gemeinsam zu feiern ist eine wunderbare Möglichkeit 
um die Gemeinschaft zu stärken und die Freude mitei-
nander zu teilen.
Ein besonderer Dank geht an Alois Weinzettl, den Ob-
mann des Seniorenbundes, der diese Veranstaltung orga-
nisiert hat. Er hat sich wirklich viel Mühe gegeben und 
dafür gesorgt, dass alles reibungslos abläuft.
Es war ein gelungener Abend, der allen in Erinnerung 
bleiben wird. 

Tolle Ausflüge wurden im 
heurigen Jahr unternommen

Schifffahrt am Achensee

Es ist wichtig, dass ältere Menschen die Möglichkeit ha-
ben, schöne Ausflüge zu unternehmen und neue Erfah-
rungen zu sammeln. Die Organisation solcher Ausflüge 
erfordert viel Zeit und Engagement, daher ist es schön zu 
sehen, dass sich jemand wie Alois Weinzettl so dafür ein-
setzt. Nochmals vielen Dank für die tollen Ausflüge und 
die Mühe, die in die Organisation gesteckt wurde.

Flossfahrt auf der Drau



Im Zuge des „Gnaser Er-
lebnisabends“ fand heuer 
erstmals eine von unserem 
Hauptmann Günther Mai-
erhofer initiierte und mode-

rierte historische Moden-
schau statt. 25 authentisch 
gekleidete und gerüstete 
Models präsentierten histo-
rische Gewandungen aus 
der 3000jährigen Geschichte 
der Region. Wir, die Lands-
knechte zu Gnas, führten den 
imposanten Aufmarsch der 
Darsteller ins Festgelände 
und repräsentierten „unsere“ 
Zeit, das 16. Jahrhundert. 

Ende Juli lud uns der ORF 
zum Filmdreh auf das 
Schloss Kornberg ein, wo 
eine Folge der TV Doku-
mentation „Universum 

History“ gedreht wurde. 
Zunächst wurden wir als 
Gerichtsdiener und Bauern 
gewandet und mussten einer 
Messe in der Schlosskapel-
le beiwohnen. Schließlich 
galt es noch, einen Aufstand 
aufrührerischer Bauern nie-
derzuschlagen. Ausgestrahlt 
wird die Doku, bei der es in 
mehreren Teilen um die Ge-
schichte Österreichs geht, zu 
den Weihnachtsfeiertagen. 

Am 12. August hatten die 
Gnaser Kids Gelegenheit, 
mit unserem „Landsknecht 
Piloten“ Albert Neumeister 
eine Stunde am Flugsimu-
lator zu verbringen. Den ab-
solut professionellen Simu-

lator hat Albert gemeinsam 
mit seinem Sohn gebaut. 
Auf gekonnte Art und Weise 
steuerte unser Albi, assistiert 
von seinen begeisterten jun-
gen Co Piloten, eine Ver-
kehrsmaschine über die 
Bergwelt Südösterreichs und 
landete sicher am Flughafen 
von Klagenfurt. 

Am 31. August fand in Gnas 
der erste Vollmond Nacht-
wächterrundgang statt. Der 
Gnaser Nachtwächter Günther 
von Jaegerberch führte eine 
ansehnliche Schar von Kul-
turfreunden durch die mond-
hellen Gassen des Marktes 
und unterhielt dabei seine Gä-
ste mit zahlreichen Sagen und 
Geschichten aus unserer Hei-
mat. Begleitet wurde er vom 
Hatzendorfer Nachtwächter 
Gottfried von Stangh, vom 
Kräuterweib Daniela und 
zahlreichen anderen Protago-
nisten von „Theater in Hat-
zendorf“. Vielen Dank für eu-
ren Besuch, liebe Freunde!
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Gnaser Landsknecht- Geschichte(n)

Anzeige

Filmdreh auf Schloss Kornberg

historische Modenschau

Nachtwächterrundgang



Am 26. August fand die diesjährige Helferversammlung 
im Buschenschank Trummer in Raning statt. Eingeladen 
waren die Helferschaft und Rotkreuz-SeniorInnen der 
Ortsstelle Gnas, sowie weitere Funktionäre der Bezirks-
stelle Feldbach.
Ein Dankeschön an die ganze Gnaser RK-Familie für eu-
ern unersetzlichen Dienst!
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Österreichisches Rotes Kreuz
Helferversammlung 2023

Runder Geburtstag
Die Ortsstelle Gnas feierte am 2. September 2023 den 30. 
Geburtstag unserer Helferin Anna Reisner!
Liebe Anna, wir wünschen dir nochmals alles Liebe zum 
Geburtstag!

Ob nach einem Unfall, der Geburt oder für PatientInnen 
mit einer schweren Krankheit – in Österreich wird alle 90 
Sekunden eine Blutkonserve benötigt. Das sind fast 1.000 
Blutkonserven am Tag. Blut ist ein wichtiges Notfallme-
dikament und kann nicht künstlich hergestellt werden. 
Mit einer Blutspende retten Sie Leben.
Bei der Blutspende werden ungefähr 465 ml Blut aus der 
Armvene entnommen. Das abgenommene Vollblut wird 
unmittelbar darauf Sicherheitstests unterzogen, in ver-
schiedene Komponenten getrennt und zu verschiedenen 
Blutprodukten verarbeitet. Danach wird es an Österreichs 
Spitäler geliefert, wo es Le-
ben rettet.

Spende bei der nächsten 
Blutspendeaktion in Gnas 
dein Blut und rette aktiv Le-
ben!

Blut ist Mangelware

Unsere Ortsstelle ist bunt
Anlässlich des Hochwas-
sers musste die Verkehrs-
insel der Ortsstellen-Ein-
fahrt betoniert werden.
Unsere Rotkreuzjugend 
überlegte sich eine Lö-
sung - diese bunt und le-
bendig zu gestalten!
Das Hochwasser–Pro-
blem selbst konnte bisher 
an unserer Ortsstelle in 
Raning nicht gelöst werden.
Wir rufen zu künftigen Präventionsmaßnahmen auf, um 
den Rettungsdienst auch bei stärkeren Niederschlägen 
einwandtfrei ausführen zu können.

Wir blicken stolz auf unser erstes Jahr Rotkreuzjugend 
Gnas zurück. Wir hatten viele lustige Nachmittage, bei 
denen die Erste Hilfe im Vordergrund stand, aber auch 
lustige Tage, bei denen der Spaß und der Zusammenhalt
ganz großgeschrieben wurde.
Ob beim Basteln für Weihnachten oder beim Üben für 
die beiden Bewerbe, an denen wir teilgenommen haben, 
die Kinder hatten immer viel Freude dabei.
Bevor wir in die Sommerferien starteten, hatten wir noch 
einen aufregenden Abschlusstag auf der Dienststelle in
Raning.
Am nächsten Tag stand noch ein toller Programmpunkt 
bevor. Wir fuhren gemeinsam mit ALLEN Jugendlichen 
und BetreuerInnen des Rotkreuz Bezirks Feldbach auf 
die Teichalm. Zuerst ging es zum Waldpark Hochreiter, 
dann wurde in der Latschenhütte für unser leibliches 
Wohl gesorgt und danach ging es für die Großen zum 
Kletterpark. Die jüngeren Kinder spielten am Nachmit-
tag am Waldspielplatz.
Somit endete unser erstes Jugendjahr mit zwei aufre-
genden Ferientagen. Ab September geht es wieder los 
mit unseren Jugendstunden, bei denen wieder die Erste 
Hilfe im Mittelpunkt stehen wird.

Wenn auch du Interesse daran hast, im neuen Schul-
jahr dabei zu sein, melde dich bei Hanna-Katharina 
Kappel unter 0664 / 75 020 556.

Rotkreuzjugend



Der diesjährige Ausflug ging nach Gasen zu den Stoakog-
ler. Am 11. August fuhr ein Reisebus der Fa. Martoni mit 40 
Teilnehmern in der Früh Richtung Weiz zur Brandlucken, 
wo beim Gasthaus Unterberger das Frühstück eingenommen 
wurde. Anschließend ging die Fahrt weiter nach Gasen zu den 
Stoanis. Für unsere Ausflugsteilnehmer spielten die Stoanis 
auf. Es wurde auch das Stoanihaus besichtigt.
Alle waren sehr begeistert. Nach dem Mittagessen ging es 
weiter zur Teichalm, wo eine gemütliche Wanderung jedem 
Teilnehmer frei zur Verfügung stand. Der Ausflug endete mit 
einem  Besuch beim Buschenschank Hirschmann in Wörth. 
Ein großer Dank gilt unserem  Ehrenobmann Josef Schiefer 
für die Organisation dieses schönen Ausflugs.
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Österreichischer Kameradschaftsbund 
Ortsverband Gnas
Kameradschaftsausflug

Die Ausflugsteilnehmer

Die Stoanis mit unseren Obmännern Schiefer und Reisner

Marktmusikkapelle Gnas

Ein Herz voll Musik hat aufgehört zu schlagen!
Am 03.07.2023 ist unser 
lieber Musikkollege Erich 
Krobath viel zu früh für im-
mer von uns gegangen. 
Mit ihm verliert die Markt-
musikkapelle Gnas einen 
besonders engagierten Mu-
siker.

Schon in jungen Jahren er-
lernte Erich in der Musik-
schule Gnas die Trompete 
und trat 1976 der Marktmu-
sikkapelle Gnas bei.
Erich wirkte in der MMK 
als Trompeter bis 1980 und 
wechselte dann in das Flü-
gelhornregister bis 2003.
Ab 2004 war er mit dem 

Klang seines Tenorhorns 
eine führende Stimme in un-
serem Verein.
Erich Krobath hat aber auch 
große Verantwortung im 
Vorstand der Marktmusik-
kapelle übernommen. So 
war er von 1993 bis 2001 
als Kassierstellvertreter, und 
danach als Kassier für die 
finanziellen Aufgaben in un-
serem Verein verantwortlich, 
die er sehr gewissenhaft aus-
führte.
Für seine 47jährige Arbeit 
in unserem Musikverein hat 
Erich hohe Auszeichnungen 
vom Blasmusikverband er-
halten.

Für uns war Erich nicht nur 
ein ausgezeichneter Musi-
ker, sondern auch ein lieber 
Freund. Wir schätzten ihn 
besonders für seine Kame-
radschaft und Verlässlich-
keit, seine gewissenhafte 
Arbeit im Vorstand aber 
auch für seinen Humor und 
sein herzliches Lachen! 
All die schönen, fröhlichen 
gemeinsamen Stunden wer-
den wir nicht vergessen und 
Erich wird immer einen 
Platz in unseren Musiker-
herzen haben.

Die Marktmusikkapelle 
Gnas mit ihrem Vorstand



Unser Besuch bei Ursis Theaterflöhen hat uns wieder einmal 
sehr begeistert. Unseren größten Respekt für das viele Text- 
lernen. Die kleinen Darsteller präsentierten sich ganz groß! 
Das Thema Umweltverschmutzung aus Sicht der Tiere darzu-
stellen fanden alle Bewohner genial.  
   
Der Einladung der Lebenshilfe zum Tag der offenen Tür sind 
wir wieder sehr gerne gefolgt. Bei der Führung durch das Haus 
war es schön zu sehen, mit welchem Ehrgeiz und Bemühen, 
mit welcher Freude uns die jungen Leute ihre täglichen Arbei-
ten darlegten. Sogar in persönliche Berufsziele gewährten sie 
uns Einblick. Vielen Dank für euer Engagement! 

Wenn es die Witterung zulässt, unternehmen wir kleinere und 
größere Spaziergänge in der näheren Umgebung und dabei 
ergeben sich viele interessante Gespräche.
Besonders gut gehen ließen wir es uns bei den sommer-
lichen Ausflügen in die Gnaser Kaffeehäuser „Wagner“ und 
„Schmuckcafe“. Wir wurden mit köstlichem Eis und lecke-
ren Kuchen verwöhnt und haben die freundliche Bedienung 
in der netten Atmosphäre sehr genossen. Wir kommen gerne 
wieder.

Trotz Regen und Hitze konnten wir schließlich doch unser 
gemeinsames Grillen veranstalten. Gespeist wurde zwar im 
Gemeinschaftsraum, aber das tat der Stimmung keinen Ab-
bruch.

Im August konnten wir Frau DGKP Aurelia Ruckenstuhl für 
einen Vortrag zum Thema Demenz gewinnen. Durch ihre 
fachliche Kompetenz und jahrelange Erfahrung veranschauli-
chte sie uns dieses brisante Thema äußerst interessant und mit 
vielen praktischen Beispielen.                                             

(Anni und Manuela)
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Betreutes Wohnen Caritas 
Pfarrerstadl und Roth-Haus Betreuung und Pflege

Zurzeit haben wir eine freie Wohnung!

Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen haben und gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, kontak-
tieren Sie uns und informieren Sie sich unverbindlich! 

Zu den Dienstzeiten vor Ort unter 0676 / 880 15 8293 oder Pflegewohnhaus St. Peter a. O. unter 03477 / 29945



Am 16. Juni 2023 öffnete die 
Berufliche Qualifizierung in 
Gnas ihre Tore. Zahlreiche 
Gäste von nah und fern 
folgten der Einladung. Vor 
allem aus der Gemeinde 
Gnas wurde das Angebot gut 
angenommen und der Be-
kanntheitsgrad des Standorts 
erweitert. Hausführungen, 
selbstständig ausgearbeitet 
von den KundInnen, wurden 
angeboten, und auch die ein-
zelnen Bereiche wurden von 
den jeweiligen Personen mit 
voller Begeisterung präsen-

tiert. Für das leibliche Wohl 
wurde die Küchencrew der 
Beruflichen Qualifizierung 
von einer Gruppe der Maß-
nahme Ausbildungsfit un-
terstützt – Herzlichen Dank 
für eure Hilfe. Die Vorbe-
reitungen begannen bereits 
Wochen zuvor und wir sind 
stolz auf das Endergebnis 
und auf die zahlreichen Be-
sucher. Wir blicken zurück 
auf einen tollen, interes-
santen und humorvollen Tag 
mit vielen positiven Eindrü-
cken. 
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Tag der offenen Tür
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Nach 65 Jahren schloss die erste Filiale von Juwelier Rind-
ler in Gnas am 31.07.2023. Wir möchten uns sehr herzlich 
bei unseren KundInnen für die Treue in den letzten 65 Jah-
ren bedanken. Der größte Dank gilt jedoch an dieser Stelle 
Erna Rindler, die in den letzten 65 Jahren unermüdlich das 
Geschäft in Gnas geführt hat und mit ihrem Lebenswerk den 
Grundstein für die Weiterentwicklung des Familienbetriebs 
in Hartberg gelegt hat. Ihr Engagement und die Leidenschaft 
zum Unternehmertum ist und bleibt ein Vorbild für die näch-

sten Generationen von Juwelier Rindler. Die Räumlichkeiten 
werden ab August vom Einrichtungsstudio Gerhard Trum-
mer übernommen, dem wir ebenfalls viel Erfolg weiterhin 
wünschen. 

Zeitleiste

1958: Eröffnung Juwelier Rindler im Arras Haus von
 1958:Erna und Franz (sen.) Rindler mit 5 Armbanduhren, 
1958: 5 Wanduhren und 5 Weckern 
1969: Kauf des jetzigen Hauses durch fleißige Heimarbeit 
1958: für Juwelier Jeitler in Hartberg 
1970: Neubau und Eröffnung Juwelier Rindler Gnas 
1978: Möglichkeit, das Geschäft von Juwelier Jeitler in 
1958: Hartberg auf Leibrente zu übernehmen 
1980: Franz (jun.) Rindler wird jüngster Uhrmachermeister 
1958: Österreichs 
1978 - 1990: Hochkonjunktur in Gnas, dadurch 
1958: Möglichkeit in Hartberg weiterzuentwickeln
1993: Schicksalsschlag durch Tod von Franz (sen.) Rindler 
1958: mit 57 Jahren 
1993: Übernahme von Franz (jun.) Rindler 
1993 - 2023: Erna Rindler führt das Geschäft in Gnas weiter 
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65 Jahre Juwelier Rindler Gnas - Verabschiedung

Axi kam nach Gnas zum Markthaus, 
wo Spenden für den kleinen Matthias 
entgegengenommen wurden.

Markthaus Gnas

Neu in Gnas
Deko & Kreativ Kunsthandwerk Petra Lampel 

Holz- und Glasgravur Deko

www.dekokreativ-kunsthandwerk.at  

Burgfried 196, 8342 Gnas

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung unter 0664 /3950831
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Wir sind sehr stolz und freuen uns sehr diese Auszeichnung, zu uns in die 
Gemeinde nach Gnas zu holen. Obstbau Trummer am Lichtenberg in Gnas 
wurde wie letztes Jahr, zum Saftprodu-
zenten des Jahres 2023 ausgezeichnet. 
Der Obstbau wird durch das veränderte 
Klima immer herausfordernder. Damit 
der Fruchtsaft, der Nektar und der Most 
auch schmeckt, muss die Frucht, die spä-
ter in die Flasche kommt, top Qualität 
besitzen. 
Wir bedanken uns herzlich an alle unse-
re KundenInnen, die unsere Produkte bei 
uns kaufen. 

Obstbau Trummer, Saftproduzent 
des Jahres 2023
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Die Glanzlichter der Region - Herzliche Gratulation!

Christoph Simmerl aus 
Ludersdorf hat die Fach-
schule für Land- und Forst-
wirtschaft in Hatzendorf 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen.

Jan Tropper aus Burgfried 
hat den landwirtschaft-
lichen und den forstwirt-
schaftlichen Facharbeiter, 
beide Facharbeiterbriefe 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen.

Stefanie Niederl aus Ober-
gnas hat den „Zertifikats-
lehrgang Seminarbäuerin“ 
erfolgreich abgeschlossen. 
Sie darf ihr Landwirtschafts- 
und Lebensmittelwissen 
nun in Schulworkshops den 
Kindern weitergeben.

Sandro Lampel aus Wörth hat die 
Lehrabschlussprüfung im Beruf 
Steinmetz abgeschlossen.

Dominik Pfingstl aus 
Thien hat die Meisterprü-
fung im Bereich „KFZ-
Technik“ abgeschlossen.

Karl Hütter aus Poppen-
dorf hat den Meisterab-
schluss im Bereich „Land-
wirtschaft“ abgeschlossen.

Thomas Eder aus Mai-
erdorf hat den Meisterab-
schluss im Bereich „Land-
wirtschaft“ abgeschlossen.

Eva-Maria Winkler, MEd 
aus Hirsdorf hat das Master-
studium Lehramt Sekundar-
stufe Berufsbildung mit dem 
Fachbereich Medieninfor-
matik an der Pädagogischen 
Hochschule Steiermark mit 
Auszeichnung abgeschlossen.

Valentina Niederl aus Un-
terauersbach hat die Reife- 
und Diplomprüfung an der 
Modeschule Graz HBLA 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden.

Clarissa Rauch aus Trössing 
hat die Matura an der HLW-
Mureck abgeschlossen.

Manuel 
Lampel aus 
Burgfried hat 
die LAP zum 
Platten- und 
Fliesenleger 
mit Auszeich-
nung bestan-
den und bei 
den Styrian 
Skills 2023 
den 1. Platz 
erreicht.
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Maurer Facharbeiter/in - Hochbau
Maurer Vorarbeiter/in Mischmeister/in
Dachdecker Spengler-Facharbeiter
Zimmerer-Facharbeiter

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

Pflegeassistent/in / Pflegefachassistent/in 
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft

Caritas PWH St. Peter a.O
Hauptstr. 26
8093 St.Peter a.O.

Dir. Claudia Erkinger
Tel.: 0676 / 880 15 8517

Assistent/in der Geschäftsführung 
KFZ-Techniker/in für Werkstatt und Kundendienst
Mechatroniker/in für Entwicklung und Produktion
Vertriebsmitarbeiter/in für Feuerwehrtechnik

SR Stefan Rauch GmbH 
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Koch / Köchin / Küchenhilfe JUFA HOTEL Vulkanland Gnas
8342 Gnas 194

Tel.: 05 / 708 32 33
Mobil: 0664 / 807 83 230
h.vulkanland@jufahotels.com

Bürokaufmann/frau oder technische/r Angestellte/r
Facharbeiter/in Steinmetz oder Pflasterer
Monteur oder Montagepartie für Friedhof und 
Küchenarbeitsplatten

Naturstein Trummer GmbH.
Burgfried 205, 8342 Gnas

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 519 80
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

Therapeuten/innen
(selbstständig)

Die Praxis am Berg
Lichtenberg 98, 8342 Gnas

Elisabeth Unger
Tel.: 0699 / 11 44 67 93
e.unger@praxis-am-berg.at

Landmaschinentechniker/in Wohlmuth GmbH. 
Obergnas 38, 8342 Gnas

Gerhard Wohlmuth
Tel.: 03151 / 2702

Tischler-Helfer/in Müller Franz & CoKG Stiegenbau
Grabersdorf 59, 8342 Gnas

Franz Müller
Tel.: 03151 / 8717
office@mueller-stiegen.com

Vorarbeiter/in, Tief-/Straßen-/Beton-Leitungsbau
Facharbeiter/in, Tief-/Straßen-/Beton-/Leitungsbau
Mobilbaggerfahrer/in
Asphaltierer/in

Swietelsky BaugesmbH
Franz-Josef-Straße 12a
8330 Feldbach

Ing. Thomas Nikitser
Tel.: 03152 / 2720
feldbach@swietelsky.at

Fahrverkäufer/in und Zusteller/in Hütter Pute & Huhn
Krusdorf 12, 8345 Straden

Fa Hütter Pute&Huhn
pute-huhn@aon.at

Kindergartenbuslenker/in Rossmann OG
Perlsdorf 105, 8342 Gnas

Rossmann OG
Tel.: 0664 / 503 03 04

Fahrer/in für 9 Sitzer Bus (B Führerschein) Reisebüro Martoni
Burgfried 194, 8342 Gnas

Reisebüro Martoni
Tel.: 03151 / 2283
reisenmit@martoni.at

Fachmonteur/in für HKLS TF Haustec GmbH.
Katzendorf 1,  8342 Gnas

Tel.: 0720 / 316 899 
office@tfhaustec.at

Produktionsmitarbeiter/in Gsellmann Mischfuttererzeugung
Kohlberg 63, 8342 Gnas

Alexander Gsellmann
Mobil: 0664 / 202 99 21
a.gsellmann@gsellmann.com

Chefkoch/köchin
Köche u. Küchenhilfen m/w 
Restaurantfachmann/frau
Kellner/in
Reinigungskraft

Gasthaus Kohlberghof
Kohlberg 32, 8342. Gnas

Anton Suppan
Mobil: 03151 / 8313
gasthaus@kohlberghof.at

Zusteller mit Führerschein C(95) ZP Zach GmbH Getränkehandel
Glatzental 22, 8342 Gnas

ZP Zach GmbH Getränkehandel
Mobil: 0664 / 427 96 13
zach.transporte@aon.at

WIR SUCHEN DICH!  Dein Arbeitsplatz in der Region Gnas!

Wir sind für Sie da!     Renate Wagner, Tel. Nr.: 03151 / 2260-17, Mail: renate.wagner@gnas.gv.at

www.gnas.gv.at/arbeitsstellen



STELLENANZEIGEN 29
 

Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

2 Dachdecker/in / Spengler/in
2 Hochbauer/in (Maurer/in) 
2 Zimmer/in / Holzbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

2 EHK Modeberater/in, Lehre mit 
und ohne Matura

Modehaus Goldmann KG
8342 Gnas 40

Modehaus Goldmann KG
Mobil: 0664 / 739 885 52
office@goldmann-mode.at

1 Einzelhandelskauffrau/-mann
3 Elektrotechniker/in
3 Installations- und Gebäudetechniker/in
3 Platten- und Fliesenleger/in

Roth Handel & Bauhandwerkerser-
vice GmbH.
8342 Gnas 135

Roth Handel & Bauhandwerkerservice 
GmbH.
Tel.: 03151 / 2252-353
r.perner@roth-online.at

2 Steinmetz/in oder Steinmetztechniker/in Naturstein Trummer GmbH.
8342 Burgfried 205

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 51980
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

2 Stuckateure und Trockenausbauer Erich Kniewallner Trockenbau 
GmbH.
Wörth 27, 8342 Gnas

Erich Kniewallner 
Tel.: 03151 / 30199
trockenbau.kniewallner@aon.at

1 Mechatroniker/in SR Stefan Rauch GmbH.
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Freie Lehrstellen in der Region Gnas www.gnas.gv.at/lehrstellen 

Sind Sie es leid, immer wiederkehrende 
Lebensmittel zu sich zu nehmen?

Sind Sie auf der Suche nach abwechslungsreichen Speisen?

Wir empfehlen das „Diamant Café Restaurant“

Das Restaurant-Café Diamant heißt Sie, liebe Gäste, in 
freundlicher Atmosphäre mit allen Arten von Speisen und 

Getränken willkommen. Bestellungen von kreativen Kuchen 
mit einzigartigem Geschmack werden entgegengenommen.

Die Öffnungszeiten des Restaurants sind von 
Dienstag bis Samstag von 9:00 bis 21:00 Uhr. 

Sonntag und Montag sind Ruhetage.
Anzeige

Das Einsatzgebiet als Reinigungskraft umfasst alle öf-
fentl. Gebäude und Einrichtungen der Marktgemeinde 
Gnas (z.B. Volksschule, Mittelschule, Marktgemeindeamt, 
Sporthalle, etc.)
Anstellungserfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsange-
 •hörigkeit eines Landes, dessen Angehörigen Österreich
 •auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der Europä-
 •ischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang 
• zu gewähren hat wie österreichischen Staatsbürgern
• Das vollendete 18. Lebensjahr
• Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder 
• Zivildienst, alternativ der Nachweis der Befreiung
• Volle Handlungsfähigkeit
• Die allgemeine und gesundheitliche Eignung für den 
• Dienst
• Einwandfreies Vorleben

Verdienstmöglichkeit:
• Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
• Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
• 1962, LGBl. Nr. 160 idgF und unter Berücksichtigung
 •des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2023, LGBl. Nr.
 •46/2023 idgF im Entlohnungsschema II – Arbeiter.
• Der mtl. Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsaus- 
• maß von 50% der Vollbeschäftigung bei € 1.020,-- brutto.
• Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten, ist 
• eine Einreihung in eine höhere Entlohnungsstufe möglich.

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 20. Oktober 2023, 
12 Uhr, an die Marktgemeinde Gnas, zuhanden Frau Amts-
leiterin Brigitte Guttmann-Draxl, Gnas 46, 8342 Gnas, oder 
per Mail an brigitte.guttmann-draxl@gnas.gv.at zu richten.

Die Marktgemeinde Gnas sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine/n:
Mitarbeiter/in für die Reinigung

mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden (50% der Vollbeschäftigung)
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Thermenlandalpakas - Ein leidenschaftliches Leben mit Alpakas

Alles begann 2008 – die Rinderhaltung war nicht mehr wirtschaftlich und trotzdem wollten wir den Grundgedanken eines 
„Bauernhofes mit Tieren“ nicht ablegen. Doch was macht Sinn, was ist tragbar und hat Zukunft?
Nach langer Suche und unendlichen Beratungsterminen bei der Landwirtschaftskammer war nichts Passendes für uns da-
bei! Doch wir gaben nicht auf! Eines Tages sahen wir dann eine Dokumentation über Alpakas und Lamas im Fernsehen! 
Das klingt doch interessant, sagten wir uns und suchten ab sofort Informationen im Internet. 
Und wie lautet ein Sprichwort: „Aller Anfang ist schwer“ und genau diese Erfahrung mussten auch wir machen! Es gab nur 
wenig Informationen im Internet, Fachliteratur – Fehlanzeige und Alpakahalter in Österreich gab es wenige und diese zu 
finden gestaltete sich als schwierig!

Im Frühjahr 2009 fanden wir dann ein Einsteigerseminar für 
Lamas in Niederösterreich. Unvoreingenommen aber vol-
ler Neugier fuhren wir ins Mostviertel und hatten 3 Tage 
Kontakt mit den Neuweltkameliden! Begeistert vom sanften 
Wesen dieser Tiere war unser Entschluss gefasst. Aber La-
mas sollten es nicht sein – Alpakas hatten unser Herz ge-
wonnen. 

Nun stellte sich die nächste Frage, wo kauft man Alpakas 
in Österreich und was kosten diese Tiere?  Im Herbst 2009 
wurden wir fündig und so siedelten einige Wochen später 
Mica, Pablo und Leandro in die Südoststeiermark! Und 
eines wurde uns sofort klar: 

„Ihre schwarzen Augen, ihr Wesen und ihr anmutiges Summen macht sie so unbeschreiblich liebenswert“.

Nach kurzer Eingewöhnungszeit merkten wir dann sehr schnell, dass wir mit diesen edlen Tieren züchten möchten. Leider 
gab es in Österreich aber keine qualitativ hochwertigen Zuchtstuten und so kauften wir in Australien 5 Stuten, welche 6 Mo-
nate später die Reise nach Österreich antraten! Voller Freude und Spannung kamen diese dann im Oktober 2010 in Raning 
an! Im Winter 2010 wurden dann die ersten Crias auf unserem Hof geboren und ab diesem 
Zeitpunkt war die Faszination ALPAKA nun endgültig bei uns angekommen.
Neben dem sanftmütigen Wesen ist aber die Faser der Alpakas sehr hochwertig und wird 
gerne mit Kaschmir verglichen! Auch deshalb sind Alpakas in der Anschaffung sehr teuer!

Das nächste Problem kam auf uns zu – wir haben hochwertige Tiere, dessen Vlies super 
wertvoll ist, aber es gab damals keine kommerzielle Verarbeitungsmöglichkeit! 
Und so kam uns die Idee, eine Firma zu gründen und allen Alpakahaltern die Möglichkeit zu 
bieten, ihre Faser zu Garn, Teppichband oder Kardenband verarbeiten zu lassen! 
 
Nach einem Jahr der Vorbereitung, EUR 250.000 Investition und einer Ausbildung in Kanada startete die „Alpakawollmüh-
le GmbH & Co KG“ im Dezember 2011 die Verarbeitung der edlen Faser! 

Als einzige Alpakafaserverarbeitungsanlage dieser Art in Österreich haben wir mitt-
lerweile einen Kundenstamm aus Deutschland, Frankreich, Holland, Irland, Ungarn, 
Italien, Schweiz und Österreich! 
Und so schließt sich der Kreis und wir können mit Stolz und Ehrfurcht sagen, dass wir 
dem „Michlhansl-Hof“ in Raning 34 eine neue Bestimmung gegeben haben! 

Manuela, Sven, Katharina und Maximilian Roll
Raning 34, 8342 Gnas

www.thermenlandalpakas.at
www.alpakawollmuehle.eu
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Liebe Hausgärtnerinnen und Hausgärtner!

Wir sind uns glaube ich alle einig, dass wir einen Gartensommer hinter uns 
haben, wie er noch kaum war. Sehr lange kalt und dann der viele Regen.
Ich hoffe, ihr habt trotz einiger Ausfälle eine gute Ernte!
Einige Damen unsere Gartengruppe haben bei Irmgard Scheidl in St. Mar-
garethen einen sehr interessanten Lehrrundgang zum Thema „Essbare Blü-

ten“ gemacht. Ich kann nur sagen, wir haben viel gelernt.
Viele wissen ja von den Teekräutern her schon einiges, aber neu war für uns, dass die Blü-
ten von Hosta, Begonien, Phlox und Dahlien ebenso essbar sind. Auch Glockenblumen-
blüten und die Blüten der Cosmea kann man genießen, Taglilienblüten sowieso.
Ich möchte euch anregen, die wunderschönen Blüten unserer Pflanzen bewusst in der Kü-
che mit einzubauen – es macht so viel Freude, am Salat bunte Blütenblätter von Ringelblu-
me, Sonnenblume oder auch Rosmarinblüten zu sehen. Schmeckt gleich viel besser!
Und wenn man unsicher ist, kann man ja nachschauen in Büchern oder im Internet.

Alles Liebe und einen wunderschönen Herbst wünscht euch eure Margit Haberl-Hergesell mit der Gartengruppe Wörth

Unter dem Motto „MACH MIT“ haben 21 
Teilnehmer 30 Schwimmprüfungen für Was-
serratte,  Jugend Schwimmabzeichen in Bron-
ze, Silber und Gold  abgelegt. 

Die Übergabe der Abzeichen, die von der Marktgemeinde 
Gnas kostenlos zur Verfügung gestellt wurden, erfolgte 
durch Herrn Vizebürgermeister Ing. Alois Sommer und 
dem Team der SWR Feldbach  unter der GF. Bezirksstel-
lenleiterin Karin Suppan.

Junior Aktion 2023 Treff ma uns in Gnas

Unter dem Motto „Treff ma uns in Gnas“ gab es im heu-
rigen Sommer einige abendliche Events, die sehr gut be-
sucht waren.

Anzeige

Fotos: Charly Lindner
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Preloved - So gut wie neu!
Jeder von uns hat bestimmt 
ein paar Spielsachen un-
genutzt herumliegen, weil 
sie nicht mehr altersgerecht 
sind, Fehlkäufe waren oder 
weil die Kinder einfach kein 
Interesse mehr daran haben. 
Ab 2. November bieten wir 
euch im Preloved-Shop in 
Gnas 20 (zwischen Markt-
haus und Kunstfenster) wie-
der eine Verkaufsplattform 
für neuwertige Spielsachen 
und Wintersportartikel für 
Kinder. 

Ein engagiertes Team an 
Freiwilligen sorgt für eine 
unkomplizierte Abwicklung 
nach dem bewährten Kon-
zept. Also sucht eure Schät-
ze raus und bringt sie vorbei, 

damit sie anderen Freude 
machen können! Gemeinsam 
schonen wir so die Umwelt 
und das Familienbudget!

Was suchen wir? 
Spiele für drinnen wie z. B. 
Gesellschaftsspiele, Puzzles, 
Lego, Playmobil, Puppen & 
Zubehör, Holzspielsachen, 
Tonies, TipToi, (kleine) 
Fahrzeuge
Wintersportartikel für Kin-
der z.B. Schi und Schi-
schuhe, Eislaufschuhe, Bob, 
Schneeanzüge, Schijacken 
& -hosen

Die Waren sollten jedenfalls 
in einem Top-Zustand sein, 
d.h. vollständig, funktions-
fähig & sauber!

Das nehmen wir leider 
NICHT: 
Bücher, Stofftiere, Kleidung, 
abgetragene Schuhe, unvoll-
ständige Spiele oder kaputte 
Spielsachen, Babybedarfsar-
tikel wie Hochstuhl, Kinder-
wagen etc.
Sperrige Artikel könnt ihr 
gerne am „Schwarzen Brett“ 
bewerben.

Bring deine Sachen während 
der Öffnungszeiten vorbei, 
wir übernehmen die Waren 
auf Kommission, legen ge-
meinsam die Preise fest und 
präsentieren die Artikel im 
Shop. 

Öffnungszeiten von 2. No-
vember bis 15. Dezember je-
weils Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12 und 
14 bis 18 Uhr 

Für aktuelle Informationen 
folge uns auf Facebook 
„KEM Gnas - St. Peter - 
Deutsch Goritz“ & Insta-
gram @preloved_sogutwie-
neu

Anna Kranz

Erlebnisnachmittag mit Kinderflohmarkt
Alles in allem war der Erlebnisnachmittag mit Kinderflohmarkt ein voller Erfolg. Die Kin-
der hatten eine tolle Zeit und konnten sich vor dem Schulanfang noch einmal richtig austo-
ben. Es war schön zu sehen, wie die Kinder stolz ihre Sachen verkauften, sich schminkten, 
bastelten und einfach nur Spaß hatten. Wir freuen uns schon auf den nächsten Erlebnisnach-
mittag mit Kinderflohmarkt!
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Ferien(s)pass „Sonne, Wasser, 
Wind - die kennt doch jedes Kind“
Knapp 20 interessierte Kinder verbrachten im August einen 
Nachmittag mit Rätseln, Spielen und Experimenten rund um 
erneuerbare Energien, Treibhauseffekt, Wasser & Boden. Als 
Abschluss konnte jedes Kind ein eigenes kleines Wasserrad 
basteln oder ein „cooles“ Haus zeichnen. Und ein Eis als Ab-
kühlung durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Auch in der Sommerbetreuung der VS Gnas wurde der Work-
shop zweimal durchgeführt. Besonders viel Spaß hatten die 
Kinder mit dem Wasserrad, dem Windkraftaufzug und bei 
der Messung der Temperatur an verschiedenen Stellen.
Vielen Dank fürs Mitmachen!                          Anna Kranz

Ferienpassveranstalter 2023: 

Jennys Gartenfenster – Jenny Benedict
USV Raning
Frisiersalon Ingeborg
Marianne Payer
Theresa Eder
Ölmühle Grabersdorf
U36 HOF(er)LEBEN – Katharina Kölldorfer
Friseur Evi
Buchhandlung Chribula
SV Union Gnas Nachwuchs
Die Woche
Xund ins Leben – ERLEBNIS SPORT WOCHE in Gnas
Keramik/Töpferei Iris Ettl
Modehaus Roth Gnas
Jawahillranch
Gasthaus Kohlberghof
Freiwillige Feuerwehr Gnas
Mr. Magic Junior
Fam. Altmüller
Gut Lichtenberg – Jennifer Trummer
Christina Wagner
Steirische Wasserrettung
Shito Ryu Karate Austria – Sensei Drago Mezga
Hanna Tropper
Vanessa Schreck
Stefanie Niederl
Claudia Stolzer
Familie Trummer aus Grabersdorf
Kindergemeinderat Gnas
das Markthaus
Kahina - Katharina Eder
Angelika Seidl
Julia Niederl
Gnaser Landsknechte
Anna Kranz
Daniela Paluc
Bezirkskammer Feldbach
Raiffeisenbank Region Feldbach
Elternverein der Gnaser Schulen 
Marktgemeinde Gnas

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ddasgf 
 
 
 

 
 
 
 Die Ferien sind vorbei und die Kinder und Jugendlichen haben bereits mit dem neuen 

Schuljahr begonnen. 

 

Rückblickend schauen wir auf ein gelungenes Ferienprogramm mit 53 Veranstaltern zurück. 

Gesamt haben rund 750 Kinder dieses Angebot mit Freude genutzt.  

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Betriebe, Vereine und Mitwirkende, die durch ihre 

Teilnahme vielen Kindern- und Jugendlichen ein tolles Ferienprogramm geboten haben. 

 

Unter www.gnas.gv.at finden Sie unter Veranstaltungsrückblicke einige Fotos von den 

Ferienpassveranstaltungen. 
 

Die Teileröffnung der Mittelschule Gnas ist ein wichtiger 
Meilenstein in der Bildungslandschaft. 
Ein wichtiger Schritt in Richtung einer modernen und zu-
kunftsorientierten Bildung. Sie ermöglicht es den Schüle-
rinnen und Schülern, ihre Talente und Interessen zu ent-
decken und weiterzuentwickeln.

Mittelschule Eröffnung
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                          Dankbarkeit nach Unwetterkatastrophe:  
 
Großer Dank an alle Helfer und Unterstützer 
Die Marktgemeinde Gnas bedankt sich hiermit für die außerordentlich 

großartige Unterstützung, die wir nach dem Hochwasser und den 

zahlreichen Rutschungen erhalten haben. Wir sind zutiefst dankbar für 

die rasche und professionelle Hilfe aller Feuerwehrmänner und 

Feuerwehrfrauen im Abschnitt Gnas sowie aller anderen beteiligten 

Feuerwehren. Ihr freiwilliger und ehrenamtlicher Einsatz für unsere 

Gemeindebürger ist unermesslich wertvoll. 

 

 

 

Ein herzlicher Dank gilt auch allen 

Nachbarn, Verwandten und 

Mitbewohnern, die sich gegenseitig 

geholfen haben. Der Zusammenhalt, die moralische Unterstützung und der 

wohlwollende Zuspruch unter den Gemeindebürgern waren überwältigend. 

Unser gesamtes Gemeindeteam, bestehend aus dem Bauhofleiter mit seinem Team, 

dem Wassermeister mit seinem Team, den Klärwärtern, der Amtsleiterin mit ihrem Team 

im Gemeindeamt, dem Gemeindevorstand, den Ortsvorstehern und 

Gemeinderäten/innen, hat Großartiges geleistet. Ihr Einsatz an der Grenze des 

Zumutbaren verdient höchste Anerkennung. 

 

 Auch die einheimischen Betriebe haben sich als äußerst engagiert erwiesen und sofort mit den Aufräumungs- und 

Reparaturarbeiten begonnen, sogar am Wochenende. Sie haben erkannt, wie wichƟg es ist, die Schäden schnellstmöglich zu 
beheben.  

Die Solidarität und Zusammenarbeit der einheimischen Betriebe ist bewundernswert und zeigt, wie wichtig es ist, in 

schwierigen Zeiten zusammenzuhalten. Durch ihren Einsatz haben sie dazu beigetragen, dass die gesamte Bevölkerung 

schnellstmöglich wieder zur Normalität zurückkehren konnte. 

 

Ein besonderer Dank gilt dem Land Steiermark, der Landesregierung mit LH. Mag. 

Christopher Drexler, LR. Hans Seitinger und LH STV. Anton Lang sowie den 

zuständigen Abteilungen, der BH. Südoststeiermark, der Baubezirksleitung und allen 

Sachverständigen. Ihre schnelle und fachkundige Hilfe bei allen Unwetterschäden bei 

unseren Mitbürgern, landwirtschaftlichen und gewerblichen Betrieben sowie der 

Gemeinde war unverzichtbar und wertvoll. 

Wir möchten uns auch bei allen großzügigen Spendern wie dem JUFA-Hotel Gnas, 

der Bäckerei Stangl, der BAWAG und vielen privaten Gönnern bedanken. Ihre 

Unterstützung und Zusammenarbeit waren von unschätzbarem Wert. 

 

Herzlichst, 

Gerhard Meixner  

Bürgermeister der Marktgemeinde Gnas 

 

PS.: Wir bitten alle von Unwetterschäden Betroffenen um Verständnis, die Aufarbeitung und  

       Schadensbehebung wird viele Monate benötigen! 



Kinder setzten 

ein Zeichen für den Frieden

Mit viel Engagement mal-
ten die Kinder und schrieben 
gemeinsam mit ihren Eltern 
bunte Kärtchen mit Friedens-
botschaften und Wünschen 
an die Kinder dieser Welt. In 
der Hoffnung, dass die Bot-
schaften auch an der richtigen 
Stelle ankommen, ließen die 
Kinder sie mit Luftballons 
steigen. Die Umsetzung des 

Projekts war sehr emotional 
und regte sehr zum Nachden-
ken an.

In einer Welt voller Konflikte 
brauchen Kinder verantwor-
tungsvolle Erwachsene, die 
ihnen eine friedliche Umge-
bung bieten, in der sie spielen, 
singen, tanzen und fröhlich 
sein können. Denn die Klei-
nen von heute sind die Groß-
en von morgen.
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Große Hilfsbereitschaft und Spendenaktionen

Die BAWAG hat der Markt-
gemeinde Gnas eine Spen-
de in Höhe von 3.000 Euro 
für die Aufwandskosten der 
Helferinnen und Helfer im 
Zusammenhang mit dem 
Hochwasser am 04. August 
2023 zur Verfügung ge-
stellt.

Gasen half Gnas

Die Gemeindedelegation Gasen hat kürzlich eine groß-
artige Spendenaktion ins Leben gerufen und übergab der 
Marktgemeinde Gnas eine beachtliche Geldspende, um 
bedürftigen Menschen, die durch die Naturkatastrophen 
sehr großen Schaden erlitten haben, zu helfen. 

Caritas Österreich unterstützte Bewohner von Gnas

Aufgrund der starken Überschwemmungen in Gnas kam 
es zu Wasserrohrbrüchen, wodurch der Wasserhochbe-
hälter für die Gebiete Raning und Thien entleert wurde. 
Aus Sicherheitsgründen wurde empfohlen, dass Klein-
kinder, Kranke und ältere Personen das Trinkwasser nicht 
verwenden sollten oder es nur abgekocht konsumieren 
sollten. Um den betroffenen Haushalten zu helfen, hat 
Caritas Österreich jedem Haushalt in Raning und Thien 2 
Packungen stilles Mineralwasser à 6x1,5 l gespendet.

Ihre Unterstützungen haben uns in dieser schwierigen 
Zeit enorm geholfen und wir sind überwältigt von Ihrer 
Großzügigkeit. Ihre Spenden haben gezeigt, wie wichtig 
es ist, in schwierigen Zeiten zusammenzuhalten und sich 
gegenseitig zu unterstützen und den Betroffenen Hoff-
nung und Unterstützung gegeben.
Nochmals möchten wir Ihnen unseren tiefsten Dank aus-
sprechen. 

Erlebnisabend in Gnas

Der Erlebnisabend war ein 
unvergessliches Erlebnis für 
alle Besucher. Die Vielfalt an 
kulinarischen Genüssen, die 
musikalische Unterhaltung 
und die zahlreichen Attrak-
tionen sorgten für einen ge-
lungenen Abend, der lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
Es war ein Fest für die Sinne 
und ein Ort, an dem man 
gemeinsam mit Familie und 
Freunden eine schöne Zeit 
verbringen konnte. Neben 
dem kulinarischen und mu-

sikalischen Angebot gab es 
auch zahlreiche Attraktionen 
für Erwachsene und Kinder.
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Feuerwehrmänner aus dem 
Abschnitt Gnas mit ihren 
Frauen – insgesamt 81 an der 
Zahl – machten sich an einem 
wunderschönen Spätsommer-
tag auf. Mit 9 MTF ging es 
nach Pichla bei Mureck und 
dort gab es im „Handwerker-
dörfl“ viel zu staunen. Der 
Erbauer und Besitzer dieses 
Museums hat in den letzten 

40 Jahren alte Häuser in der 
Region abgebaut und diese 
samt den Einrichtungsgegen
ständen originalgetreu wie-
der in seinem Museumsdorf 
aufgebaut. Es handelt sich 
laut seinen Angaben um 
Wohn- und Arbeitsstätten 
von Handwerkern. Bauern, 
Schmiede, Schuster, Bäcker, 
Müller, Kaufleute, Schlosser 
und viele mehr belebten diese 
alten Gebäude, welche groß-
teils mit Stroh gedeckt wur-
den. Man konnte interessante 
Gespräche mithören welche 
die Feuerwehrsenioren unter-
einander führten, denn einige 
unter den Besuchern haben 

diese Gerätschaften gekannt 
bzw. haben damit noch gear-
beitet. So vergingen schnell 
einige Stunden, bevor es in 
einer Buschenschänke zu 
einem sehr gemütlichen Ab-
schluss dieses Nachmittages 
kam.

Danke für die gute Organisa-
tion ging an Franz Sammer 
von der FF Kohlberg und Hr. 
Lorber von der FF Krusdorf.   

Text und Fotos: 
Feuerwehrabschnitt Gnas - 

Gottfried Konrad

Feuerwehrabschnitt 4  Gnastal

Plattformlift im Wohnhaus Gnas 46

Ein neuer Plattformlift 
wurde im Wohnhaus Gnas 
46 installiert. Der Lift er-
möglicht es den Bewoh-
nern des Hauses, bequem 
und barrierefrei zwischen 
den verschiedenen Eta-
gen zu wechseln. um ein 
sicheres Benutzen zu ge-
währleisten. Der Lift er-
leichtert den Bewohnern 
den Alltag und ermöglicht 
ihnen eine größere Mobi-
lität und Unabhängigkeit.

Die Fahrt ging nach Kaprun, die anschließende Besichti-
gung des Kapruner Stausees mit Staudammführung, und 
die Talfahrt zum Hotel nach Kaprun war ein Erlebnis.
Der zweite Tag führte uns zum Großglockner, wo wir auf 
der Franz-Josef-Höhe eine Pause einlegten. Weiter ging 
es dann nach Heiligenblut, kurze Pause und Besichtigung 
der bekannten Wallfahrtskirche. Über Oberfellach fuhren 
wir auf 1281 m zum Bergbauerngasthaus Höllerbauer 
zum Mittagessen.
Anschließend dann eine gemütliche Heimfahrt über die 
Pack nach Gnas.
Herzlichen Dank allen Teilnehmern für das kamerad-
schaftliche Miteinander.

Manfred Rauch

Ausflug der Bürgermeister a. D. 
der Region Gnas 
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Aug-Radisch

13. Juli - Margaretentag
Das Gelöbnis, das von Generation zu Generation weiterge-
führt wird, ist ein Ausdruck des Engagements und der Ver-
bundenheit einer Familie oder Gemeinschaft mit einer be-
stimmten Tradition oder einem bestimmten Wertesystem. 
Solche Gelöbnisse können eine starke Bindung zwischen 
den Generationen schaffen, einen gemeinsamen Zweck ge-
ben und dazu beitragen, dass Traditionen und Werte über die 
Zeit hinweg bewahrt werden. 
Die Tradition des Pilgerns von Radisch zur Zinskapelle am 
Margaretentag wurde vor etwa 20 Jahren eingestellt. Statt-
dessen wird nun eine heilige Messe in der Zinskapelle abge-

halten. In der Kapelle befindet sich eine schwarze Madonna, 
die laut Überlieferungen durch Kerzenruß schwarz gewor-
den sein soll. Die Messe wurde von Pfarrer Mag. Koschat 
zelebriert und von den Bergbläsern Aug-Radisch musika-
lisch begleitet.

Stock Heil!
Bei bestem Wetter organisierte der ESV Aug-Radisch ein 
Gaudi-Asphaltstock-Straßenturnier. Dabei lieferten sich die 
Teams spannende Kämpfe. Bei dieser Art von Asphaltstock 
Straßen Turnier kommt es in erster Linie auf den Spaß an der 
Sache an. Demnach können auch jederzeit „Amateurteams“, 
die sich beispielsweise aus einer Fußballmannschaft, einer 
Firma oder ähnlichem zusammensetzen, teilnehmen.
14 Mannschaften waren dabei und spielten sich in span-

nenden Wettkämpfen den Titel aus. Am Ende des Bewerbes 
standen dann die Sieger fest: Die Hüttenhasen holten sich 
den Turniersieg vor den Stockschützen ESV Unterauers-
bach, ESV Frauenbach, ESV Glojach,  AU-Perchten Rock, 
Kommunaldienstleistungen Hütter, SSV Grabersdorf, AU-
Perchten Stock, Straßenmeisterei Feldbach, Augustin Feine 
Spezialitäten, USV Raning, BTV Stockbesoffen, Team Hor-
regg und Kernölbuam.



Aufgrund von Wasser-
schäden wurde ein Teil des 
Dachstuhls morsch und 
musste deshalb erneuert 
werden. 
Im Zuge dieser Sanierung 
mussten auch ein Teil der 
Dach- und Firstziegel aus-
getauscht werden.
Im Juni wurde mit diesem 
ersten Teilabschnitt der 
Dachsanierung begonnen. 
Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ gilt ALLEN, die an 
der Sanierung mitgeholfen 
haben. Ebenso bedanken 
wir uns sehr herzlich für 
das leibliche Wohl.
Besonders bedanken möch-
te sich der Kapellenverein 
Wörth bei Manuel Suppan 

für die Holz- und bei Joschi 
Trummer für die Spengler- 
und Dachdeckerarbeiten.
Der nächste Teilabschnitt 
wird im Frühjahr 2024 er-
folgen.

38 AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Baumgarten

Herzliche Einladung zum Aug-Radischer Wandertag am 8. Oktober 2023

Wir treffen uns um 11 Uhr bei der Veranstaltungshalle, um gemeinsam eine 
schöne Wanderung zu unternehmen. Die Route führt uns durch die schöne 
Landschaft rund um Aug und Radisch.
Nach dem Wandern laden wir herzlich in die Vereinshalle ein um diesen Tag 
gemütlich ausklingen zu lassen. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf einen tollen Tag in der Natur und hoffen, dass ihr dabei sein könnt und nehmt auch eure Freunde mit.

Freiwillige Feuerwehr

Einander das JA – Wort gegeben haben kürzlich unsere Ju-
gendbetreuer Verena und Marko. Die KameradInnen und 
die Jugend der Feuerwehr Baumgarten gratulieren recht 
herzlich!

Der Buschenschank „Ingrid“ war der perfekte Rahmen, um 
beim Frühschoppen den 30er unseres OBI Thomas Rauch 
mit Freunden, Familie und Feuerwehr zu feiern. Wir wün-
schen dem jungen Jubilar weiterhin alles Gute!

Dachsanierung an der 
Anna-Suppan-Gedächtniskapelle

Baugrundstück zu verkaufen
KG Baumgarten bei Gnas (1360 m²)
 
Anfragen unter 0664/6396711 Ab SOFORT werden Top-Gleitsichtbrillenaktionen und 

Zweitbrillensonderrabatte angeboten!

A
nzeige

Ab SOFORT werden Top-Gleitsichtbrillenaktionen und 
Zweitbrillensonderrabatte angeboten!

A
nzeige

Augendruckmessung ab sofort möglich



Der Gemeindeausflug führte 
am 1. und 2. September in 
das Grenzgebiet Schlad-
ming-Salzburger Pongau. 
Der Ausflug begann mit ei-
ner positiven Überraschung, 
indem wir nicht die übliche 
Route über die B 320 durch 

das Ennstal fuhren, son-
dern die alte Ennstalstraße 
über Lassing, Aigen (Früh-
stück), Öblarn und Stein an 
Enns durch nur noch selten 
gesehene, malerische Ort-
schaften. Erste Station war 
die fast 600 Jahre alte Lo-

denwalkerei 
in Rössing, 
nach dem 
Mittagessen 
führte uns 
Sepp Reich 
( L a i e n d a r -
steller in der 
T V - S e r i e 
„die Bergret-
ter“) in die 
Zentrale des 

Drehortes. Anschließend 
besuchten wir die Latschen-
brennerei Mandlberggut mir 
herrlichem Ausblick auf 
das Dachsteinmassiv (sie-
he Gruppenfoto). Der Ab-
schluss des Tages erfolgte 
im Hotel Schartner in Alten-
markt im Pongau mit einem 
gemütlichen Grillabend und 

Schihüttenromantik. Der 
Wirt persönlich, ein Tau-
sendsassa auf der elektro-
nischen Ziehharmonika un-
terstützt von Michael Maitz 
an den Rhythmics, servierten 
reihenweise musikalische 
Leckerbissen von den 50ern 
bis in die 80er Jahre.

Am zweiten Tag stand der 
Besuch der Eisriesenwelt in 
Werfen auf dem Programm. 
Die Fahrt zum Friedenskir-
cherl auf dem Stoderzinken 
sorgte ausgerechnet für den 
einzigen Unfrieden, her-
vorgerufen durch die nicht 
sehr besucherfreundlich 
streng geregelten Auf- und 
Abfahrtszeiten zum Stoder-
zinken. Der Abschluss fand 
auf Einladung der Markt-
gemeinde Gnas in der Bu-
schenschank Lindner in Ra-
disch statt. 

Aufgrund des Kaiserwet-
ters, der interessanten, wenn 
auch teils anstrengenden, 
Sehenswürdigkeiten und der 
angenehmen Reise mit dem 
Komfort-Reisebus der Fir-
ma Martoni  war es für die 
40 Reiseteilnehmer sicher-
lich ein schönes Erlebnis.
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Gnas

Gemeindeausflug Gnas

Blick vom Eingang 
der EisriesenweltFriedenskircherl



40 AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Aktivitäten des USV Fischa
Der USV Fischa veranstaltete im Juni das alljährliche Sie-

ben - Meter - Turnier, an dem 13 Mannschaften aus der 
Umgebung teilnahmen.
Den Sieg holte sich der „1. FC Kultus“ vor „Scott Ster-
ling“ und dem „Kreiner Team“.
Trotz der großen Hitze waren alle Sportler mit viel Spaß 
und großem Einsatz dabei. 
Alle warten schon auf das Turnier im nächsten Jahr.

In den Sommerferien wurde, wie schon in den letzten Jah-
ren, ein Kindertenniskurs abgehalten. Dieser achtteilige 
Kurs, an dem 30 Kinder aus der Region teilnahmen, wur-
de von Pitzl Martina von der Go Forward Tennisacademy 
abgehalten. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und 
warten schon auf den nächsten Kurs in Fischa.
Vielen Dank an die Marktgemeinde Gnas für die Unter-
stützung. Danke allen Sponsoren, Teilnehmern und Mitar-
beitern des USV Fischa. Ohne sie wäre es nicht möglich, 
solche Veranstaltungen durchzuführen.

„Fetzenmarkt“ und Oldtimertreffen des ESV UNION Fischa

Der ESV UNION Fischa 
veranstaltete vom 1. bis 3. 
September auf seiner Ver-
einsanlage wieder den tra-
ditionellen „Fetzenmarkt“, 
verbunden mit einem regi-
onalen Oldtimertreffen.
Im Zuge dieser Veranstal-
tung haben die Vereinsmit-
glieder des ESV auch heuer 
wieder eine Sperrmüllabfuhr und eine Altwarensammlung 
bei allen Haushalten in Fischa, Höf, Pernreith und Perls-
dorf durchgeführt.
Die Menge an Altwaren und Sperrmüll war wie immer 
sehr beträchtlich, und so war es ein hartes Stück Arbeit, 
um eine ordnungsgemäße Sammlung, den Verkauf und 
die Entsorgung der Gegenstände und Waren zu organisie-
ren und zu bewältigen.
Zahlreiche Helfer haben kräftig angepackt und die Mühe 
hat sich auch gelohnt, denn das Kaufinteresse war wie 
gewohnt sehr groß. Dank der großen Halle konnten die 
gesammelten Waren auch bestens präsentiert werden.

Am 3. September fand das 
Oldtimertreffen im Rah-
men des Fetzenmarktes 
statt. Bei herrlichem 
Sommerwetter kamen 
zahlreiche Teilnehmer 
mit ihren alten Traktoren, 
Autos, Puch-Motorrädern 
und -Mopeds.

Die Besucher wurden beim „Frühschoppen“ mit Produkten 
aus der Region kulinarisch verwöhnt, besonders beliebt wa-
ren wie immer die vielen hausgemachten Mehlspeisen.
An dieser Stelle dürfen wir uns bei den zahlreichen Gäs-
ten, den Mitarbeiterinnen u. Mitarbeitern des ESV, die fast 
eine Woche lang für das Sammeln, Verkaufen und Entsor-
gen der Altwaren und des Sperrmülls, sowie für das leib-
liche Wohl der Besucher ehrenamtlich tätig waren, sehr 
herzlich bedanken.
Ein großer Dank geht auch an die Bevölkerung von Fischa, 
Höf, Pernreith und Perlsdorf für die gespendeten Gegen-
stände, sowie an die Marktgemeinden Gnas und Paldau für 
die Kostenübernahme der fachgerechten Müllentsorgung.

       Für den ESV UNION  Fischa: 
Gottfried Suppersbacher
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Grabersdorf

Die Feuerwehr Grabersdorf kann wieder auf 
drei sehr ereignisreiche Monate zurückblicken
Den Sommer nutzten unse-
re Kids gemeinsam mit ihren 
Betreuern, um sich auf den 
Bewerb um das Feuerwehr-
jugend-Leistungsabzeichen 
vorzubereiten. Am Samstag, 
den 17. Juni, ging es für 11 
Mädchen und Burschen dann 
zum Bereichsbewerb nach 
Bairisch Kölldorf. 
Dabei erreichte unser Be-
werbsspielteam in beiden 
Wertungsklassen einen Pokal. 
Den Nachmittag genossen die 
Kids noch im Freibad in Bad 
Gleichenberg. 

Am 9. Juli ging es für unsere 
Feuerwehrjugend zum Lan-
desfeuerwehrjugend-Lei-
stungsbewerb nach Voits-
berg, um sich die begehrten 
Abzeichen in den jeweiligen 
Stufen zu erkämpfen. 
Am Ende des Tages und nach 
einem ausgedehnten Aufent-
halt im Freibad in Bärnbach 

konnten unsere Jugendlichen 
zwei Bewerbsspielabzeichen 
und acht Feuerwehrjugend-
Leistungsabzeichen in Bronze 
mit nach Hause nehmen.
Wir gratulieren unseren Kids 
zu ihrer Leistung! Ebenfalls 
möchten wir uns bei unserer 
Jugendbetreuerin Daniela und 
ihrem Team für die perfekte 
Vorbereitung bedanken!

Auch unsere Erwachsenen-
Wettkampfgruppe war den 
Sommer über nicht untätig 
und bereitete sich auf den 
Landesfeuerwehr-Leistungs-

bewerb vor. Am 24. Juni ging 
es dann für die zwei Gruppen 
nach Köflach. Nach einem 
anstrengenden Tag dürfen wir 
unseren zwölf jungen Kame-
radenInnen, welche sich bei 
diesem Bewerb ihr Feuer-
wehrleistungsabzeichen in der 
jeweiligen Stufe erkämpft ha-
ben, gratulieren.

Doch auch die Aus- und Wei-
terbildung darf natürlich in 
den Sommermonaten nicht 
zu kurz kommen. Vier Kame-
raden haben sich dazu bereit 
erklärt, den Kurs „Technischer 
Lehrgang 1“ an der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule 
in Lebring zu absolvieren.
Wir gratulieren unseren Ka-
meraden Sebastian Konrad, 
David Rauch, Marcel Pfingstl 
sowie Stefan Kohlmaier 
zur Absolvierung des Lehr-
ganges.

Ebenfalls wurden wir den 
Sommer über zu drei Ver-
kehrsunfällen, einem Brand-
einsatz und zahlreichen Un-
wettereinsätzen gerufen.

Am 7. Juli wurden wir um ca. 
10 Uhr gemeinsam mit der FF 
Obergnas zu einem Verkehrs-
unfall mit eingeklemmter 
Person auf der L211 (Höhe 
Rauchkogl) alarmiert. Beim 
Eintreffen der ersten Einsatz-
kräfte konnte aber Entwar-
nung gegeben werden, denn 
die Lenkerin war zum Glück 
nicht eingeklemmt und konnte 
mit Hilfe eines Ersthelfers das 
Fahrzeug verlassen.
Die PKW-Lenkerin ist aus 
unbekannter Ursache von der 
Straße abgekommen und das 
Fahrzeug ist im angrenzenden 
Acker auf der Fahrerseite zum 
Liegen gekommen. Die Fah-
rerin blieb nach Angaben des 
Roten Kreuzes unverletzt.
Seitens der Feuerwehr wurde 
die Unfallstelle abgesichert, 
und die Bergung des verun-
fallten PKW mittels Seilwinde 
durchgeführt. 

Eine Woche später wurden wir 
am 19. Juli kurz nach 13 Uhr 
zu einem Verkehrsunfall mit 
verletzten Personen gerufen. 
Auf der Gemeindestraße Rich-
tung Ebersdorf sind in einem 

Waldstück aus ungeklärter Ur-
sache zwei PKW in einer Kur-
ve kollidiert. Wir führten die 
Erstversorgung der verletzten 
Personen bis zum Eintreffen 
der Rettung durch. Beide Per-
sonen wurden vorsorglich zur 
Kontrolle ins Krankenhaus 
gebracht. Durch uns wurde 
eine örtliche Umleitung ein-
gerichtet, der Brandschutz 
aufgebaut und die verunfallten 
Fahrzeuge geborgen und gesi-
chert abgestellt. 

Wegen starkem Regen und 
massivem Sturm wurden wir 
am Dienstag, den 25. Juli, 
zu mehreren Einsatzstellen 
gerufen. Aufgrund von um-
gestürzten Bäumen, welche 
die Gemeindestraßen ver-
sperrten, rückten wir um ca. 
10:30 Uhr mit fünf Mann aus, 
um die Bäume zu beseitigen. 
Anschließend wurden noch 
verschlammte Gemeindestra-
ßen und Hauseinfahrten mit 
der Straßenwaschanlage des 
HLFs gereinigt, sowie diverse 
Durchlässe und Kanäle gesäu-
bert.

In der Nacht des 4. August 
wurden wir erneut zu großräu-
migen Überschwemmungen 
gerufen. Der Ausnahmezu-
stand traf auch Grabersdorf 
folgenschwer. Mit ca. 15 
Einsatzkräften arbeiteten wir 
von Freitag, 4 Uhr morgens, 
bis Samstag, 13 Uhr, um die 
entstandenen Schäden wieder 
zu beseitigen. Besonders wol-
len wir uns beim Gasthaus & 
Kaufhaus Summer, diemuehle 
sowie bei der Bevölkerung be-
danken, die bestens für unsere 
Verpflegung gesorgt haben. 



Erneut wurden wir am 5. Au-
gust um ca. 16:00 Uhr mittels 
Sirene zu einer Fahrzeug-
bergung auf der L211, Höhe 
„Rauchkogl“ alarmiert. Eine 
PKW-Lenkerin ist aus un-
geklärter Ursache von der 
Fahrbahn abgekommen und 
im Entwässerungsgraben 
zum Stehen gekommen. 
Die Fahrzeuglenkerin blieb 
bei dem Unfall unverletzt. 

Die Einsatzstelle wurde ab-
gesichert und der PKW aus 
dem Graben gezogen, sowie 
sicher abgestellt. Die Straße 
wurde im Nachhinein noch 
gründlich gesäubert. 

Am Montag, den 28. Au-
gust, wurden wir zu einem 
Silobrand nach Gnas ge-
rufen. Wir unterstützten die 
Feuerwehr Gnas mit einem 
Atemschutzrettungstrupp 
und stellten die Wasserver-
sorgung des TLF 4000 Gnas 
sicher.

Den Abschluss und das 
Highlight des Sommers 
fand Ende August statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
und 30 Grad durften wir am 
Sonntag, den 27. August, 

wieder unser allseits be-
kanntes Flugfest organisie-
ren. Wir dürfen uns bei den 

zahlreichen Festbesuchern, 
den Piloten, sowie bei all 
unseren Festhelfern für das 
überaus erfolgreiche Flug-
fest 2023 bedanken.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Grabersdorf wünscht allen 
einen schönen Herbst!
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Erlebnistag am Bauernhof
Unter dem Motto G´miatlich  
Z´samensteh´n veranstalten 
der Bauernbund Gnas, Schu-
le am Bauernhof Trummer 
und die Landjugend Gnas  

am 26. August ein Hoffest 
bei der Familie Trummer in 
Grabersdorf.
Bei diesem Fest wurde auch 
der Schausilo eröffnet.

Bürgermeister Gerhard 
Meixner, Bildungsdirek-
torin Elisabeth Meixner, 
Vizepräsidentin ÖR Maria 
Pein, LAbg. Franz Fartek 
und Kammerobmann Franz 
Uller brachten durch ihren 
Besuch bei  diesem Kulina-
rikfest ihre Wertschätzung 
zum Ausdruck.
Bei den landwirtschaftlichen 
Fachgesprächen möchten 
wir uns sehr bedanken:  bei 
der Humuspartie Markus 
Sundl und Dipl. Ing Josef 
Pollhammer, Tierarztpra-
xis Birgit Dastig, Styriabrid 
Hans Peter Bäck und vom 
Fleischhof Raabtal Hanz 

Kaufmann sen.
Beim Schätzspiel wie schwer 
ein Kürbis war, konnten 62 
Preise übergeben werden.

Bernhard Trummer
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Kohlberg

Frauenausflug Grabersdorf
Unser Frauenausflug führte 
uns heuer nach Arzberg bei 
Passeil. Als Erstes besuchten 
wir den Arzberger Käsesto-

len, wo wir auch den herr-
lichen Käse verköstigen 
konnten.
Weiters organisierte meine 

Schwägerin Maria eine An-
dacht in der Arzberger Kir-
che, wo auch Pater Otto 
Maria David Trummer als 
Pfarrer tätig war, sowie die 
Trummer Omi als Pfarrers 
Köchin. Dann gab es noch ei-
nen Besuch im Emma-Laden, 
wo gebrauchte Gegenstände 
zum Wiederkauf angebo-
ten werden. Den Abschluss 
gab es beim Buschenschank 
Lackner in Krusdorf.

Ein herzliches Dankeschön 
für den gemeinsamen Nach-
mittag und die gemeinsame 
Zeit.

Ausfahrt Puchroller Stammtisch Kohlberg bei der Ölspur Classic in Eibiswald.

Ausfahrt Puchroller Stammtisch Kohlberg 4 Tage Fladnitz Teichalm – Sommeralm – Wallfahrtskirche Schüsserlbrunn 
– Almenland Stollenkäse Arzberg.
Eine schöne Ausfahrt bei herrlichem Wetter. Danke an unseren Obmann Alois Rauch für die super Organistation.
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UCI Gran Fondo - Amateur Radweltmeisterschaften in Schottland

Unser Freund und Tenniskol-
lege Johann Neubauer, er-
folgreicher und begeisterter 
Hobby-Radrennfahrer, quali-
fizierte sich heuer bei einem 
Radrennen in Österreich für 
die Amateur Radweltmei-
sterschaft in Schottland.
Die Amateur-Radweltmeis-

terschaften fanden heuer 
erstmals gleichzeitig mit 
den Rad-Profi-Weltmeis-
terschaften in Glasgow 
(04.08.23) statt.
Es waren 1900 Starter aus 
68 Nationen am Start, da-
von 34 Österreicher in ver-
schiedenen Altersklassen. Er 
absolvierte das schwierige 
Rennen in Glasgow mit 90 
km und 800 Höhenmeter mit 
einer sehr guten Platzierung 
und war zweitbester Öster-
reicher seiner Master Klas-
se. Verhindert wurde eine 
noch bessere Platzierung nur 
durch einen kleinen Defekt 
am mit dem Flugzeug mit-
gebrachten Rennrad.
Begleitet und betreut wurde 
er von seinem Sohn Jürgen, 

Schwiegersohn Krystian 
und dessen Freund Daniel, 
selbst alle begeisterte Rad-
rennfahrer.

Ein toller Erfolg für den 
auch bei vielen anderen 
Radrennen erfolgreichen 

Hobby Radfahrer aus Kohl-
berg, zu dem wir herzlichst 
gratulieren und für die zu-
künftigen Rennen alles Gute 
wünschen.

UTC Kohlberg, 
SF H. Scheucher

Maibaumumlegen, Ver-
anstalter war der Brauch-
tumsverein Kohlberg. Für 
das leibliche Wohl sorgte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Kohlberg. Ein herzliches 
Danke allen, die mitgear-
beitet haben. Beim Schätz-
spiel (Maibaumlänge wur-
de geschätzt) hat Verena 
Nell die Länge erraten. 
Herzliche Gratulation!

KOMPAKT UND 
STUFENLOS

Die Leistung und Effizienz, die Sie  
von New Holland gewohnt sind.

NEUER T5 AUTO COMMAND™

SUPER  

VISION
Kabine (a.W.)

Jetzt mit der

A
nzeige
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Maierdorf

An einem wunderschönen Samstag im August ging es mit 
Hammer Busreisen zur Draisinentour von Horitschon  nach 
Oberpullendorf. Unser Busfahrer Hans hat alle Teilneh-
menden sicher ans Ziel und wieder zurück gebracht. Nach 
einer kurzen Einschulung sind wir mit den Draisinen dann 
gestartet. Es gab unterwegs Kaffee und Kuchen sowie zu Mit-
tag ein  Schnitzelbuffet in St. Martin. Nach ca. 23 km Fahrt 
haben wir die Heimreise angetreten und den Abschluss mit 
einer Jause bei der Bergschenke Paul ausklingen lassen. Es 
war ein gut organisierter Ausflug von unserem Obmann Luis 
Ponstingl sowie vom Busfahrer Hans Seicht. 

Draisinentour des ESV Maierdorf

Maibaum umschneiden in Ludersdorf

Mit viel Gaudi wurde der Maibaum in Ludersdorf umge-
schnitten. Anschließend wurden wir durch Luis Ponstingl 
wieder sehr gut verköstigt.

Danke allen ganz herzlich für die gelungene Veranstaltung.
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80er Geburtstag
Anfang September hat Herr Reißenbüchel Herbert mit 
dem ESV Maierdorf seinen 80sten Geburtstag gefeiert. 
Die gute Jause sowie die selbstgebackenen Mehlspeisen 
seiner Gattin Maria ließen wir uns schmecken.
Herbert und seine Gattin tun für den Verein sehr viel. Auf 
diesem Weg möchten wir uns recht herzlich bedanken 
und wünschen dem Jubilar Gesundheit und alles Gute für 
die Zukunft. 

Waltraud Stessl

Frühschoppen
Am 23. Juli 2023 fand un-
ser höchst erfolgreicher 
Feuerwehr Frühschoppen 
statt.

Danke an die Ehrengäste 
und Besucher, welche 
so zahlreich erschienen 
sind.

Hochwasser
Der Ortskern von Maierdorf 
war am 4. August einer der 
ersten im Bezirk Südoststei-
ermark, welcher vom Hoch-
wasser überrascht wurde. Wir 
wurden bereits um 03.13 Uhr 
zum ersten Einsatz gerufen. 
Im Lauf des weiteren Tages 

wurden mehrere Keller aus-
gepumpt. Zusätzlich wurde 
die L228 für einige Stunden 
gesperrt, weil die Straße an 
mehreren Stellen massiv 
überschwemmt war.
Kurzfristig organisierten 
wir Sandsäcke, um diverse 

Objekte vor dem nächsten 
angekündigten Regen zu 
schützen.
Insgesamt waren wir an drei 
Tagen mit 45 Mann/Frauen 
knapp 450 Stunden im Ein-
satz.
Danke an alle, die uns mit 

Speis & Trank versorgt ha-
ben. Der größte Dank aber 
an unsere Mannschaft, für 
die Einsatzbereitschaft und 
die unermüdlich geleisteten 
Stunden!

Euer Kommando 
der FF Maierdorf
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Poppendorf

Wandertag
Mit viel Spaß und Freude 
fand auch heuer wieder der 
Bankerlweg Wandertag in 
Ludersdorf statt.Wieder am 
Dorfplatz in Ludersdorf an-
gekommen gab es ein köst-
liches Essen, welches Luis 
Ponstingl organisiert hatte.
Wir freuen uns wieder auf 
die nächste Wanderung.

Vorankündigung für den 
Bankerlweg Wandertag: 
Sonntag 19.9.2024.

Maria Steger

Segnung des Kriegerdenkmals in Ebersdorf
Im Rahmen des traditionellen 
Dorffestes wurde heuer in 
Ebersdorf das neu renovierte 
Kriegerdenkmal von Herrn 
Pfarrer Monsignore Franz 
Neumüller in einer schönen 
Feier gesegnet. Dazu durfte 
Gemeinderat und Festob-
mann Andreas Niederl 
Herrn Bürgermeister Ger-
hard Meixner, Vizebürger-
meisterin Elisabeth Triebl, 
Altbürgermeister Ing. Josef 
Niederl und den Restaurator 
Sepp Fink begrüßen. 
Wunderschöne Klänge ei-
ner Bläsergruppe sorgten für 
eine feierliche Stimmung 
und Sepp Fink, der die Mari-
enstatue restaurierte, erklärte 

unter anderem, dass es sich 
um eine besondere Bauern-
madonna aus Stein handelt.
Andreas Niederl bedankte 
sich bei allen für die Hilfe 
und Unterstützung, wodurch 
hohe Kosten gesenkt werden 
konnten. 

Beim Kriegerdenkmal selbst 
entstanden nur Materialkos-
ten, da Karl Gießauf die 
Malerarbeiten unentgeltlich 
durchführte.
Franz Strini schliff und po-
lierte ebenso ehrenamtlich 
beide Kronen und das Zepter 
auf Hochglanz, sodass die 
Restaurierungskosten der 
Marienstatue mit dem Jesus-

kind ebenso sehr gering ge-
halten werden konnten.
Erwähnenswert ist ebenfalls, 
dass Johanna und Franz Stri-
ni das Kriegerdenkmal schon 
jahrzehntelang pflegen und 
Karl Gießauf, Johann Nie-
derl und Luis Niederl (Dudl-
bauer) sich schon immer um 
den Dorfplatz und den Spiel-
platz kümmern. 

Nach der Feier ging es zum 
Dorffest, das vor 40 Jahren 
mit vielen lustigen Wettspie-
len und Würstlgrillen seinen 
Ursprung fand, mit dem Ziel 
einen Spielplatz zu errich-
ten.  
Jahr für Jahr kommen gerne 

ehemalige Dorfbewohner 
zum Fest in ihre alte Heimat, 
wo sie mit vielen Bekannten 
fröhlich zusammen sein kön-
nen. Erfreulich ist ebenso, 
dass zahlreiche Gäste auf-
grund der hervorragenden 
Küche und gemütlichen At-
mosphäre an jedem letzten 
Sonntag im Juli teilweise 
auch mit dem Fahrrad nach 
Ebersdorf finden.

Hilde Gießauf
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Unsere Feuerwehr ist auch immer sehr aktiv bei den Fest-
besuchen.
So hat heuer für uns schon die „Festzeit“ im April be-
gonnen mit der HLF-Weihe der FF Grabersdorf. Danach 
folgten das Grillfest der FF Gnas, Heurigenabend der FF 
Obergnas, Fest der FF Krusdorf, Fest der FF Unterauers-
bach, Frühschoppen der FF Maierdorf, Frühschoppen der 
FF Baumgarten, Sommerfest der FF Perlsdorf und der 
Abschluss war der Flugtag der FF Grabersdorf.
Danke an die KameradenInnen, die uns immer unterstüt-
zen und sich die „Zeit“ nehmen, gemeinsam ein paar ge-
mütliche Stunden zu verbringen und somit die Kamerad-
schaft zu pflegen.

Freiwillige Feuerwehr Poppendorf „NEWS“       
Festbesuche

Wir nahmen auch heuer wieder beim 9-Meter Turnier des 
Sportvereins Poppendorf am 08.07.2023 teil.
Mit viel Spaß und Sportgeist waren wir beim Turnier.
Danke dem Sportverein Poppendorf für die tolle Organi-
sation des Turniers.

9-Meter Turnier SPG Poppendorf 

Besuch der FF Poppendorf-Ort, FF 
Poppendorf-Berg sowie die FF Sulz im 
Burgenland
Um unsere Kameradschaft zu pflegen, nahmen wir bei 
allen Veranstaltungen teil. Die FF Poppendorf-Ort hatte 
bereits am Pfingstsonntag ihren Frühschoppen und die FF 
Poppendorf-Berg ihren Frühschoppen im Juli. Ebenfalls 
im Juli fand die Fahrzeugweihe und das Bestandsjubilä-
um der FF Sulz statt. Wir waren zum ersten Mal bei der 
FF Sulz (ehemalige Feuerwehr unseres Kommandanten 
Rene Peterszel). Die FF Sulz war bereits im Juni bei un-
serer Feuerwehrhaussegnung vor Ort. Wir freuen uns, 
mit der FF Sulz eine neue Partnerfeuerwehr gefunden zu 
haben und dass wir diese Partnerschaft weiter kamerad-
schaftlich pflegen.
Es ist uns gegenseitig ein Anliegen, unsere Verbundenheit 
zwischen den Feuerwehren aufrechtzuerhalten.
OB Jung oder Alt, es ist alles mit dabei!

FLA-Übungen 
Der Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Köflach fand am 
23. und 24.06.2023 statt. Nach monatelangem Üben stell-
te sich unsere Gruppe der Aufgabe am 24.06.2023 und 
erreichte das Leistungsabzeichen in Bronze.
Herzliche Gratulation an Pascal Gutmann, di Pattista Da-
vid, Frauwallner Rafael, Wagner Daniel und Matthias Di 
Battista, die ihr Abzeichen erhielten.
Dankeschön an Jan Tropper, Kickmaier Dominik, Hütter 
Karli und Jonas Rauch, dass sie die Gruppe vollzählig ge-
macht haben. Dankeschön auch an den Betreuer der Wett-
kampfgruppe OBI Hütter Karl. Danke für eure Freizeit, 
euren Ehrgeiz und euren Elan für diese Aufgabe!!

Sanitäts-Übung
Im August fand eine Ab-
schnitts-Sanitätsübung 
bei der FF Perlsdorf 
statt. Die FF Perlsdorf 
hat die Übung im Statio-
nenbetrieb ausgearbeitet. 
Sämtliche Aufgaben wie 
Wiederbelebung, Lager-
ungsarten in Erster Hilfe, 
Schockbekämpfungsmaß-
nahmen, Helmabnahme 
und Rettung aus einem 
Fahrzeug mit dem Raute 
Griff wurden beübt. Es 
war eine sehr gut geplante 
und ausgeführte Ab-
schnittsübung. Danke der 
FF Persldorf für die Organi-
sation der Übung. 

Wir nahmen mit 4 Personen 
an der Übung unter un-
serem Sanitätsbeauftragten 
BI Sundl Gerald teil.
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Stockturnier in Ebersdorf
Wir nahmen heuer mit 2 Mannschaften beim Stockturnier in Ebersdorf teil.
Leider konnten wir den 1. Platz vom Vorjahr nicht verteidigen, jedoch belegten wir den tollen 2.Platz.
Die Ebersdorfer verwöhnten uns mit ihrer tollen Kulinarik. Dankeschön an alle, die daran teilnahmen.

Jugend 
Im Juni nahmen wir beim 
Bereichsjugendleistungsbe-
werb in Bairisch Kölldorf teil. 
In Bronze Jugend II belegten 
wir den 18.Platz. Leider lief 
es in Silber Jugend II nicht 
nach unseren Vorstellungen, 
jedoch sollte man auch sol-
che Erfahrungen machen, 
um daraus zu lernen. Nach 
dieser Erfahrung hat unsere 
Jugend noch einmal Vollgas 
gegeben, um beim Bereichs-
jugendleistungsbewerb in Ilz 
anzutreten. Und siehe da, ihr 
Fleiß wurde belohnt….

Landesfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb in Voits-
berg von 08. - 09.07.2023.
Unsere Jugend fuhr bereits 
am Freitag, den 07.07.2023 
in Richtung Voitsberg, da 
sie am Zeltlager teilnahm. 
Wir waren vom 07.07. bis 
10.07.2023 in Voitsberg.

Neben dem Bewerb fand na-
türlich auch „Sightseeing“ 
statt. Burg Obervoitsberg, 
der Energiepark, und auch 
das Freibad wurde besucht.
Alle hatten richtig Spaß beim 
Bewerb und beim Zeltlager, 
konnten andere Feuerweh-
ren und deren Jugendliche 
kennenlernen und sich beim 
Funcourt richtig amüsieren.

Platzierung 
Jugend I: 
Platz 55 Land Steiermark
Jugend II: 
Platz 10 in Bronze bei den 
gemischten Gruppen Land 
Steiermark
Platz 21 in Silber bei den 
gemischten Gruppen Land 
Steiermark

Wir bedanken uns „Recht 
herzlich“ bei der FF-Baum-
garten und der FF-Kohlberg 

für die tolle Zusammenar-
beit. Die Jugendlichen ha-
ben erkannt bzw. gelernt, 
dass man nur gemeinsam zu 
einem Ziel kommt, egal, ob 
aus der eigenen Wehr oder 
aus einer anderen. Nur „GE-
MEINSAM“ sind wir stark.  
Ebenfalls bedanken wir uns 
bei der FF-Gnas, dass wir 
bei ihrer Jugendbahn die 

Übungen durchführen konn-
ten.

Ein großes Dankeschön auch 
an unsere Jugendbetreuer 
Gangl Mario und Matthias 
DI Battista. 
Die beiden haben viel Zeit 
und Mühe für die Jungs und 
Girls aufgewendet.

NASS Bewerb
Im Juli nahmen wir schon beim Nassbewerb in Kapfen-
stein teil und erreichten den 9. Platz. Des Weiteren rief 
die FF Dirnbach zum „wilden Nassbewerb“.
Da wir voriges Jahr schon mit 2 Gruppen dabei waren und 
es ein großer Spaß war, nahmen wir heuer mit 1 Gruppe 
wieder teil. Wir erreichten den hervorragenden 2. Platz.
Mit einer Zeit von 50,3 Sekunden und null Fehlerpunkten 
mussten wir uns nur der FF Bairisch Kölldorf geschlagen 
geben.
Herzliche Gratulation der Wettkampfgruppe zu den bei-
den Erfolgen!

60. Geburtstag
Unser langjähriger 
OBI und HBI, HBI 
a.D. Karl Kickmaier 
lud am 15.08.2023 an-
lässlich seines 60. Ge-
burtstags zum Tag der 
offenen Tür bei sich zu 
Hause ein. Diesem Ruf 
folgte natürlich seine 
Wettkampfgruppe, mit 
der er seine beiden 
Leistungsabzeichen 
in Bronze und Silber 
gemacht hatte und 
der Ausschuss der FF 
Poppendorf unter HBI 
Rene Peterszel und 
OBI Karl Hütter.

Wir gratulierten Karl auf diesem Wege zum Geburtstag 
und überbrachten einen „Stein mit einer Tafel“ als An-
denken.



1973 SPG Poppendorf 50 Jahre SPG Pop-
pendorf 2023

Beim 9 Meter Turnier in Poppendorf nahmen 
heuer 18 Mannschaften teil.  Gewonnen hat 
FC Gangl vor Fliesen Bund und Ertl Harb 
GmbH.

Am 26. Oktober findet der Kaskögerlwandertag statt. Im 
Sporthaus Poppendorf gibt es für alle eine Labestation. Die 
SPG Poppendorf freut sich auf euer Kommen.
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Einsätze
Auch wir blieben leider nicht 
vom Unwetter am 4.08.2023 
verschont.
Zahlreiche Erdrutschungen 
und Überschwemmungen 
im gesamten Löschbereich 

hielten unsere Feuerwehr in 
Atem.
Wir bekamen aus dem KAT-
Lager in Gnas und dem 
Bereichsfeuerwehrverband 
Feldbach sämtliche Unter-

stützung, sei es Abdeckfolie 
und Sandsäcke, die bereits 
bei der Firma Pock in Gnas 
gefüllt wurden usw.
Bei solchen Einsätzen so ein 
Feuerwehrhaus wie jetzt zu 

haben mit der Infrastruktur 
usw. ist einfach ein Traum. 
Wir konnten sämtliche Ein-
sätze bestens koordinieren. 
Konnten selbst die Versor-
gung herstellen, sei es mit 
Verpflegung der Mannschaft 
oder dem Strom (Notstrom-
aggregat). Natürlich spiegelt 
sich das ganze wider in ei-
ner sehr gut ausgebildeten 
Mannschaft und der Erfah-
rung mit solchen Einsätzen.

Danke an alle Kameraden, 
die das ganze Wochenende 
sozusagen in Alarmbereit-
schaft standen.

Funk
Wir sind schon fleißig am Üben für den Bereichsfunk-
leistungsbewerb mit Pokalbewerb. Dieser findet heu-
er im Abschnitt 4 Gnastal bei der FF-Baumgarten am 
14.10.2023 statt. Wir wünschen jetzt schon viel Erfolg 
für den Bewerb allen, die teilnehmen!

Die FF Poppendorf hat wieder zwei neue Atemschutzge-
räteträger in ihren Reihen.
Herzliche Gratulation an FM Thomas Troissinger und FM 
Matthias Di Battista zum mit gutem Erfolg abgeschlos-
senen Lehrgang. Beide sind top motiviert, sich der neuen 
Aufgabe zu stellen.

Atemschutz

Wir gratulieren recht herzlich 
unserem HBI a.D. Karl Kick-
maier zur großen Bewerter-
spange in Gold für „50-ma-
lige Tätigkeit als Bewerter“ 
und HLM-V Michaela Gangl 
zur Bewerterspange in Gold 
für „15- malige Tätigkeit als 
Bewerter“.

Auszeichnungen beim Bewerter 
Abend des Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerbes

Berichte: HLM-V Gangl Michaela

VORANKÜNDIGUNG     REHSCHMAUS am 04. November 2023

Sportgemeinschaft UNION 
Poppendorf
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„Mutter Anna“ Gelöbnisprozession
Seit über 100 Jahren findet 
jedes Jahr am 26. Juli die 
„Mutter Anna“ Gelöbnis-
prozession in Poppendorf 
statt. Die Kinder führen 
die Prozession mit dem 
Kreuz zu verschiedenen 
Stationen. Danach feiern 
wir das Wetteramt in un-
serer Dorfkapelle. Zum 
Abschluss gibt es ein ge-
mütliches Zusammensit-
zen im Sporthaus, bei dem 
verschiedene Familien eine 
kleine Jause und Getränke 
zur Verfügung stellen. 
Wir möchten uns von 
ganzem Herzen bei un-
serem Orts-Pfarrgemeinde-
ratsteam bedanken, das mit 
großem Engagement die 

Organisation der „Mutter 
Anna“ Gelöbnisprozession 
in Poppendorf übernimmt. 
Ein besonderer Dank gilt 
auch den Familien, die sich 
liebevoll um die Verkös-
tigung kümmern und die 
Stationen mit viel Kreati-
vität schmücken. Zudem 
möchten wir uns bei un-
serer Sportgemeinschaft 
bedanken, die uns großzü-
gigerweise das Sporthaus 
für verschiedene kirchliche 
Anlässe zur Verfügung 
stellt. Ohne eure Unterstüt-
zung und Bereitschaft wäre 
die Durchführung dieser 
Veranstaltungen nicht mög-
lich. 
Vielen herzlichen Dank!

Maria Himmelfahrt - Kräuterbuschen
Es ist wunderbar zu hören, 
dass der Brauch des Bindens 
und Verteilens von wohlrie-
chenden Kräuterbuschen am 
15. August von engagier-
ten Frauen aufrechterhalten 
wird. Maria Himmelfahrt 
ist ein bedeutender Feiertag 
für viele Gläubige, und diese 
Geste des Segnens und Ver-
teilens der Kräuterbuschen 
trägt sicherlich zur spiritu-
ellen Bedeutung dieses Ta-
ges bei.
Die Verwendung von wohl-
riechenden Kräutern in die-

ser Tradition hat eine lange 
Geschichte und symbolisiert 
Reinheit, Schutz und Segen. 
Es ist eine Möglichkeit, un-
sere Dankbarkeit und Wert-
schätzung für die Natur und 
ihre Gaben auszudrücken.
Es ist schön zu sehen, wie 
diese Tradition von Genera-
tion zu Generation weiterge-
geben wird und dass Men-
schen wie Marianne Pichler 
und die Frauen sich enga-
gieren, um sie am Leben zu 
erhalten. Solche Traditionen 
sind ein wichtiger Teil un-

serer Kultur und tragen zur 
Stärkung der Gemeinschaft 
bei.

Ein herzliches Dankeschön 
an Marianne Pichler und alle 
Frauen, die sich darum küm-
mern, diese wunderschöne 
Tradition aufrechtzuerhal-
ten. Ihre Bemühungen sind 
sehr geschätzt und tragen 
dazu bei, dass der 15. Au-
gust zu einem besonderen 
und bedeutungsvollen Tag 
für viele Menschen wird.

8082 Kirchbach - Zerlach, Kirchbach 11

Tel +43 (0) 3116 2626-0 • Fax +43 (0) 3116 2626-14

www.kirchbachnotar.at • office@kirchbachnotar.at

Notariat Kirchbach

Öffentlicher Notar • Dr. Johannes Kügerl & Partner OG

Dr. Johannes Kügerl
öffentlicher Notar

Ing. Mag. Franz Valentin Löffler
Notarpartner
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Thiener Wallfahrt nach Hofstätten am 22. Juli mit anschließendem Zusammensitzen beim Feuerwehrhaus.     Ingrid Möstl

Raning

52

Motorradwallfahrt - Abschluss in Thien, Bewirtung vom 
Kapellenverein Thien.                                                 

Ingrid Möstl

Raninger Singkreis beim Vulkanlandsingen in St. Stefan/R.
Ingrid Möstl

Wenn einer aus seiner Seele singt, heilt 
er zugleich seine innere Welt. Wenn viele 

aus ihrer Seele singen und eins sind in der 
Musik, heilen sie zugleich 

auch die äußere Welt.

Yehudi Menuhin
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Saisonstart Gnaser Dorfmeisterschaft 
und Erweiterung der Bandenwerbung für den USV Raning
Am ersten Septemberwo-
chenende ist die Gnaser 
Dorfmeisterschaft in ihre 51. 
Saison gestartet. 
Nachdem der USV Kohl-
berg nicht mehr teilnimmt, 
konnten mit dem FC Kölli 
und dem Athletik Club Saaz 
zwei neue Mannschaften in 
die Gnaser Dorfmeisterschaft 
aufgenommen werden. Diese 
findet daher in der laufenden 
Saison mit sieben Mann-
schaften statt. 

Der USV Raning, welcher 
in der ersten Runde spielfrei 
war, eröffnete seine Saison 
am 10.09.2023 gegen SPG 
Poppendorf. Vor dem Anpfiff 
des Spieles übergaben die 
neuen Trikotsponsoren, Ettl 
Energietechnik GmbH und 
Rechtsanwalt Mag. Roland 
Maier, die neuen Dressen an 
das Team des USV Raning. 
Bereits im Sommer wurde 
die Bandenwerbung auf dem 
Sportplatz Raning auf der 

Seite des Gnaserbaches er-
weitert.
Als Dankeschön lud der Verein 
anlässlich des ersten Meister-
schaftsspieles sämtliche neuen 
Sponsoren zum gemeinsamen 
Grillen ein. 
Der USV Raning Sektion 
Fußball bedankt sich auf 
diesem Weg nochmals recht 
herzlich bei seinen neuen 
Trikot- und Werbebanden-
sponsoren für die großartige 
Unterstützung. Ein weiterer 

großer Dank gebührt Gün-
ther Gutmann und Matthias 
Ettl für das Anwerben der 
neuen Sponsoren und die Er-
richtung der Werbebanden.
Last but not least bedankt 
sich der USV Raning Sekti-
on Fußball natürlich bei allen 
Fans, Gönnern und tatkräf-
tigen Unterstützern.

Bericht 
Ing. Manfred Baumann

Aam 29. Juli 2023 lud die 
Sektion Fußball des USV 
Raning zum 26. Klein-
feldfußballturnier auf dem 
Sportgelände Raning.
Leider sind heuer nur sechs 
Mannschaften dieser Einla-
dung gefolgt. 
Also wurde in der Vorrun-
de jeder gen jeden gespielt. 
Diese Vorrunde diente als 
Grundlage für die Final-
spiele.    
Nach den Kreuzspielen und 
dem Finalspiel ging die 

Mannschaft RTL gegen die 
Mannschaft Obergnas nach 
einem spannenden Sieben-
meterschießen als Sieger 
hervor.  
Großen Anklang fand wie 
immer das Elfmeterschie-
ßen, das von Puster Matthias 
(Herren) und Schurz Kerstin 
(Frauen) gewonnen werden 
konnte. 
Als Sieger beim Zielschie-
ßem gingen Sparing Christo-
pher (Herren) und Langeder 
Nadine (Frauen) sowie Hödl 

Triller Tobias (Kinder), der 
die Tageshöchstpunkte er-
zielte, hervor.
Wie immer konnten dank der 
großzügigen Spenden der 
einheimischen Unternehmen 
zum Abschluss des Turniers 
zahlreiche tolle Preise an die 
Gewinner übergeben wer-
den. 

Die Sektion Fußball be-
dankt sich bei all seinen 
Sponsoren, sowie bei allen 
Mithelfern, dem Grillmeis-

ter Stefan Hirschmann und 
Schiedsrichter, die zum Ge-
lingen dieses Turniers bei-
getragen haben, und darf 
jetzt die Einladung zum 27. 
Kleinfeldfußballturnier im 
nächsten Jahr am letzten Ju-
liwochenende aussprechen. 

Kleinfeldfußballturnier

Team Obergnas Siegermannschaft Mannschaft Eder & Girls
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Unterauersbach

Ein von vielen schönen, 
gemeinsamen Erlebnissen 
geprägtes Kindergarten-

jahr wurde im Juli beendet. 
Als Höhepunkt feierten 
wir zum Abschluss unser 
großes Sommerfest mit Kin-
dern, Eltern, Großeltern und 
Freunden. Das Motto un-
seres Festes stand unter dem 
Jahresschwerpunkt „Die 
Umwelt in meiner Hand“.

Mit Liedern und kleinen 

Theateraufführungen lehrte 
„Klumpat der Mülltroll“ alle 
Besucher, wie wichtig es ist, 
auf unsere Umwelt zu achten 
und den Müll ordnungsge-
mäß zu trennen. Mit gutem 
Kuchen, Grillwürstel, lu-
stigen Spielen und schönen 
Gesprächen ließen wir un-
ser Fest an einem sonnigen 
Nachmittag ausklingen. Die 

Ferien sind nun vorbei und 
wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen Start in ein neues 
Kindergartenjahr! Wir sind 
stolz darauf, dass wir wieder 
viele Kinder ein Stück auf 
ihrem Lebensweg begleiten 
dürfen!

Annemarie Lindner 

und Claudia Wallner

Aktuelles vom Paradies der kleinen Spatzen

Seniorenausflug Unterauersbach 13.06.2023
45 Personen folgten der Einladung zum 
diesjährigen Seniorenausflug. Erste Station 
war „SteirerREIS by Fuchs“ bei Familie 
Fuchs in Pölten bei Klöch, welche sich mit 
der Erzeugung und Veredelung von Reis-
produkten einen Namen machte. Nach ei-
ner ausführlichen Erklärung, wie vielfältig 
Reis und dessen Produktpalette ist, gab es 
eine Besichtigung der Betriebsstätte und 
Einblicke in die Herstellung und Verpa-
ckung. Zum Abschluss der Führung gab es eine Verkostung der 
hausgemachten Köstlichkeiten. 
Danach ging es auf nach Weitersfeld, wo uns die Murfähre 
bereits zur Überfahrt erwartete. Diese Rollfähre, nur an einem 
Stahlseil hängend, ganz ohne weitere technischen Hilfsmittel, 
brachte unsere Senioren zum Mittagessen sicher nach Slowe-
nien. Nach der ausgiebigen Stärkung besuchten wir bei Familie 

Trummer das hauseigene Kleinmuseum der Modellbahnanlage 
und Puppenausstellung. Nach der unterhaltsamen und informa-
tiven Führung gab es im Anschluss vor Ort eine kräftigende 
Jause samt Getränken. So konnten wir wieder gut gestärkt die 
Rückreise antreten. Es war ein gelungener Ausflug, welcher 
die Menschen zusammenkommen ließ und hoffentlich dazu 
bewegt, auch im nächsten Jahr wieder zahlreich teilzunehmen.
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Umbau/Sanierung Kindergarten Unterauersbach
Wie in der vorherigen Ausgabe des Gnaser Regionsrund-
blicks angekündigt, wurden über den Sommer die Umbau-
arbeiten im Kindergarten Unterauersbach durchgeführt. Die 
alte Ölheizung wurde durch eine umweltfreundliche Pellets-
heizung ersetzt und auch die notwendige Akustikdecke zur 
Schalldämmung wurde montiert. Nun steht den zukünftigen 
Kindergartenjahren nichts mehr im Wege. 

Tanzen unter Sternen
Immer am dritten Juliwochenende veranstaltet die Freiwilli-
ge Feuerwehr Unterauersbach das schon weit über die Gren-
zen bekannte TANZEN UNTER STERNEN. Am Samstag 
fanden wieder sehr viele Gäste aus nah und fern zu uns nach 
Unterauersbach. Der diesjährige Stargast Schlagersängerin  
ALLESA konnte die Besucher begeistern und sorgte für eine 
volle Tanzbühne. Um Mitternacht gab es wieder ein großes 
Feuerwerk und es wurde bis in die Morgenstunden getanzt.                                                                                            
Am Sonntag wurden vier Kameraden von unserer Feuer-
wehr für langjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.              
Mit der Medaillie für 40 Jahre wurden HFM Helmut Hutter 
und HFM Franz Stöhr-Schwarzl,  mit dem Verdienstabzei-
chen LFV 3 Stufe wurde HFM Josef Tropper ausgezeich-
net.
Nach den Grußworten der Ehrengäste fand die Hlg. Messe 
mit Monsignore Franz Neumüller statt, diese wurde von der 
Gruppe Kleeblatt begleitet. 
Die Freiwillige Feuerwehr Unterauersbach möchte sich bei 
den vielen Besuchern und vor allem bei den vielen freiwilli-
gen Helfern recht herzlich bedanken, denn ohne sie währe so 
eine Veranstaltung nicht möglich.                          

Wir würden uns freuen, Sie 2024 wieder bei unserem TAN-
ZEN UNTER STERNEN  begrüßen zu dürfen. 

Text und Bilder: 

BM Thomas Harb FF-UA

EOLM Josef Walter sen. wurde mit der Medaillie für vieljäh-
rige verdienstvolle Tätigkeit für 75 Jahre Mitgliedschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Unterauersbach ausgezeichnet.

75 Jahre Mitgliedschaft

Freiwillige Feuerwehr Unterauersbach

Erfahrung und Kompetenz
Wir beschäftigen uns bereits seit Jahrzehnten mit neu-
en Lösungen zur Verbesserung des Stallklimas.
Altbewährtes ständig in Frage stellen und nach neuen 
Ideen suchen. Nur so wird man der heutigen Zeit ge-
recht.
Für die Kunden ist das die beste Basis für eine erfolg-
versprechende Projektabwicklung.
Erfahrung und Kompetenz für mehr Erfolg im Stall.

Kontakt: 
Niederl GmbH.
Eberdorf 5, 8342 Gnas
Tel.: 03151 / 2263
office@stalltechnikshop.at

A
nzeige
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CHAMPION A

UTC Sparkasse 1    :     TC Breitenfeld 1

3:3
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         STARTER C:      UTC Sparkasse 2    :    USV Fischa 1        3:3

Stand: 04.09.2023

v.l.n.r. Lisa Maitz , Elisabeth Poglitsch, Johanna 

Rath, Melissa Schurz   -  Erste R. : Jose2ne 

Wohlgemuth, Silvia Wohlgemuth,  Laura Geti    

Nicht im Bild: Mannschaftsführerin: Kristina Feßl

Damen-Team TC Wörth 2

Das einzige Damen-Team im Vulkanlandtennis 

Dorfcup in der Regionsgemeinde Gnas.

Starter Damen-STA D
RangMannschaft X S U N

1 UTC RB Hatzendorf 3 4 3 1 0
2 TC Wörth 2 4 3 1 0
3 UTC Allerheiligen 3 4 2 0 2
4 TC ASVÖ Raiba Mühldorf 4 4 1 0 3
5 TC Spk. St.Stefan/R. 4 4 0 0 4



Das Gnaser Stadion hat sich am Samstag, dem 17. Juni, 
herausgeputzt wie vor einem Derby. Aber nicht die Lan-
desliga-Spieler waren auf dem Feld zu finden, sondern die 
Spieler der Hobbyfußballliga Gnaser Dorfmeisterschaft. 
In drei Freundschaftsspielen luden die Mannschaften der 
Gnaser Dorfmeisterschaft zum 50-Jahr Jubiläum. An-
merkung dazu: Selbst die österreichische Bundesliga ist 
jünger. Dies ist ein klares Indiz dafür, dass nicht nur der 
Amateur- und Profifußball Anklang in der Bevölkerung 
findet, sondern auch der Hobbyfußball ein fest integrierter 
Bestandteil in den Ortsteilen ist. Beim Jubiläum wurden 
die Obmänner geehrt sowie auch die erste Meistermann-
schaft 1973, der USV Unterauersbach.
Bedanken wollen wir uns bei unserem Bürgermeister und 
den GemeinderätInnen, welche es den Spielern ermög-
licht haben, einmal im neuen Gnaser Stadion einzulau-
fen. 
Meister der Saison 22/23 wurde der USV Aug-Radisch, 
welcher sich verdient und ohne Niederlage durchsetzte. 
Die Gnaser Dorfmeisterschaft freut sich für die kommen-
de Saison über den Zuwachs zwei neuer Mannschaften, 
mit dem FC Kölli und Athletik Club Saaz. Leider spielt 
der Dorfmeisterschaftsdinosaurier USV Kohlberg in der 
Saison 23/24 nicht mit. Wir hoffen darauf, dass es sich nur 
um eine Pause handelt.

Die Spieltermine finden Sie wie gewohnt unter 
gnaserdorfmeisterschaft.at.
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50 Jahre Gnaser Dorfmeisterschaft

Foto: Luis Niederl

Ein kleiner bescheidener Wunsch der 
Gnaser StiegenläuferInnen

Wenn Menschen etwas Großartiges leisten, sind oft Rufe aus 
der Bevölkerung zu vernehmen, dass dies gebührend vere-
wigt wird. So zum Beispiel als Name für Straßen und Plät-
ze wie in Graz der Jochen-Rindt-Platz und der Ivica-Osim-
Platz vor der Merkur Arena, für die älteren Semester noch als 
Arnold Schwarzenegger – oder Liebenauer Stadion besser 
bekannt.
Selbst Kitzbühel wurde nach dem Sieg auf der Streif des 
sympathischen Liechtensteiners Marco Büchel kurzerhand 
in „Kitzbüchel“ umgetauft.
Zu diesen legendären Persönlichkeiten reiht sich ein neuer 
aufgehender Stern des Stiegenlauf-Firmaments. Noch nie ist 
jemandem die Titelverteidigung des Stiegenlaufs in Gornja 
Radgona (Oberradkersburg) geglückt. Noch nie? Bis heu-
er! Andreas Hermann alias Pena schaffte auch 2023, nach 
2022, den Bewerb „Norci na stengah“ für sich zu entschei-
den. Darum fordern wir als VertreterInnen einer Randsport-
art ganz bescheiden Gornja Radgona in Pena Radgona um-
zubenennen. Wir hoffen, dass dies beim Bürgermeister von 
Oberradkersburg Anklang findet ;) 
Natürlich gab es danach wieder eine ausgelassene Feier beim 
ortsansässigen Sekthersteller, welcher den Tag der offenen 
Sektkellertür gebührlich feierte.
Für die StiegenläuferInnen geht es in einen heißen Herbst. 
Es warten wieder Stationen in Slowenien und Österreich, wo 
wir hoffentlich von guten Ergebnissen berichten dürfen.

Der Steirische Schiverband trainierte in Gnas

Der Steirische Schiverband, vertreten durch 
den ehemaligen Schirennläufer Klaus Kröll, 
besuchte Gnas und führte dort ein Trainings-
camp mit dem Nachwuchs durch. Das Gna-
ser Sport- und Freizeitzentrum, in Zusam-
menarbeit mit dem JUFA und dem FIT in 
Gnas, erfreut sich aufgrund seiner örtlichen 
Gegebenheiten großer Beliebtheit bei Sport-
verbänden und -gruppen. 
Laut Trainer Klaus Kröll sind diese Sport- 
und Bewegungseinrichtungen funktional, 
räumlich komprimiert und bequem zu Fuß 
erreichbar - eine nahezu einzigartige Kombi-
nation in der Steiermark.
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Beachvolleyball Turnier 2023 - ein voller Erfolg
Auch heuer fand wieder das 
alljährliche Beachvolleyball 
Turnier, ein Teil der mittler-
weile legendären Vulkan-
land Beachtour, in Gnas 
statt. Obwohl der ursprüng-
liche Termin aufgrund des 
Hochwassers verschoben 
werden musste, war das Tur-

nier ein voller Erfolg. Unter 
dem Motto „Mixed 2023“ 
kämpften in Gnas 16 Teams 
bei Sonnenschein um den 
begehrten Titel. Die Mann-
schaften brachten nicht nur 
Kampfgeist, sondern auch 
Fairness, Spaß und gute 
Stimmung mit. Die Teil-

nehmer/-innen lieferten sich 
hochklassige und spannende 
Spiele. 

Schließlich holten sich den 
Sieg Sabrina Glawogger 
und Christian Glawogger 
aus Gratkorn. Der 2. Platz 
erging an die VBC Gnas mit 
Manuela Windisch und Ma-
nuel Gsell und den 3. Platz 
erkämpften sich das Bur-
genländer Duo Anna Spitzer 
und Matthias Spitzer. 
Der heiße Turniertag konnte 
nach der Siegerehrung mit 
einem gemütlichen Chill-
out mit Lagerfeuer gut abge-
schlossen werden. 

Der VBC bedankt sich ab-
schließend bei allen Spon-

soren und Unterstützern, die 
das Beachvolleyball Turnier 
und den Volleyballsport in 
Gnas unterstützen. Ohne 
eure Hilfe wäre der Erfolg 
des Turniers sowie des Ver-
eins nicht möglich gewesen. 

Der VBC freut sich bereits 
auf die kommende Saison 
und hofft auf weitere Er-
folge.

VBC formiert sich neu!
Der Vorstand, der den VBC 
bis jetzt geleitet hat, zieht 
sich zurück. Christian Knit-
telfelder, der bis vor kurzem 
im Vorstand war, sagt: „Es 
gibt motivierte Mitglieder, 
die neuen Wind, neue Ideen 
und neue Energien in den 

Verein bringen. Das ist 
schön zu sehen und genau 
solche Leute sind jetzt im 
Vorstand.“

Obmann Matthias Stangl 
übergibt sein Amt an Ma-
ria Niederl, sie wird so-

mit zur neuen Obfrau des 
VBC. Stellvertretende Ob-
frau ist Verena Rabl (ehem. 
Roßmann). Das Amt des 
Kassiers übernimmt Robin 
Deutsch, die Stellvertretung 
Susanne Turber. Marko Rabl 
ist für die Schriftführung zu-
ständig. Die Stellvertretung 
übernimmt Maria Resel.

Der neue Wind des VBC 
zeigte sich bereits im Früh-
jahr, wo die Truppe nach Por-
toroz zu einem Beachcamp 
fuhr. Über den Sommer gab 
es wöchentliche Trainings 
im Sand. Der Höhepunkt des 
Sommers war allerdings das 
Beachvolleyball Turnier in 
Gnas, im Zuge der Vulkan-

land Beachtour, welches 
bereits u.a. vom neuen Vor-
stand des VBC Gnas orga-
nisiert wurde. Außerdem ist 
für den Auftakt zur Hallen-
saison, die im Oktober star-
tet, schon ein Trainingslager 
am Faaker See fixiert. Von 
Oktober bis März läuft dann 
die Hallensaison, bei der 
der VBC Gnas zum zwei-
ten Mal in Folge mit zwei 
Mannschaften bei den Hob-
by-Mixed-Meisterschaften 
teilnehmen wird. 

Du hast Interesse an Beach-
/Volleyball?
Dann schreib uns gerne! 
vbcgnas@gmail.com oder 
auf Insta: volleys_gnas

Franziska Trummer aus Gnas und ihr Freund Stefan Spirk 
rocken die Volleyball Welt in Österreich.
Franziska Trummer spielt ab sofort in Hartberg in der ersten 
Bundesliga, Stefan Spirk ist erster ganzjährig angestellter 
ÖVV-Nachwuchs-Nationalteam-Coach!



60 SPORT

LAZ Gnas auf Trainingslager in Poppendorf
15 junge Fußballer vom LAZ Gnas (13 Burschen, 2 Mädchen) verbrachten 
drei erlebnisreiche Tage beim diesjährigen Camp in Poppendorf. Neben den 
fußballerischen Aktivitäten  gab es jede Menge „Action“ beim Mountainbi-
king, beim Lagerfeuer mit „Woazbrat´n“ und Würstelgrillen und beim po-

lysportiven Abschlussturnier. Auch STFV Sport-
direktor Hörmann besuchte die jungen Fußballer 
und gab ihnen wertvolle Tipps. Ein besonderer 
Dank gilt Frau Vize-Bgm. Elisabeth Triebl für 
die Unterbringung im Gemeindehaus und Herrn 
Andy Schadler und dem Sportverein Poppendorf 
für die Benutzung der Sportanlagen bzw. des 
Sporthauses. Vielen Dank und auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr.  

Leo Suppan/ LAZ Gnas 

Staatsmeister aus Gnas

Staatsmeisterschaft in Eisenstadt - Ma-
sters Leichtathletik Kategorie 65 bis 70 
Jahre. 
Heinrich Geiger erreichte den ersten 
Platz im Kugelstoßen und den zweiten 
Platz im Diskuswerfen.

23.10. - 06.11.2023
13.11. - 27.11.2023
04.12. - 18.12.2023
23.12. - 10.01.2024

Mopedkurse:

Samstag 14.10.

Samstag 25.11.

Samstag 16.12.

Motorradkurse:

28.10.   18.11.

09.12.   30.12.

+43 3159 24094

Bairisch Kölldorf 260      

8344 Bad Gleichenberg

info@fahrschule-thermenland.at

www.fahrschule-thermenland.at
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Wir gratulieren unseren Jubilaren
Es werden nur mehr Fotos, die persönlich übermittelt werden, abgedruckt!

Johanna Platzer (80) 
aus Ebersdorf

Aloisia Pfundner (85) 
aus Gnas

Anna Fink (80) 
aus Obergnas

Herbert Reißenbüchel (80) 
aus Hirsdorf

Rosina Tackner (85) aus RadischFranz Zach (85) aus Fischa

Otto Kirbisser (80) 
aus Poppendorf

Maria Rauch (85) aus Kohlberg

Josef Trummer (80) 
aus Kohlberg



Mit großer Freude möchten 
wir unseren Jubilaren gratu-
lieren. Es ist eine beeindru-
ckende Leistung, dass Sie so 
viele Jahre lang erfolgreich 
als Bürgermeister und Orts-
teilbürgermeister gedient ha-

ben bzw. noch dienen. 
Während Ihrer Amtszeit ha-
ben Sie zahlreiche Projekte 
initiiert und umgesetzt, die 
das Leben der BürgerInnen 
nachhaltig verbessert haben.
Wir möchten Ihnen auch un-

seren aufrichtigen Dank aus-
sprechen. Sie haben sich stets 
für das Wohl der Gemein-
schaft eingesetzt und Ihre Zeit 
und Energie in die Belange 
der Bürgerinnen und Bürger 

investiert. 
Als Altbürgermeister bzw. 
Ortsteilbürgermeister haben 
Sie weiterhin einen wichtigen 
Platz in unserer Gemein-
schaft. Ihre Erfahrungen und 
Ihr Wissen sind von unschätz-
barem Wert und wir hoffen, 
dass Sie auch weiterhin aktiv 
bleiben und Ihre Expertise mit 
uns teilen.
Nochmals herzlichen Glück-
wunsch zum Jubiläum und 
vielen Dank für Eure heraus-
ragende Arbeit als Bürgermei-
ster und Ortsteilbürgermeister. 
Wir sind stolz darauf, Sie als 
Teil unserer Gemeinschaft zu 
haben und wünschen Ihnen 
für die Zukunft alles Gute.
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Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Johann und Johanna Platzer 
(Diamantene Hochzeit) aus Ebersdorf

Anna und Johann Schober 
(Goldene Hochzeit) aus Maierdorf

Berta und Alois Saurugg 
(Goldene Hochzeit) aus Katzelsdorf

Anna und Josef Walter (Diamantene 
Hochzeit) aus Unterauersbach

Maria und Heribert Tackner 
(Diamantene Hochzeit) aus Katzendorf

Anna Maria und Franz Trummer 
(Diamantene Hochzeit) aus Raning

Herzliche Gratulation zum Jubiläum!

Ortsteilbürgermeister Anton Marbler 
zum 70. Geburtstag

Ing. Josef Niederl 
zum 75. Geburtstag
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Wir gratulieren zur Geburt

Damian Leo Pichler aus Wörth

Jannick Heschl aus KohlbergValentin Fink aus Burgfried

Gabriel Sammer aus Wörth

Luisa Pölzl aus Grabersdorf

Wir gratulieren 
zur Vermählung

Silvia und Edi 
Deutsch aus 

Burgfried Pauli und René Url aus Radisch

Leon Dominic Hirtl aus Ludersdorf

Valentina Rosa Puntigam aus Kohlberg

Liam Baumgartner aus Gnas     
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„Daheim-App“ – schnellste KommunikaƟonsquelle 

Die Bedeutung der Daheim-App als schnellste InformaƟonsquelle wurde uns 
diesen Sommer während der Naturkatastrophen deutlich vor Augen geführt. 
Innerhalb kürzester Zeit konnten wichƟge InformaƟonen wie Wasserrohrbrüche 
und Straßensperren an die Bürgerinnen und Bürger übermiƩelt werden. 

   
Gleich gratis downloaden! 
  

Daheim App 
  
Hier im App Store für iOS 

Hier im Play Store für Android 

 

Sie vernetzt Menschen in und um die 

Marktgemeinde Gnas, dient als Ihr 

persönliches Nachschlagewerk rund um 

unsere Gemeinde und punktet mit vielen 

neuen Funktionen, die Ihren Alltag 

erleichtern.  

 

• Immer wissen, wann welcher Müll abgeholt wird 
 

• Sofortinformation über Straßensperren und aktuelle 

Gemeindegeschehen 
 

• Kein Event und keinen Hotspot verpassen 
 

• Wissen, welche Aktionen und Prämien die Betriebe bieten 
 

• Mit deiner Gemeinde im direkten Kontakt stehen und mitgestalten 
 

• Von deinem Verein direkt informiert werden 
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Eintriskarten für Freibad, Hallenbad und  
Sauna kaufen!    
     
So einfach geht’s…. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Schri 1: Gehen Sie auch die Homepage der Marktgemeinde Gnas und 
klicken Sie auf der rechten Seite auf Tickets kaufen. 
 

 

Schri 2: Wählen Sie Ihre gewünschte Eintriskarte aus: 
 

 

Schri 3: Geben Sie ihre gewünschte Eintriskarte in den Warenkorb 
 

 
 

Schri 4: Klicken Sie auf Kundendaten. 
 

 

Schri 5: Nun müssen Sie Ihre Kundendaten eingeben und auf 
Bezahlarten klicken. 
 

 

Schri 6: Jetzt können Sie Ihre Bezahlart auswählen Kreditkarte oder mit 
Bankomatkarte möglich. 
 

 

Schri 7: Hier sind Sie Ihre angegeben Daten zu kontrollieren und die 
Datenschutzerklärungen/AGB zu bestägen. Danach auf Bestägen & 
Bezahlen. 
 

 

Schri 8: Eingabe der Bankdaten. 
 

 

Schri 9: Das Ticket erhalten Sie samt der Bestellbestägung per Mail. 
Scannen Sie am Eingang zum Hallenbad den QR-Code bzw. den 
Strichcode, um die Tür zu öffnen. 
 

Eintrittskarten für Freibad, Hallenbad und Sauna kann über die Marktgemeinde 
Homepage oder im Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten gekauft werden
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„RECHT haben’s!“ 
RA Mag. Roland Maier

Gewährleistung beim 
Gebrauchtfahrzeugkauf

Gegenstand der Gewährleis-
tung sind Mängel an einer 
übergebenen Sache, welche 
bereits zum Zeitpunkt der 
Übergabe bestanden haben. 
Die Gewährleistung ist im 
Gegensatz zur vertraglichen 
Garantie(zusage) ein gesetz-
licher Anspruch, welcher 
bei Geschäften zwischen 
Unternehmern und Konsu-
menten nur in einem äußerst 
beschränkten Ausmaß ein-
geschränkt und nicht ausge-
schlossen werden kann. 

Bei Geschäften zwischen Pri-
vatpersonen ist ein Gewähr-
leistungsausschluss grund-
sätzlich möglich, er muss 
allerdings vereinbart werden, 
da ansonsten die gesetzlichen 
Regelungen gelten, welche 
die Gewährleistungspflicht 
des Übergebers vorsehen. 

Was ein Mangel ist, hängt 
davon ab, was mit dem Über-
geber vereinbart wurde bzw. 
was in Werbung und Infor-
mationsmaterial versprochen 
wird oder was den üblichen 
Erwartungen entspricht. Von 
den üblicherweise erwar-
teten Eigenschaften kann nur 
abgewichen werden, wenn 

die Abweichung ausdrück-
lich vertraglich festgehalten 
wurde und der Übernehmer 
ihr zugestimmt hat. Geprüft 
wird bei der Frage der Ge-
währleistung nur, ob eine 
Abweichung zwischen dem 
Geschuldeten und dem tat-
sächlich Geleisteten vorliegt 
– mit Verschulden hat die Ge-
währleistung nichts zu tun.

Dem Gewährleistungsbe-
rechtigten stehen insgesamt 
vier gewährleistungsrecht-
liche Behelfe zur Verfügung: 
Auf der ersten Ebene steht die 
Verbesserung der Sache bzw. 
deren Austausch. Ist dies nicht 
oder nur sehr schwer mög-
lich, kann der Übernehmer 
der Sache auch eine Preisre-
duktion und bei gravierenden 
Mängeln die sog. Wandlung, 
d. h. die Rückabwicklung des 
Vertrages beanspruchen. In 
letzterem Fall ist die überge-
bene Sache gegen Rückgabe 
des dafür bezahlten Geldes 
zurückzustellen.

Die Gewährleistung ist natür-
lich auch von Fristen geprägt. 
Die eigentliche Gewährlei-
stungsfrist (bei Immobilien 
drei Jahre, bei beweglichen 
Sachen zwei Jahre ab Über-
gabe) ist jene Frist, innerhalb 
welcher ein Mangel auftreten 
muss, damit für ihn potenzi-
ell gehaftet wird. Wenn ein 
Fahrzeug länger als ein Jahr 
zugelassen war (= „Unter-
nehmergebrauchtwagen“), 

ist eine Verkürzung der Ge-
währleistungsfrist durch den 
Unternehmer auf ein Jahr 
möglich, sofern dies explizit 
vereinbart wird. Ein Gewähr-
leistungsanspruch muss spä-
testens drei Monate nach Ab-
lauf der Gewährleistungsfrist 
gerichtlich geltend gemacht 
werden, damit keine Verjäh-
rung eintritt.

Die zweite bedeutende Frist 
betrifft die Vermutung der 
Mangelhaftigkeit eine Sa-
che. Diese Frist betrug frü-
her generell sechs Monate 
ab Übergabe, seit 01.01.2022 
gilt jedoch bei Geschäften 
zwischen Unternehmern und 
Konsumenten zugunsten der 
Konsumenten eine einjähri-
ge Vermutungsfrist. Tritt ein 
Mangel nachweislich inner-
halb dieser Vermutungsfrist 
auf, wird gesetzlich vermu-
tet, dass der Mangel bereits 
zum Zeitpunkt der Überga-
be vorgelegen hatte. Diese 
Annahme kann nur durch 
die Erbringung eines Frei-
beweises entkräftet werden. 
Die Verlängerung der Vermu-
tungsfrist zugunsten der Kon-
sumenten mit 01.01.2022 hat 
damit bei Gebrauchtwagen-
käufen den Effekt, dass der 
Übernehmer nicht mehr mit 
dem Händler zu diskutieren 
hat, ob ein Mangel bereits 
zum Zeitpunkt der Übergabe 
vorhanden war – der Händler 
hat sich diesbezüglich frei zu 
beweisen. 

ACHTUNG: Ein Gewährleis-    
tungsausschluss bezieht sich 
nicht auf Eigenschaften, wel-
che ausdrücklich zugesichert 
wurden oder als ausdrück-
lich zugesichert gelten. So 
muss etwa beim Kauf eines 
Gebrauchtwagens grund-
sätzlich die Verkehrs- und 
Betriebssicherheit gegeben 
sein, sofern das Fahrzeug 
nicht als „Bastlerfahrzeug“ 
zur Ausschlachtung verkauft 
bzw. erworben wird. Daher 
hat der Übergeber eines Ge-
brauchtwagens ungeachtet 
eines vereinbarten Gewähr-
leistungsausschlusses für 
die Funktionstüchtigkeit der 
Bremsanlage einzustehen, 
da das Funktionieren dieser 
Fahrzeugkomponente für die 
Verkehrs- und Betriebssi-
cherheit unabdingbar ist.

(Dieser Artikel bietet lediglich 
einen kurzen Überblick über die 
Rechtslage und erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. 
Für die Beurteilung konkreter 
Sachverhalte empfehle jeden-
falls ich die Konsultation einer 
Rechtsanwältin/eines Rechtsan-
waltes.)

Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung:
Mag. Roland Maier
8342 Gnas 56
T 03151/884 73 |
office@r-m-r.at 
www.r-m-r.at
Besprechungsbüro
Brunnsee 63, 8480 Mureck

Bildungs- und Berufsorientierung leicht gemacht! 
Entscheidungen rund um die eigene Aus- und Weiterbildung begleiten uns ein Leben lang. Als Unterstüt-
zung steht allen Südoststeirerinnen und Südoststeirern die aktualisierte Auflage des BBO-Angebotskata-
loges zur Verfügung. Es handelt sich um eine Übersicht aller Angebote, die vom Kindes- bis ins Erwach-
senenalter bei der Bildungs- und Berufsorientierung unterstützen. Angebote, die es vor Ort in der Region 
gibt, sind entsprechend gekennzeichnet. Daneben laden zahlreiche Online-Angebote dazu ein, seine per-
sönlichen Interessen und Fähigkeiten zu entdecken. Denn, was man gern macht, macht man gut! 

Der BBO-Angebotskatalog ist unter www.bbo.vulkanland.at zu finden. 
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Pauschalierung für Kleinunternehmer

Seit der Veranlagung 2020 besteht für Kleinunternehmer die 
Möglichkeit, im Bereich der Einkommensteuer die Kleinun-
ternehmerpauschalierung in Anspruch zu nehmen. Diese stellt 
nicht nur eine erhebliche Vereinfachung durch den Wegfall ei-
ner vollumfänglichen Steuererklärung und unterjähriger Auf-
zeichnungspflichten dar, sondern kann auch zu steuerlichen 
Vorteilen führen.

Voraussetzungen
Die Kleinunternehmerpauschalierung kann angewendet wer-
den, wenn Einkünfte aus selbstständiger Arbeit oder Gewer-
bebetrieb erzielt werden und die Umsatzsteuerbefreiung für 
Kleinunternehmer anwendbar ist. Die Voraussetzung dafür ist, 
dass der Jahresumsatz maximal 35.000 EUR beträgt. Ab der
Veranlagung 2023 wurde diese Umsatzgrenze auf EUR 
40.000 angehoben. Bei dieser Grenze handelt es sich um eine 
Nettogrenze und ein einmaliges Überschreiten der Grenze um 
nicht mehr als 5.000 EUR ist unbeachtlich. Ausgenommen 
von der Kleinunternehmerpauschalierung sind Gesellschaf-
ter-Geschäftsführer, Aufsichtsratsmitglieder und Stiftungs-
vorstände.

Gewinnermittlung
Der Gewinn ermittelt sich aus der Differenz der Betriebsein-
nahmen und den pauschal ermittelten Betriebsausgaben.
Die pauschalen Betriebsausgaben betragen bei produzie-
renden Betrieben 45% der Betriebseinnahmen, höchstens je-
doch 18.900 EUR. Bei Dienstleistungsbetrieben betragen die 
pauschalen Betriebsausgaben 20% der Einnahmen, höchstens 
aber 8.400 EUR. Zusätzlich zu den pauschalen Betriebsausga-
ben können Sozialversicherungsbeiträge, sowie ab dem Jahr 
2022 das Arbeitsplatzpauschale abgezogen werden. Reise- 
und Fahrtkosten vermindern die Bemessungsgrundlage für 
die pauschalen Betriebsausgaben, soweit ihnen ein Kostener-
satz in gleicher Höhe gegenübersteht.
Schlussendlich kann auch der Grundfreibetrag des Gewinn-
freibetrages gewinnmindernd berücksichtigt werden.

Ob die neue Pauschalierung im Vergleich zur vollständigen 
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung oder zu anderen Pauschalie-
rungsmethoden steuerlich vorteilhaft ist, ist immer im Einzel-
fall zu beurteilen. Insbesondere im Bereich der produzierenden 
Unternehmen wird die neue Pauschalierung aber aufgrund 
des 45%-Satzes vorteilhaft sein. Unternehmer können aus den 
für sie anwendbaren Pauschalierungen die für sie günstigste 
auswählen. Wird von der Kleinunternehmerpauschalierung 
freiwillig auf eine andere Form der Gewinnermittlung überge-
gangen, ist eine erneute Anwendung der Kleinunternehmer-
pauschalierung jedoch frühestens nach Ablauf von drei Wirt-
schaftsjahren wieder zulässig.
 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/Innen unserer Kanzlei 
gerne zur Verfügung!: 
Tricom Steuerberatung GmbH & Co KG, 
Tel.: 03155 / 2665
www.tricom-stb.at

Die HelferInnen aus der Nachbarschaft sind schnell vor 
Ort, wenn was passiert.
 
First Responder sind ErsthelferInnen bei medizinischen 
Notfällen. 
Sie werden parallel zum Rettungsdienst alarmiert, wenn in 
ihrer Nachbarschaft Hilfe gebraucht wird. 
Ziel ist es, die Zeit zwischen dem Notfall und dem Eintref-
fen der Rettungskräfte zu vermindern. 
Denn im Notfall zählt jede Sekunde.

Stephan, Anton & Stephi (v.l.n.r.) sind schnell zur Stel-
le, wenn es in Gnas um einen Notfall geht. Sie melden 
sich mittels einer eigenen App an und werden von der 
Rettungsleitstelle Steiermark zu nahegelegenen Notfällen 
entsendet. Alle drei engagieren sich zusätzlich als freiwil-
lige RettungssanitäterInnen für die Ortsstelle Gnas.
 
Wer jetzt auch Interesse am System „First Responder“ 
oder „Rettungsdienst“ bekommen hat und sich freiwillig 
engagieren möchte kann sich hier melden:
0800/222/144 oder unter freiwillig@st.roteskreuz.at

Wenn Nachbarn 

zu Lebensrettern werden
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Klima- und Ener-
giemodellregion 
„Gnas - St. Peter 
- Deutsch Goritz“
Umweltfreundliche 

Mobilität

Am Land ist es oft schwierig 
im Alltag ohne Auto auszu-
kommen. Trotzdem lohnt es 
sich auch andere Möglich-
keiten zu probieren. Für be-
stimmte Wege (Arbeit, Sport) 
können vielleicht Fahrge-
meinschaften gebildet werden. 
Mehr als die Hälfte unserer 
Alltagswege sind kürzer als 5 
km. Gerade für kurze Strecken 
ist das Rad eine gute Alternati-
ve – und mit dem E-Bike sind 
auch Steigungen problemlos 
zu bewältigen. Nicht immer 
wird das Fahren mit dem E-
Bike als Sport anerkannt und 
im Vergleich zum Fahrradfah-
ren gerne kleingeredet. Eine 
Studie beschäftigte sich kürz-
lich mit den Auswirkungen 
des E-Bike-Fahrens auf die ei-
gene Gesundheit und bestätigt 
die positiven Effekte. Es emp-
fiehlt sich daher ein moderates 
und regelmäßiges Training 
anzustreben und das Radfah-
ren idealerweise im Alltag zu 
integrieren, indem beispiels-
weise Arbeitswege mit dem 
Rad zurückgelegt werden. Ge-
hen und Radfahren ist nicht ist 
nicht nur umweltfreundlich, 
sondern vor allem gut für die 
eigene Gesundheit!

Die fachgerechte Sanierung Ihres Eigenheimes wird vom Bund und Land Įnanziell  
unterstützt. Hier verschaīen wir Ihnen einen kleinen Überblick über die möglichen 
Förderungen, für detaillierte AuskünŌe steht Ihnen das Team der EƩl Energietechnik 
GmbH gerne zur Verfügung.  

 

 
 

Einzelbauteilsanierung: 
nur eine Maßnahme wird gefördert  

z.B: Fassadendämmung, Fenstertausch od. Dämmung der 
obersten Geschoßdecke  

 

max. Förderung: 3.000,- € 

Teilsanierung  40%: 

Einsparung von mind. 40% gegenüber dem Bestand ist nöƟg 

 

max. Förderung: 6.000,- € 

umfassende Sanierung guter Standard max. Förderung: 9.000,- € 

umfassende Sanierung klimaakƟv max. Förderung: 14.000,- € 

 

 
 

kleine Sanierung:  

kann für eine Vielzahl an Einzelmaßnahmen gewährt werden 

z. B: Fassadendämmung od. Fenstertausch od. Dämmung der 
obersten Geschoßdecke  

 

einmaliger, nicht rückzahlbarer Förderungsbetrag 
i.H.v. 15 % der förderbaren Kosten, max. 100.000,- € 

umfassende energeƟsche Sanierung:  

mindestens 3 zeitgleiche energiesparende Maßnahmen 

 

einmaliger, nicht rückzahlbarer Förderungsbetrag 
i.H.v. 30 % der förderbaren Kosten, max. 100.000,- € 

Förderung Bund 

Förderung Land 

EƩl Energietechnik GmbH I 8342 Gnas 56/7 I oĸce@energietechniker.at I www.energietechniker.at 

Jetzt Förderung beantragen! 

Die fachgerechte Sanierung Ihres Eigenheimes wird vom Bund und Land Įnanziell 
unterstützt. Hier verschaīen wir Ihnen einen kleinen Überblick über die möglichen 
Förderungen, für detaillierte AuskünŌe steht Ihnen das Team der EƩl Energietechnik 

 

 

Einzelbauteilsanierung:
nur eine Maßnahme wird gefördert  

z.B: Fassadendämmung, Fenstertausch od. Dämmung der 
obersten Geschoßdecke  

 

max. Förderung: 3.000,- € 

Teilsanierung  40%:

Einsparung von mind. 40% gegenüber dem Bestand ist nöƟg 

 

max. Förderung: 6.000,- € 

max. Förderung: 9.000,- € 

umfassende Sanierung klimaakƟv max. Förderung: 14.000,- € 

 

kleine Sanierung: 

kann für eine Vielzahl an Einzelmaßnahmen gewährt werden 

z. B: Fassadendämmung od. Fenstertausch od. Dämmung der 
obersten Geschoßdecke  

 

einmaliger, nicht rückzahlbarer Förderungsbetrag 
i.H.v. 15 % der förderbaren Kosten, max. 100.000,- € 

umfassende energeƟsche Sanierung: 

mindestens 3 zeitgleiche energiesparende Maßnahmen 

 

einmaliger, nicht rückzahlbarer Förderungsbetrag 
i.H.v. 30 % der förderbaren Kosten, max. 100.000,- € 

EƩl Energietechnik GmbH I 8342 Gnas 56/7 I oĸce@energietechniker.at I www.energietechniker.at 

Wasser auch im Blackoutfall
Es ist vollbracht. Die Wasserversorgung Vulkanland hat die Blackoutvorsorge 
zwei Jahre früher als geplant finalisiert. 
Bürgermeister Erich Prem begrüßte die Abordnung des Wasserverbandes im 
Pumpwerk in Gersdorf an der Feistritz. Er zeigte sich von der Umsetzung des 
Verbandes und im Besonderen vom Weitblick seines Obmannes, Josef Ober, 
beeindruckt. „Kaum auszumalen, was in unserer Gemeinde passiert, wenn an 
einem heißen Tag der Strom ausfällt und die Wasserversorgung nicht mehr ge-
währleistet ist“, betont Prem die Bedeutung der 2,3 Millionen Euro Investition. 
Er verweist dabei auf große Industriebetriebe und die zahlreichen Mastbetriebe 
in seinem Gemeindegebiet.
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meinjob Südoststeiermark
Die Kampagne zur Wert-
schätzung der regionalen 
Arbeitsplätze sowie der 
engagierten Arbeitgeberbe-
triebe im Bezirk Südoststei-
ermark!

Der Fach- und Arbeitskräf-
temangel ist flächendeckend 
in ganz Österreich offen-
sichtlich. Es gibt kaum eine 
Branche und kaum eine Re-
gion, die Mitarbeiter mit der 
richtigen Qualifikation und 
einer starken Leistungsori-
entierung in ausreichender 
Anzahl zur Verfügung hat. 

Gerade die südoststeirischen 
Klein- und Mittelbetriebe 
sind vom Arbeitskräfteman-
gel besonders betroffen! 
Grund dafür ist die beson-
ders gute und krisenfeste 
Entwicklung der Südost-
steiermark, die in den ver-
gangenen Jahren zu einem 
rasanten Anstieg der Be-
schäftigten auf rund 23.000 
in der gewerblichen Wirt-
schaft und zu einem Rück-
gang der Arbeitslosenquote 
geführt hat, die heute im 
steiermarkweiten Spitzen-
feld liegt. 
Trotzdem wohnen im Be-
zirk Südoststeiermark mehr 
als 17.000 Beschäftigte, die 
zu ihrem Arbeitsplatz nach 
Graz oder in andere Regi-
onen auspendeln.
Auf der Plattform www.
meinjob-suedoststeiermark.
at haben Arbeitgeberbetriebe 
des Bezirkes Südoststeier-
mark nicht nur die Mög-
lichkeit sich als attraktiver 
Arbeitgeber zu präsentieren, 
sondern auch ihre bereits be-
stehenden spannenden Jobs 
im Unternehmen sichtbar zu 
machen. Besonders wertvoll 
ist die Plattform auch für 
junge Menschen, die Prakti-
kumsplätze und Lehrstellen 
suchen.

Mit der neuen Herbstkam-
pagne „Ernten und Garteln 
statt Pendeln“ zeigt die Ini-
tiative meinjob Südoststeier-
mark auf, dass bei einem Job 
vor der Haustür sowohl das 
Bearbeiten der eigenen land-
wirtschaftlichen Flächen 
bei Tageslicht, als auch die 
täglich notwendige Betreu-
ung des Hausgartens leichter 
vereinbar sind.
Eigene Flächen zu bewirt-
schaften und Gemüse im ei-
genen Küchengarten zu 
ziehen, gewinnt in der 
Südoststeiermark wieder 
viel mehr an Bedeutung. 
Für Nebenerwerbsland-
wirte sowie Arbeitneh-
merInnen, die für den 
eigenen Hausgarten viel 
Zeit aufbringen (möch-
ten), gibt es die Möglich-
keit, mit einem Job in der 
Region alles unter einen 
Hut zu bringen.

Durch einen eigenen 
Garten können auch Kin-
der viel lernen. Die ge-
meinsame Gartenarbeit 
schafft Bewusstsein für 
regionale Lebensmittel, 
lehrt sie Verantwortung, 
Geduld und Respekt vor 
der Natur. Außerdem ler-
nen Kinder, woher Ge-
müse und Obst kommen. 
Dadurch essen sie auch 
gerne gesündere Mahl-
zeiten mit saisonalem 
Obst und Gemüse.

Kern der Initiative:

Der Arbeitsplatz in der 
eigenen Region nutzt den 

Mitarbeitern (Kosten/Zeit/
Risiko/Umwelt), sowie den 
Unternehmen (motivierte 
und leistungsorientierte Mit-
arbeiter) und natürlich auch 
den Gemeinden (Verhinde-
rung von Abwanderung), 
sowie den Einsatzorganisa-

tionen und Vereinen (mehr 
Zeit für ehrenamtliche Tä-
tigkeiten).

v.l.n.r.: Kassier Thomas Heuberger, Obmann-Stv. ÖR LAbg. 
Franz Fartek, Kassier-Stv. Dr. Beatrix Lenz, Obmann 
Ing. Manfred Walter, WKO Regionalstellenobmann KoR 
Günther Stangl

A
nzeige
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Förderung Sanierungsbonus 2023/2024 vom BMK
Die Förderungsaktion Sanierungsbonus für Private vom 
Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mo-
bilität, Innovation und Technologie wird weitergeführt. Da-
mit werden thermische Gebäudesanierungen unterstützt und 
ein weiterer wesentlicher Schritt zur Klimaneutralität 2040 
Österreichs gesetzt.
Die Antragstellung ist ab 1.1.2023 ausschließlich über die 
Online-Plattform der KPC möglich:
Bitte kontaktieren Sie unser Expertenteam der LEA unter 
Tel. 03152/8575-500  bzw. office@lea.at, um die Förder-
möglichkeiten für Sanierungsmaßnahmen zu besprechen, 
bei einer kostenlosen Energieberatung!

PHOTOVOLTAIKFÖRDERUNGEN
Kaum eine erneuerbare Technologie machte innerhalb von 
nur wenigen Jahren so einen großen Entwicklungssprung 
wie die Photovoltaiktechnik. Die Anlagen wurden leistbar 
und man sieht mittlerweile schon auf vielen österreichischen 
Dächern diese Technologie.

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN FÜR 
PRIVATPERSONEN
• Beratung zur Dimensionierung der PV-Anlage
• Abwicklung der Förderung bestehend aus:
• Registrierung bei der Förderstelle (Ticket bei OeMAG)
• Vervollständigung der Einreichformalitäten im Online-
• Formular der OeMAG
• Hochladen der erforderlichen Einreichunterlagen
• Meldung/Hochladen der erforderlichen Unterlagen 
• zur Förderendabrechnung nach Fertigstellung
• Zählpunktansuchen und Einholung der Netzzusage 
• bei E-Netze Steiermark
• Unterstützung bei der Technikauswahl

AKTUELLE FÖRDERUNGEN FÜR PV-ANLAGEN:
INVESTITIONSZUSCHUSS PHOTOVOLTAIK UND 
STROMSPEICHER 2023:
Förderungen für Photovoltaikanlagen und Stromspeicher 
können ab dem 23.03.2023 auf https://www.oem-ag.at/de/
home/ angesucht werden. Die Investitionszuschüsse sind 
einmalige Zuschüsse für PV- sowie Stromspeicheranlagen. 
Bei PV-Anlagen wird jedes einzelne kWp, bei Stromspei-
cher wird jede einzelne kWh unterstützt. Dabei gibt es be-
stimmte Regelungen, mit welchem Fördersatz Ihre Anlage 
unterstützt wird.
Gefördert werden PV Neuanlagen / Erweiterungen bis zu 
1.000 kWp:
• Kategorie A (0,01 – 10 kWp) 285 €/kWp 
• (fixer Fördersatz)
• Kategorie B (>10 – 20 kWp) 250 €/kWp 
• (fixer Fördersatz) 
Kategorie A & B: Es gilt der Einreichzeitpunkt („first-come-
first-served“- bzw. Windhund-Prinzip)

• Kategorie C (> 20 – 100 kWp) 160 €/kWp (maximal)
• Kategorie D (> 100 – 1.000 kWp) 140 €/kWp (maximal)
Kategorie C & D: Reihung der Förderanträge erfolgt nach 
der Höhe des angegebenen Förderbedarfs („verkehrtes Bie-
terverfahren“)

Stromspeicher:
• Stromspeicher 200 €/kWh (in Kombination mit einer neu 
errichteten oder erweiterten PV-Anlage)
Folgende Fördercalls finden in den einzelnen Kategorien in 
diesem Jahr statt:
Kategorie A (Anlage 1 kWp bis 10 kWp)
• 23.08.2023 – 06.09.2023
• 09.10.2023 – 23.10.2023
Kategorie B (Anlage >10 kWp bis 20 kWp)
• 23.08.2023 – 06.09.2023
• 09.10.2023 – 23.10.2023
Kategorie C (Anlage >20 kWp bis 100 kWp)
• 09.10.2023 – 23.10.2023
Kategorie D (Anlage >100 kWp bis 1.000 kWp)
• 09.10.2023 – 23.10.2023
Benötigte Unterlagen zur Förderabwicklung:
• Angebot des „PV, Batteriespeicher“ Bauvorhabens
• Netzzusage des Netzbetreibers für die Errichtung 
• der PV Anlage
• Zählpunktnummer

Der Förderantrag kann nur eingebracht werden, wenn die 
Arbeiten noch nicht begonnen wurden.
Ausnahme: Privatpersonen mit einer Anlage < 20 kWp, die 
Aufdach montieren. Diese Privatpersonen dürfen mit den 
Bauarbeiten der PV Anlage bereits beginnen, jedoch vor Ti-
cketziehung noch nicht abschließen. Falls diese Zielgruppe 
nicht zum Zug bei der ÖMAG Förderung kommt, erhält man 
automatisch in der Regel die gleich hohen Fördersummen 
über die KPC Förderung. 

Ticketziehung:
Steigen Sie über die OeMAG-Homepage (www.oem-ag.at) 
ein. Die Einbringung eines Förderantrags ist nur mit einer 
gültigen Zählpunktbezeichnung eines Einspeisezählpunktes 
möglich (vorhandener Netzzugang). Unter EAG-Investiti-
onszuschüsse finden Sie den Zugang zur Ticketziehung.
Anschließend muss der Förderantrag vervollständigt werden 
(„Login mit Ticket“). Nach Ticketziehung haben Sie 168 
Stunden Zeit (7 Tage), bis spätestens Ende des Fördercalls.

Durch das Expertenwissen der LEA wird Ihre Photovoltaik-
anlage von der Idee bis zur Inbetriebnahme kompetent und 
zuverlässig realisiert. 
Bitte kontaktieren Sie unser Expertenteam der LEA unter 
Tel. 03152/8575-500 bzw. office@lea.at
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Immobilien
Immobilien- Mietobjekte www.gnas.gv.at/immobilien 

Anfragen in der Marktgemeinde Gnas, 03151 / 2260-17
Suche Wohnung ca 60 m² ebenerdig mit Garten und 
Autoabstellplatz.
Kontakt: Thomas Konrad, Grabersdorf, 0664 / 408 09 30

Suche Haus bzw. Wohnung mit Garten in Gnas zu 
mieten, Haustiere müssen erlaubt sein
Kontakt: Viktoria Koller, viktoria.koller@gmail.com
Telefon: 0664 / 383 39 43

Diverses

Miete Gewerbe

Arbeiten im Grünen in Baumgarten b. Gnas
Büro- und Lagerflächen zu vermieten ab Jänner 2024
EG ca 100 m² - 2 Einzelbüros, 1 Empfang, 1 Bespre-
chung, 1 Miniküche
KG ca 56 m² 1 Archiv, 1 Lagerfläche, Sanitäranlagen
Parkplätze für PKW
Büro- Empfang u. Besprechung teilmöbiliert, Mini-Kü-
che möbiliert
Archiv u. Lager mit Regalen
Fußbodenheizung mit Einzelraumregelung, Lüftungsan-
lage mit freier Kühlung für Sommerbetrieb
Mietpreis auf Anfrage
Kontakt: Walter Krobath  Tel.:  0664 / 911 00 70

Geschäftslokal (ca. 40 m²) in bester Lage Ortszentrum 
Gnas 30 zu vermieten!
Neuzustand, inkl. Klimaanlage, neue WC Anlagen, Fern-
wärme und barrierefrei
Preis auf Anfrage.
Kontakt: Goldmann Rosa, 0664 / 927 87 62

In unmittelbarer Nähe zum Zentrum in der Nähe des 
JUFA Hotels entstehen neue Gewerbeflächen.
Ausstattungswünsche  eines Mieters werden bei recht-
zeitiger Bekanntgabe gerne berücksichtigt. Nutzfläche ca 
500m² (gewünschte Unterteilungen sind möglich).
Heizung: Fernwärme
Information: Jasmin Überbacher, Roth Handwerksmeister, 
0664 / 627 01 34

Gewerberäume am Hauptplatz 15 in Gnas.  
Zentrale Lage und sehr gute Infrastruktur!
Fläche gesamt ca. 350m² 
Kontakt: Frau Trummer, 0664 / 886 747 38 

Lagerplatz (Industriegebiet I) in Unterauersbach
Größe ca. 1500 m2; Preis nach Vereinbarung
Kontakt: 0664 / 217 64 01

Mietflächen vom EKZ Gnas
Büroflächen bzw. Geschäftsflächen von insgesamt 150 
m2 im EKZ Gnas Nord sofort bezugsfähig.
Außenanlage neu gestaltet und Boden neu saniert.
Anfragen unter 0676 / 926 75 20, Fink Albert

MARKTHEURIGER  in  GNAS
Gut frequentierte Lage, am Ortsrand von Gnas in unmit-
telbarer Nähe zum Einkaufcenter MEZ, Baumarkt Roth, 
JUFA-Hotel und Sportzentrum.
Ausstattung: möbilierte Küche, Schankraum, 2 WC, 
Terrasse
Sitzplätze 35 und Terrasse 60 Sitzplätze
Anfragen bei Franz Trummer unter 0664 / 735 76 624

Suche Weingarten max 0,5 ha  Region Gnas Kontakt: 
Rossmann, Kohlberg   0664 / 1158786
 
Verkaufe zwei Grundstücke Nr. 1513/3 u. Nr. 1513/4  in 
Kohlberg, Gesamtfläche 1971 m² davon Bauland 1732 m²
Preis auf Anfrage.
Kontakt: Stefanie Pein, 0664 / 549 95 60

Ehepaar aus Graz mit Wurzeln aus der Südoststeiermark 
sucht ein wirklich ruhiges und sonniges Baugrundstück 
mit Aussicht.
Kontakt: Sabine Kogler 0664 / 691 87 88

0,3 ha Weingartenfläche (Sämling und Müllerthurgauer 
Trauben) zum Verpachten in Radisch.
Kontakt: 0676 / 884 004 270 oder 0664 / 807 854 239

Verkaufe Ackerfläche ca. 12000m² in Aug/Gnas
Karoline Schaden, 8091 Jagerberg, Tel: 0664 / 143 67 75

Baugrund ca 1200 bis 1500 m² in Gnas gesucht.
Bevorzugt auf einer leichten Anhöhe und nicht neben 
der Hauptstraße. 
Kontakt: Reißner u. Hofmeister, 0664 / 631 92 34

Ich bin auf der Suche nach einem alten Stöckl bzw. Bau-
ernhaus, welches‚ „gerettet‘‘ gehört. 
Kontakt: Max Rathkolb, maxrathkolb@live.de

Ich bin auf der Suche nach Waldflächen, die zum Ver-
kauf stehen. 
Kevin Neumeister, Stainz bei Straden, 0664 / 588 03 78

Ich suche einen Wald im Gnaser Gemeindegebiet, 
max 1 ha groß
Kontakt: Bauer Siegfried, Grabersdorf, 0664 / 102 98 27

Ackerflächen, 1,0604 ha, Grd. 655, 656
Waldfläche, 0,0463 ha, Grd. Teil 656
in Trössing KG 66236  zu verkaufen
Anfragen: Hösch Ewald,  0660 / 518 40 50

Zur Errichtung eines Kleinwohnhauses ca 35 m² wird 
ein Baugrund ca. 300 bis 500 m² in der Region Gnas 
gesucht bzw. ein kleines bezugsfähiges Kellerstöckl.
Kontakt: Grasmug Margarete, 0664 / 864 45 51

Miete Privat
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Wichtige Information!

Betrifft:		Bodenschätzung	-	Schlussbesprechung

In	den	Katastralgemeinden	Gnas,	Obergnas,	Fischa,	Hirsdorf,	
Baumgarten,	 Maierdorf	 und	 Kohlberg	 II	 fand	 vom	August	
2021	bis	Juni	2023	die	Bodenschätzung	der	landwirtschaft-
lich	genutzten	Flächen	statt.	
Die	letzte	Schätzung	datiert	aus	den	Jahren	1965	bis	1972.

Daher	 wird	 am	 Dienstag,	 den	 17.10.2023,	 eine	 Schlussbe-
sprechung	durchgeführt.	
Ort:	Sitzungssaal	im	Gemeindeamt.
Uhrzeit:	10.00	Uhr

Dabei	soll	eine	allgemeine	Information	über	die	Bodenschät-
zung	gegeben	werden.	Außerdem	wird	der	weitere	rechtliche	
Ablauf	 (Grundlage	 für	 den	 landwirtschaftlichen	 Einheits-
wert)	besprochen.	

Film & Fotoshow 
Wanderparadies Steiermark - 4.000 km auf den schönsten steirischen Wanderwegen
von	Verena	&	Andreas	Jeitler
Sonntag, 5.11.2023,	Beginn:	18:00	Uhr	–	Gnas	/	Rüshaus
Karten:	www.erlebnis-erde.at	und	an	der	Abendkasse

Die	Steiermark	bietet	unzählige	Kilometer	an	beeindruckenden	Wanderwegen.	Über	4.000	
km	wanderten	die	beiden	steirischen	Fotografen	Verena	und	Andreas	Jeitler	bisher	durch	ihre	Heimat,	immer	auf	der	Su-
che	nach	eindrucksvollen	Wanderwegen	sowie	Fotomotiven.	In	ihrer	Film	&	Fotoshow	zeigen	die	Beiden	eindrucksvoll	
das	Wanderparadies	Steiermark	mit	einer	Auswahl	der	schönsten	Wanderwege,	welche	durch	die	Ost-Süd-West	sowie	
Obersteiermark	führten.

Bauplätze in der Gemeinde finden Sie unter www.gnas.gv.at/immobilien/bauplaetze

Stärkung des Beckenbodens: für mehr Stabilität beim Sporteln,

Niesen, Husten, Lachen, Heben,..

Stärkung der Beckenstabilität

Stärkung von Bauch- und Rückenmuskulatur

Rückbildung nach einer Geburt, egal wie lange die Geburt her ist

Inhalt des Kurses: 

BECKENBODEN

GYMNASTIK

Die Kraft der Mitte für Frauen JEDES Alters.

KURSLEITERIN: MARLENE MAIER

 (PHYSIOTHERAPEUTIN IN AUSBILDUNG, YOGALEHRERIN, MAMA)

ANMELDUNG & MEHR INFOS: 0664/8748915

10 EINHEITEN

JEDEN DIENSTAG: 16:30-17:30 UHR

START: 10.OKTOBER 2023 

TURNSAAL VS GNAS

MITZUBRINGEN: GEMÜTLICHE KLEIDUNG, TRINKEN

KURSBEITRAG: 80€

Dein Beckenboden wird es dir danken. 

Start ins neue Jack-
pot.fit-Semester mit 
rund 120 Kursen in 
der Steiermark

Auf	www.jackpot.fit/steiermark	sind	alle	
Kursorte	und	Termine	ersichtlich,	hier	
können	sich	Interessierte	auch	online	
anmelden.

Für	Personen	zwischen	30	und	65	
Jahren,	die	sich	mehr	bewegen	möchten	
/	sollten;	Sportneu-	und	Wiedereinstei-
gerInnen.
Insbesondere	auch	für	Menschen	mit	
Übergewicht	oder	Diabetes	Typ	2.

Das	erste	Semester	ist	kostenlos!
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Linedance - Anfängerkurs
Styrian Magic Liner
Ab Oktober starten wir einen Anfängerkurs für Linedance!
Partnerunabhängiges tanzen zu allen Musikrichtungen wie Country, Latinmusik, Popmusik 
uvm.

Start: Montag 2.10.2023, 19.00 Uhr
Wo: Kulturhalle Wörth bei Gnas, 
Kosten: 5 Euro je Einheit

Die erste Einheit ist für jeden Teilnehmer kostenlos.  Der Einstieg ist den ganzen Oktober möglich!
Bitte bequeme Kleidung und Schuhe sowie eine Trinkflasche mitnehmen!
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Komm tanz mit und mach dich glücklich!
Für den Verein: Obfrau Haiden Ursula
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EBZ Termine 2023
Pädagogisch geführte 
Kleinkindgruppe
Termine: jeweils Montag, 9 bis 11 Uhr
02.10.2023 16.10.2023 30.10.2023
13.11.2023 27.11.2023 11.12.2023

Für Kinder von 1 bis 3 Jahren

Ort: EBZ Hatzendorf, 8361 Hatzendorf 175

Keine Anmeldung erforderlich.
Das Angebot ist kostenlos.
                                                                        

Babymassage  2023 
Termine: jeweils Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
2 Gruppen zu je 90 Minuten
05.10.2023 09.10.2023
23.11.2023 14.12.2023

Mitzubringen sind: Baby, Kuscheldecke, Massageöl

Für den Eltern-Kind-Bildungspass anrechenbar!
Das Angebot ist kostenlos!

Ort: EBZ Hatzendorf, 8361 Hatzendorf 175

Telefonische Anmeldung erbeten bei: Silvia FRIED-
RICH  03152 / 2511 - 446 (Sekretariat)

 
 
 

 
 

Freitag, 08. 12.2023 
Abfahrt ist um 07:30 Uhr beim Martoni Parkplatz in Gnas, dann geht es in die 

Obersteiermark, wo wir bei der Raststation Viertler in Kalwang eine Pause einlegen. Weiter 

geht es dann nach Großarl, in unser 4*Hotel, wo wir unsere Zimmer 

beziehen werden. Um 13 Uhr gehen wir zum Advent- & 

Weihnachtsmarkt im Ort. Nach wunderschönen Stunden mit einer 

einzigartigen Kulisse, werden wir um 19:30 Uhr in unserem Hotel 

Abendessen. Der restliche Abend steht dann zur freien Verfügung!  
 

Samstag, 09.12.2023 
Abfahrt ist um 09:00 Uhr nach Rössing, wo wir um 10:30 Uhr eine 

Führung beim Lodenwalker haben. Anschließend fahren wir zum 

Gasthaus Waldschenke in die Ramsau. Nach einem gemütlichen 

Mittagessen, treten wir um 14:00 Uhr die Heimreise an. Ankunft in 

Gnas um ca. 17:00 Uhr. 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Buchungen bei Ihrem Reisebüro Martoni unter 0664/8366357 oder 03151/2283-14. 

Auch über unsere Homepage www.martoni.at und per Mail reisenmit@martoni.at möglich. 

PREIS 
DZ pro Person € 190,- 

EZ pro Person € 210,- 

Leistungen 
 Fahrt mit unserem 4*Luxusreisebus 

 1 Übernachtung im 4*Hotel inkl. HP 

(inkl. Wellnessbereich) 

 Führung beim Lodenwalker 

Salzburger Bergadvent 
im Großarltal 

08.12.2023 – 09.12.2023

A
n
zeig

e
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Nie mehr eine Gemeindeinformation versäumen!
App kostenlos über den QR-Code oder im Store bei Apple 
oder Google downloaden und alle wichtigsten Infos für All-
tag und Freizeit von Gnas am Smartphone finden!
Gutscheine, Abfuhrkalender, Gemeinde-Infos, Events, Ver-
eine, Stellenangebote und vieles mehr!
Wir wünschen viel Spaß mit den neuen Funktionen!

07. Oktober

Baby- & Kindersachenfloh-
markt
Festhalle Kohlberg
von 7.30 bis 12 Uhr
Infos: Andrea Kern, 0664 / 
923 55 90

Operettenkonzert 
Kulturhalle Wörth
Beginn: 19 Uhr

04. November

TERMINE KULTUR

LIMA 
(Gedächtnistraining mit 
Christine Schwarzenberger) 

04. Oktober     
18. Oktober
jeweils ab 15 Uhr
Pfarrerstadl Gnas

70 Jahre Oberkrainersound
Kulturhalle Wörth
Beginn: 19.30 Uhr

19. Oktober

07. Oktober

08. Oktober JAZZliebe, 
Eva Morena Group
Musikschule Gnas
Beginn: 19 Uhr

Rehschmaus
FF Poppendorf

Modellbauausstellung 
Gleichenbergbahn
Kultursaal Kinsdorf
ab 9 Uhr

Modellbauausstellung 
Gleichenbergbahn
Kultursaal Kinsdorf
ab 9 Uhr

Herbstwanderung am Kaskö-
gerlweg
ab 10 Uhr

Meine Klimaoase
Vortrag
Rüsthaus der FF Gnas
Beginn: 19 Uhr

Kastanien und Sturm
Raninger Biotop
ab 13 Uhr

23. Oktober

26. Oktober

28. und 29. Oktober

Modellbauausstellung 
Gleichenbergbahn
Kultursaal Kinsdorf
ab 9 Uhr

Modellbauausstellung 
Gleichenbergbahn
Kultursaal Kinsdorf
ab 9 Uhr

Film & Fotoshow
“Wanderparadies 
Steiermark”
Verena und Andreas Jeitler
Rüsthaus Gnas
Beginn: 18 Uhr

05. November

28. November

Wie lese ich meine Strom-
rechnung richtig?
Vortrag
Rüsthaus der FF Gnas
Beginn: 19 Uhr

01. Dezember

Feierliches Hochamt mit 
musikalischer Umrahmung 
des Gesangvereins mit dem 
Kirchenchor
Pfarrkirche Gnas
Beginn: 9.30 Uhr

Weihnachtsmarkt
Hauptplatz Gnas
ab 14 Uhr

Weihnachtswunschkonert 
Kulturhalle Wörth
Beginn: 18 Uhr

Winterzauber in Christine‘s 
Garten der Lebensfreude
ab 10 Uhr 
 
Adventmarkt
Bahnhofgelände Maierdorf
ab 11 Uhr

Christkindlmarkt
Bauernhof Unger, Grabersdorf
ab 14 Uhr

Kathreinmarkt
Hauptplatz Gnas
ab 7 Uhr

02. Dezember

16. Dezember

08. Dezember

09. Dezember

10. Dezember

Winterzauber in Christine‘s 
Garten der Lebensfreude
ab 10 Uhr 
 

Weihnachtsmarkt
Hauptplatz Gnas
ab 14 Uhr

25. Dezember

30. Dezember

Bauernsilvester 
Kulturhalle Wörth
ab 17 Uhr

Blutspendetermin im 
Gnaser Feuerwehrhaus

24. November:
11 bis 14 und 15 bis 19 Uhr

Redaktionsschluss 
für die nächste 
Gemeindezeitung: 

22. November 2023 
   

16. November

15. November

Joesi Prokopetz
„Da Hofa“
Musikschule Gnas
Beginn: 19 Uhr

10. Dezember

Adventkonzert des Gesang-
vereins Gnas
Pfarrkirche Gnas
Beginn: 18 Uhr


